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Wir beratenWir beratenSie gern.Sie gern.

151 JAHRE JOHANNSEN-IMMOBILIENVertrauen Sie unserer Erfahrung IN 4. 
GENE

RATIO
N

Verkäufe - Vermietungen - BewertungenStrandallee 186 in 23669 Timmendorfer StrandTelefon (0 45 03) 24 72 und 18 68www.hausmakler-johannsen.de

25 Jahre

Ein herzliches Dankeschön an unsere Patienten in der Praxis, im Hausbesuch und in der  Seniorenresidenz Tdf. Strand sowie für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserem JubiläumEin besonderer DANK geht an unsere Mitarbeiter für ihre Treue  und Sachkompetenz.Jhr Team von der Physiotherapie Am WohldWohldstraße 6 · 23669 Tdf. StrandTel.: 04503 889394 · physiotherapie-amwohld.de

Fiergolla Werkstatt & Ersatzteile finden Sie weiter im Kaninchenborn 25, Lübeck (Mo-Fr. 8-16 Uhr)

Ausstellung ab sofort in der Kruppstraße 12, Lübeck Sie möchten uns besuchen kommen? Vereinbaren Sie unbedingt vorab  einen Termin.  0451/55022  info@fiergolla.de www.fiergolla.de

Überdachungen, Fenster und Türen, Tore, Rolläden, Sonnenschutz und Sicherheit%Jetzt Termin vereinbaren und Sommerpreise sichern.
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GEHEN SIE MIT LEICHTIGKEIT DURCH DIE KALTE JAHRESZEIT!
JETZT 

ANRUFEN
und Beratungs­

gespräch 
vereinbaren!

JAHRESZEIT!

15% Rabatt auf
ROLLATOREN*!

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07
OLDENBURG i. H. Mühlenkamp 5 Tel. 04361 50 83 21
OLDENBURG i. H. Kuhtorstraße 4 Tel. 04361 62 00 50
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09www.ostsee­medizintechnik.de* Der Rabatt bezieht sich auf alle Rollatoren im Verkaufssortiment von 
Ostsee-Medizintechnik und wird bei Kaufabschluß der Gesamtsumme 
abgezogen. Gültig vom 1. – 30.11.2023, solange der Vorrat reicht.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Versilbertes Besteck
– Zinn
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1bBad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–16.30 UhrBad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–14 UhrEutin:  Di u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–15 Uhrund nach Vereinbarung

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
�  0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Recyclinghof • Containerdienst • SchüttgüterAnhängerverleih • Entsorgung • Recycling

Erd- • Pfl aster- • TiefbauarbeitenAbbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

Energie 
sparen 
mit Rolläden

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

 Fenster
 Türen

 Markisen
 Jalousien

Rollläden
Vordächer

Wintergärten
Insektenschutz

Ganzglastüranlagen

Zur Teerhofinsel 10 a · 23554 LübeckTelefon 0451 - 70749707Fax 0451 - 70749708info@seifert-dewenter.com www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE

Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!
Weitere Infos s. Seite 22
Weitere Infos unter: Tel. 04503/2140
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Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit
Super-Entspiegelung. Gläserstärken
bis sph +/-4,0 cyl +2,0A
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Eine 1ste Adresse für
Ihre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:

Brille des Monats 
Februar. 

Erstklassiges günstig:

Brille des Monats
Februar.

Ausdrucksstarke Fassung 
in vier Farben 
zum  mit Gläsern  Sonderpreis
aus dem Hause ZEISS
mit Gleitsicht-Gläsern
€ 398,00
oder mit Einstärken-Gläsern
Nähe oder Ferne
€ 269,00
( jeweils auch als Sonnenbrille )

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit 
Super-Entspiegelung. Gläserstärken 
bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Ausdrucksstarke Fassung
in vier Farben
zum Sonderpreis mit Gläsern
aus dem Hause ZEISS
mit Gleitsicht-Gläsern
€ 398,00
oder mit Einstärken-Gläsern 
Nähe oder Ferne
€ 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille)

Speisekarte • Außer Haus-Bestellung • Tischreservierung
04503/35510 oder online: www.cafedevani.de

Seestraße 56a
23683 Scharbeutz

©
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Täglich  

Frühstücksbuffet

von 8–11 Uhr 

Inkl. Heißgetränke u.  

1 Glas Prosecco

Ostersonntag und -montag  

Großes Osterfrühstück  

bis 11.30Uhr

19,90 €

Hit des Monats 
Königsberger Klopse  mit Salzkartoffeln  und Rote Beete 

8,90 €

Mittagstisch
Ab 29.01. bis 29.02.2024 

Mo.–So. 12.00–16.00 Uhr,  
Täglich von 12 bis 21 Uhr durchgehend warme Küche

Kostenlose Parkplätze!

Mo.  Rinderleber mit Kartoffelpüree, Zwiebeln und Apfelmus .....  9,90 €

Di.  Mozzarella-Hähnchen in Basilikum-Sahnesauce und Reis......  9,90 €

Mi.  Kohlroulade mit Salzkartoffeln .....................................................  9,90 €

Do.  Schnitzel „Wiener Art“ mit Pommes .............................................  9,90 €

Fr.  Schollenfilet mit Salzkartoffeln und Remouladensauce .........  9,90 €

Sa. u. So.  Halbe Ente mit Rotkohl  
 und Salzkartoffeln ................................12 ,90 €

14.März 2024

im Haus am Wald
Voßbarg 13A · Pansdorf

Tickets: 5,–
   cindy.roesner@lociks.de

oder

04504/8160 120
9:00 – 17:00 Uhr

ERBEN
VERERBEN · VOLLMACHTEN

Vortrag von Notarin Karin Mund 14.März 2024

im Haus am Wald
Voßbarg 13A · Pansdorf

Tickets: 5,–
   cindy.roesner@lociks.de

oder

04504/8160 120
9:00 – 17:00 Uhr

ERBEN
VERERBEN · VOLLMACHTEN

Vortrag von Notarin Karin Mund14.März 2024

im Haus am Wald
Voßbarg 13A · Pansdorf

Tickets: 5,–
   cindy.roesner@lociks.de

oder

04504/8160 120
9:00 – 17:00 Uhr

ERBEN
VERERBEN · VOLLMACHTEN

Vortrag von Notarin Karin Mund

um 18:30 Uhr

Hackendohrredder 9 · 23684 Schürsdorf 
info@brechtmann.de · www.brechtmann.de

Reservierung unter:  

Tel. 0 45 24 / 99 52

Valentinsmenü am 14.FebruarValentinsmenü am 14.Februar
Carpaccio von der Entenbrust mit Ponzusoße,  

Miso Aioli und Kresse 
Gratinierte Austern mit dreierlei Kaviar 

Rosensorbet
Entenbrust auf getrüffeltem Kartoffel-Sellerie-Stampf 

mit Portwein-Jus und Gemüseperlen
oder Hasenrückenfilet an Portwein-Jus mit 

getrüffeltem Kartoffel-Sellerie-Stampf und Apfelchips 
oder Frisches Skrei-Filet auf Champagner-Soße, 

Gemüse-Perlen und Pariser Kartoffeln
Tausendblatt von der Himbeere  
auf Champagner-Crème Fraîche

      6565,- € 
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Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik

Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00

©
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Hifi 
  Satellit
      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Re-opening
am 1. Februar 2024

Hüxstraße 89 · 23552 Lübeck · Telefon 0451 59 48 76
info@die-florale-werkstatt.de · www.die-florale-werkstatt.de

Di.-Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Jahreshauptversammlung: 

Nachwuchs für die Scharbeutzer Wehr  
durch die Jugendfeuerwehr 

Scharbeutz. Zum Jahresstart der 
Jugendfeuerwehr Scharbeutz fand 
unter Leitung der Jugendgruppen-
leiterin Hannah Schwabe die Jahres-
hauptversammlung der Jugendfeuer-
wehr Scharbeutz (JFS80) statt. 
Die Versammlung mit fast 70 Teil-
nehmern wurde aus Platzgründen 
in der Fahrzeughalle durchgeführt. 
Neben 38 von 43 Mitgliedern der 
Jugendfeuerwehr waren auch das 
starke Ausbilderteam mit fast 20 
Ausbildern anwesend, sowie wei-
tere zahlreiche Gäste. Unter den 
Gästen waren die Führungen der 
umliegenden Jugendfeuerwehren, 
Bürgermeisterin Bettina Schäfer, 
Bürgervorsteherin Anja Bendfeldt, 
der stellvertretende Gemeindewehr-
führer Markus Rabe, der Wehrführer 
Sebastian Levgrün und viele wei-
tere Gäste. Die Gäste sprachen ihr 
Grußwort aus und verdeutlichten 
die Wichtigkeit der Jugendarbeit in 
der Feuerwehr: Die Nachwuchsab-
teilungen, die Kinder- und Jugend-
feuerwehren sind das Fundament für 
den Nachschub in den Einsatzabtei-
lungen. Denn ohne den Nachwuchs 
aus der Jugendfeuerwehr gäbe es 
heute nicht mehr diese leistungsstar-
ken Feuerwehren. 
Anschließend hat die Jugendgrup-
penleiterin Hannah Schwabe in 
ihrem Jahresrückblick von dem 
abwechslungsreichen und vielsei-
tigen Programm im Jahr 2023 be-
richtet. Neben der Sommerfahrt in 
den Harz berichtete sie von den 24 
Ausbildungsdiensten, dem 24-Stun-
den-Dienst mit dem Charakter eines 
Berufsfeuerwehrtages, Abnahme 
der Jugendflamme Stufe 1-3, dem 
Laternenumzug beim Rewe-Markt, 
der Aktion „Kürbis schnitzen“, einer 
großartigen Weihnachtsfeier mit ei-
nem Ausflug in ein Freizeitbad und 
vieles mehr. 
Die Mitgliederzahlen konnten wei-
ter stabilisiert werden, so waren 
zum Jahresende insgesamt 43 Mä-
dels und Jungs im Alter von 10 bis 
17 Jahren aktiv in der JFS80. Beim 
Blick auf das Jahr 2023 kann sich 
das Team JFS80 auf weitere neue 
Mitglieder freuen. Im Laufe des Jah-
res wer-den wieder elf Kinder aus 
der Kinderfeuerwehr in die Jugend-
feuerwehr übertreten. 
Beim nächsten Tagesordnungspunkt 
wurde ein neuer Jugendausschuss 
gewählt. Insgesamt wurden sechs 

Kooperation mit dem Massachusetts Institute of Technology (MIT): 

Elite-Studenten aus den USA unterrichteten im Ostsee-Gymnasium
Tdf. Strand. Seit 2012 besteht eine 
Kooperation zwischen dem Ost-
see-Gymnasium Timmendorfer 
Strand (OGT) und der renommier-
ten Massachusetts Institute of Tech-
nology (MIT). So wurde die Leh-
rerschaft des Ostsee-Gymnasiums 
Timmendorfer Strand (OGT) im Ja-
nuar durch zwei Gäste aus Boston 
(USA) bereichert: Schulleiterin Dr. 
Cordula Braun und Britta Schulze, 
Fachschaftsleitung Biologie, konn-
ten zwei Studenten der MIT, Julia 
Situ (23) und Nigel Barnett (20), am 
OGT begrüßen.
„Wir dürfen uns glücklich schätzen, 
hohen Besuch vom MIT bei uns zu 
begrüßen. Die zwei jungen Men-
schen waren im Rahmen eines Aus-
tauschprogrammes für drei Wochen 
vom 8. bis 26. Januar in unserer 
Schule, um unseren Schülerinnen 
und Schülern von ihren Forschungs-
bereichen zu berichten, Erfahrun-
gen vom MIT zu übermitteln und 
Unterricht in den MINT-Fächern 
(Naturwissenschaften) und Spra-

chen zu erteilen,“ berichtet Lehrerin 
Britta Schulze, die 2010 an einem 
Fortbildungsprogramm für Lehrer 
am MIT in den USA teilgenommen 
hat und die Koordination mit dem 
MIT übernommen hat.
Das Massachusetts Institute of Tech-
nology ist eine Technische Hoch-
schule und Universität in Cambrid-
ge (Massachusetts) in den USA. Das 
MIT wurde 1861 gegründet und ist 
mit 98 Nobelpreisträgern eine der 
weltweit führenden Eliteuniversitä-
ten.
Die beiden Naturwissenschaftlerin-
nen aus den USA haben im Rahmen 
des „Global Teaching Programmes“ 
somit drei Wochen in der Lübe-
cker Bucht verbracht und alle Klas-
sen von Jahrgangsstufe 5 bis in die 
Oberstufe besucht. Dabei wurde 
ausschließlich auf Englisch kom-
muniziert. Untergebracht waren die 
Beiden in Gastfamilien.
Im Rahmen des Programms schickt 
das MIT qualifizierte Studenten un-
ter anderem nach Deutschland, um 

an Gymnasien zu unterrichten. Die-
ses Angebot richtet sich an Studie-
rende mit dem Ziel „Lernen durch 
Lehren“: Wissen auf einfache Weise 
darstellen, in Teams arbeiten und 
mit Gleichaltrigen und Jüngeren aus 
unterschiedlichen Kulturkreisen zu 
arbeiten. 
Die 23-jährige Julia (im vierten Stu-
dienjahr „Computer Science and 
Molecular Biology” - Informatik und 
Molekularbiologie) unterrichtete auf 
englisch die Fächer Mathe, Biologie 
und Chemie. Der 20-jährige Nigel 
(im dritten Studienjahr „Aerospace 
Engineering” - Raumfahrttechnik) 
unterrichtete die Fächer Chemie, 
Physik und Englisch. 
„Unsere Schülerinnen und Schüler 
kommen mit dieser Art von Un-
terricht nach einer kurzen Einge-
wöhnung sehr schnell zurecht und 
diese Abwechslung vom Alltag ist 
für alle ein Gewinn. Besonders die 
jüngeren Schüler erfahren schnell, 
dass die Sprache keine Verständi-
gungsbarriere darstellt,“ berichten 
die OGT-Lehrer. Beide Studenten 
berichten im Gespräch mit dem „re-
porter“ von einem guten Verhältnis 
zwischen Lehrern und Schülern. 
„Es sind nette Schüler hier, die auf-
merksam und respektvoll sind und 
auch bereit, etwas zu lernen,“ so 
Nigel. Und Julia fügt hinzu: „Wir 
sprechen im Unterricht auch lang-
samer als gewöhnlich. Die älteren 
Schüler fragen mehr nach als die 
jüngeren, die lebhafter sind, aber 
auf einer lieben Art.“ Für die älte-
ren OGT-Schüler sei es gut, zum 
Beispiel in Biologie Fachbegriffe auf 
Englisch zu hören und zu lernen, 

so die 23-jährige Amerikanerin.
Schülersprecherin Ida Warnemün-
de aus dem 11. Jahrgang (Q1) zieht 
auch ein positives Resümee: „Es ist 
ziemlich gut, da ein altes Thema 
noch einmal auf englisch und von 
einer anderen Perspektive darge-
stellt wurde. Und es ist auch gut für 
alle, die nicht so gut englisch kön-
nen. Der Fokus liegt auf das Hören, 
aber auch das Sprechen wurde ver-
langt.“
OGT-Schülerin Joyce Mantei aus 
der Klasse 8b fand den Unterricht 
auf englisch sehr interessant, aber 
auch abwechslungsreich von der 
Gestaltung her. „In Mathe eher 
vertiefend,“ so Joyce. Und ihr Klas-
senkamerad Jonte Louis freute sich, 
neue Wörter zu lernen. Beide sind 
der Meinung, dass es sich um einen 
modernen Unterricht handelte, der 
auch viel Spaß machte.
Die beiden Studenten aus den USA 
erleben in dieser für sie eigentlich 
freien Zeit sich selbst in der Rolle 
der Lehrperson, tragen ihr Wissen in 
die Welt hinaus, müssen komplizier-
te Sachverhalte für die Lernenden 
vereinfacht darstellen - und lernen 
nicht zuletzt Deutschland bezie-
hungsweise die deutsche Kultur ein 
wenig kennen. So haben Julia und 
Nigel nicht nur die Lübecker Bucht, 
unter anderem Sierksdorf und Tra-
vemünde, wo sie untergebracht wa-
ren, kennengelernt, sondern auch 
die Städte Lübeck, Hamburg und 
Berlin besucht.
Das Programm ist für alle Seiten ein 
großer Gewinn. Ein Dank geht auch 
an die Ulbrich-Stiftung für die finan-
zielle Unterstützung.

Schulleiterin Dr. Cordula Braun (2.v.li.), Schülersprecherin  
Ida Warnemünde (links) und die beiden Achtklässler Joyce Mantei und 

Jonte Louis (rechts) mit den MIT-Studenten Julia Situ (3.v.li.)  
und Nigel Barnett. 
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10-er Karte statt 119,– € für nur 69,90
€AKTION:

www.Pro-Vital-Fitness.de
Tel. 0 45 03 / 88 15 88 • Gewerbegebiet • An der Mühlenau 14 • 23669 Timmendorfer Strand

Die 10-er Karte gilt NUR für unsere Kurse!

BIS ZUM
29.02.24

Tel. 0 45 03 / 88 15 88 • Gewerbegebiet • An der Mühlenau 14 • 23669 Timmendorfer Strand

●  TABATA

● MOBILITÄT 50+

● BAUCH SPEZIAL

● RÜCKEN-WORKOUT

AKTION:
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● FITXPRESS

●  BODY & MIND 
YOGA

● FIT IN DEN TAG

●  HIIT (HOCH INTENSIVES 
INTERVALL TRAINING)

● BODY FORMING

● FASZIEN-FITNESS

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57 

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

Inh. Silke Süzen

SKAN-FORM
der bequeme Schuh

Markttwiete 2 A · Bad Schwartau
Telefon: 0451-24004

Sonderverkauf 
bei Skan Form

bis 50% reduziert

Schuhe + Kleidung
(gültig bis 10. Februar 2024)

Gartengestaltung
Jahrespflege
Gartenpflege
Bepflanzung

Pflasterarbeiten

Jahreshauptversammlung: 

Nachwuchs für die Scharbeutzer Wehr  
durch die Jugendfeuerwehr 

Scharbeutz. Zum Jahresstart der 
Jugendfeuerwehr Scharbeutz fand 
unter Leitung der Jugendgruppen-
leiterin Hannah Schwabe die Jahres-
hauptversammlung der Jugendfeuer-
wehr Scharbeutz (JFS80) statt. 
Die Versammlung mit fast 70 Teil-
nehmern wurde aus Platzgründen 
in der Fahrzeughalle durchgeführt. 
Neben 38 von 43 Mitgliedern der 
Jugendfeuerwehr waren auch das 
starke Ausbilderteam mit fast 20 
Ausbildern anwesend, sowie wei-
tere zahlreiche Gäste. Unter den 
Gästen waren die Führungen der 
umliegenden Jugendfeuerwehren, 
Bürgermeisterin Bettina Schäfer, 
Bürgervorsteherin Anja Bendfeldt, 
der stellvertretende Gemeindewehr-
führer Markus Rabe, der Wehrführer 
Sebastian Levgrün und viele wei-
tere Gäste. Die Gäste sprachen ihr 
Grußwort aus und verdeutlichten 
die Wichtigkeit der Jugendarbeit in 
der Feuerwehr: Die Nachwuchsab-
teilungen, die Kinder- und Jugend-
feuerwehren sind das Fundament für 
den Nachschub in den Einsatzabtei-
lungen. Denn ohne den Nachwuchs 
aus der Jugendfeuerwehr gäbe es 
heute nicht mehr diese leistungsstar-
ken Feuerwehren. 
Anschließend hat die Jugendgrup-
penleiterin Hannah Schwabe in 
ihrem Jahresrückblick von dem 
abwechslungsreichen und vielsei-
tigen Programm im Jahr 2023 be-
richtet. Neben der Sommerfahrt in 
den Harz berichtete sie von den 24 
Ausbildungsdiensten, dem 24-Stun-
den-Dienst mit dem Charakter eines 
Berufsfeuerwehrtages, Abnahme 
der Jugendflamme Stufe 1-3, dem 
Laternenumzug beim Rewe-Markt, 
der Aktion „Kürbis schnitzen“, einer 
großartigen Weihnachtsfeier mit ei-
nem Ausflug in ein Freizeitbad und 
vieles mehr. 
Die Mitgliederzahlen konnten wei-
ter stabilisiert werden, so waren 
zum Jahresende insgesamt 43 Mä-
dels und Jungs im Alter von 10 bis 
17 Jahren aktiv in der JFS80. Beim 
Blick auf das Jahr 2023 kann sich 
das Team JFS80 auf weitere neue 
Mitglieder freuen. Im Laufe des Jah-
res wer-den wieder elf Kinder aus 
der Kinderfeuerwehr in die Jugend-
feuerwehr übertreten. 
Beim nächsten Tagesordnungspunkt 
wurde ein neuer Jugendausschuss 
gewählt. Insgesamt wurden sechs 

neue Mitglieder für den Jugendaus-
schuss gewählt. Diese Jugendlichen 
vertreten im kommenden Jahr die 
Jugendfeuerwehr. 

Motivation und Dienstbeteiligung 
lohnt sich bei der JFS80

„Besonders stolz sind wir über die 
Beteiligung der Jugendlichen bei 
unseren Diensten und Veranstaltun-
gen. Wir finden es so klasse, dass 
es Jugendliche gibt, die 90 bis 100 
Prozent Dienstbeteiligung bei uns 
haben“, berichtet Jugendwart Bo An-
derson. 
Es wurden ein Spitzenreiter mit ins-
gesamt 100 Prozent und drei mit 
über 90 Prozent Dienstbeteiligung 
geehrt. Die Jugendwartung übergab 
den Jugendlichen für ihre Leistung 
eine Urkunde und eine kleine Über-
raschung. 
Stichwort: Motivation – wir haben 
einen kommunalen Motivationstopf - 
Mitglied zu sein lohnt sich in der Ju-
gendfeuerwehr Scharbeutz, nicht nur 
weil man bei der Jugendfeuerwehr 
Dinge für das Leben lernt, sondern 
weil die Gemeinde Scharbeutz je-
dem Mitglied bei einer Dienstbetei-
ligung von mehr als 60 Prozent noch 
einen Wertgutschein überreicht hat. 

„Wir blicken trotz der turbulenten 
Zeiten auf ein erfolgreiches und 
spannendes Jahr zurück, auch wenn 
es nicht leicht war, aber mit einem 
starken Team aus 25 Ausbildern 
meistern wir die Aufgaben der Ju-
gendfeuerwehr gemeinsam. Ohne 
unser Ausbilderteam könnten wir die 
Jugendarbeit nicht aufrechterhalten, 
deshalb ist eine stetige Motivation 
von unseren Ausbildern sehr wich-
tig“, berichtet Bo Anderson weiter.   

Zwei Jugendliche werden an die 
Einsatzabteilung übergeben

Die Jugendfeuerwehr übergibt zwei 
voll ausgebildete Feuerwehrmänner 
an die Einsatzabteilung der Feuer-
wehr Scharbeutz. Die beiden Ju-
gendlichen werden am 2. Februar 
bei der Jahreshauptversammlung 
offiziell in die Einsatzabteilung auf-
genommen. 
Jeden Samstag wird der Dienstbe-
trieb von 12 bis 14 Uhr nach dem 
Motto „Spaß, Action und Meer“ für 
das Team JFS80 angeboten. „Wenn 
Interesse besteht und Du ein Teil 
von einem großartigen Team wer-
den möchtest, dann melde Dich per 
E-Mail unter info@ffs80.de,“ so die 
Verantwortlichen.

In der Fahrzeughalle der Scharbeutzer Feuerwehr fand die 
Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr Scharbeutz statt.

(Foto: DS)

Kooperation mit dem Massachusetts Institute of Technology (MIT): 

Elite-Studenten aus den USA unterrichteten im Ostsee-Gymnasium
so die 23-jährige Amerikanerin.
Schülersprecherin Ida Warnemün-
de aus dem 11. Jahrgang (Q1) zieht 
auch ein positives Resümee: „Es ist 
ziemlich gut, da ein altes Thema 
noch einmal auf englisch und von 
einer anderen Perspektive darge-
stellt wurde. Und es ist auch gut für 
alle, die nicht so gut englisch kön-
nen. Der Fokus liegt auf das Hören, 
aber auch das Sprechen wurde ver-
langt.“
OGT-Schülerin Joyce Mantei aus 
der Klasse 8b fand den Unterricht 
auf englisch sehr interessant, aber 
auch abwechslungsreich von der 
Gestaltung her. „In Mathe eher 
vertiefend,“ so Joyce. Und ihr Klas-
senkamerad Jonte Louis freute sich, 
neue Wörter zu lernen. Beide sind 
der Meinung, dass es sich um einen 
modernen Unterricht handelte, der 
auch viel Spaß machte.
Die beiden Studenten aus den USA 
erleben in dieser für sie eigentlich 
freien Zeit sich selbst in der Rolle 
der Lehrperson, tragen ihr Wissen in 
die Welt hinaus, müssen komplizier-
te Sachverhalte für die Lernenden 
vereinfacht darstellen - und lernen 
nicht zuletzt Deutschland bezie-
hungsweise die deutsche Kultur ein 
wenig kennen. So haben Julia und 
Nigel nicht nur die Lübecker Bucht, 
unter anderem Sierksdorf und Tra-
vemünde, wo sie untergebracht wa-
ren, kennengelernt, sondern auch 
die Städte Lübeck, Hamburg und 
Berlin besucht.
Das Programm ist für alle Seiten ein 
großer Gewinn. Ein Dank geht auch 
an die Ulbrich-Stiftung für die finan-
zielle Unterstützung.

Schulleiterin Dr. Cordula Braun (2.v.li.), Schülersprecherin  
Ida Warnemünde (links) und die beiden Achtklässler Joyce Mantei und 

Jonte Louis (rechts) mit den MIT-Studenten Julia Situ (3.v.li.)  
und Nigel Barnett. 

Sitzungen  
und Ausschüsse

Stockelsdorf. Der Ausschuss für 
Jugend, Sport, Soziales, Schule 
und Kultur der Gemeinde Sto-
ckelsdorf tagt am Montag, dem 5. 
Februar, ab 17 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses. Themen der aktuell 
durchgängig öffentlichen Sitzung 
sind Angelegenheiten des Cont-
rollings/Beschlussmanagements, 
die Schulbauberatung, die Umset-
zung des Sportentwicklungskon-
zeptes sowie ein Bericht über die 
Unterbringung von Flüchtlingen und 
ein weiterer Bericht des Arbeitskrei-
ses Kultur. 
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Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie  
schnell und fachgerecht:

Hier an der Küste 
bin ich  

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34
prompt & preisgünstig!

Pries Gartenbau

• Teppichen • Polstergarnituren
• Matratzen • Teppichböden
• Boots-Persenning • Segeln
• Abhol- u. Bringservice (Lübeck und Umgebung 25,– Euro)

23611 Bad Schwartau· Knickrehm 5
Gewerbegebiet Langenfelde · Fax (0451) 284573

v (0451)
281044

Fachreinigung auch von:

Teppichwäscherei
Hackenberg
seit über 30 Jahren!

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Partner weg?
Hans-UlricH riecken
Fachanwalt für Familienrecht

Garten- &
Landschaftsbau
Meisterbetrieb

Wir lieben Gärten!

Tel. 0 45 03 / 72047 • www.gloede-gaerten.de

INDIVIDUELLE GARTENPLANUNG
NATURSTEIN- UND PFLASTERARBEITEN
ANLAGE GESCHMACKVOLLER TERRASSEN
PROFESSIONELLE GARTENPFLEGE 
ZAUNBAU

✗
✗
✗
✗
✗

Feuchtigkeit
und Nässe?

Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

23689 Pansdorf

� 0 45 04 - 47 70
www.� ink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel-
Sanier-
systeme
Maler-
arbeiten
Elastische
Fugen

Balkon-/
Terrassen-
sanierung

Balkon-
beschichtung

Flachdach-
abdichtung

Betonsanierung

Freiwillige Feuerwehr Pansdorf: 

Marco Krebs bleibt Ortswehrführer
Pansdorf. Vor Kurzem versammelten 
sich die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Pansdorf zur Jahreshaupt-
versammlung 2024. Zahlreiche 
Gäste fanden den Weg in die Fahr-
zeughalle der Feuerwehr. Darunter 
Ratekaus Bürgermeister Thomas 
Keller sowie Bürgervorsteher Daniel 
Thomaschewski und der Beisitzer 
des Kreisfeuerwehrverbandes Ost-
holstein Dennis Puls. Von Seiten der 
Feuerwehren der Gemeinde Rate-
kau waren der Gemeindewehrführer 
Christian Ziemann, sein Vertreter 

Gruppenfoto mit den Hauptakteuren der Jahreshauptversammlung.  
Foto: FF Pansdorf

Showtime zum Abschluss am 11. Februar:

Die Eiswelt Scharbeutz geht in die Verlängerung
Scharbeutz. Die Eiswelt Scharbeutz ist laut Ver-
anstalter ein voller Erfolg. Viele Besucher haben 
in den letzten Wochen und Monaten dort ihre 
Schlittschuhrunden gedreht, sich zum abendli-
chen Eisstockschießen getroffen und beim gemüt-

lichen Budenzauber 
eine wärmende Win-
ter-Auszeit genossen. 
Am 4. Februar soll-
te eigentlich Schluss 
sein, doch nun geht 
die Eiswelt in die Ver-
längerung. Eine Wo-
che später als geplant 
- am Sonntag, dem 
11. Februar - sagt die 
Eiswelt nun „Danke & 
Tschüss“. Und dazu 
fährt sie mit Eis- und 
Feuer-Shows noch 
einmal ordentlich auf. 
Wer an diesem Tag 
bunt verkleidet kommt, 
erhält freien Eintritt 
auf die Eisfläche und 
außerdem lädt der ver-
kaufsoffene Sonntag 
zu einem gemütlichen 
Shopping-Bummel in 
Scharbeutz ein.
Die Eiswelt Scharbeutz ist ein Novum an der 
Ostseeküste und entsprechenden Anklang fin-
det sie bei Einwohnern und Gästen. Viele zogen 
bereits ihre Schlittschuhrunden auf der großen, 
überdachten Echteisfläche und auf dem Eisrund-
lauf, der sich durch den illuminierten Kurpark 
schlängelt. Der gemütliche Budenzauber und das 
Winterzelt ist ein beliebter Treffpunkt, wo man 
zusammenkommt und der dunklen Jahreszeit 
mit wärmenden Getränken und Leckereien ein 
Schnippchen schlägt.

Am letzten Tag ist Showtime bei der Eiswelt 

Für einen gelungenen Abschluss gibt es am 11. 
Februar zwischen 13 und 17 Uhr einige faszinie-
rende Shows auf der Eisfläche. So können sich die 

Besucher an diesem Tag auf eine Zauber-Show 
„on ice“ freuen, vom Timmendorfer Eissportverein 
gibt es eine beeindruckende Eiskunstlauf-Vorfüh-
rung und unter dem Namen „Fireball“ präsentiert 
sich eine Feuershow, bei der heiße Flammen auf 
der eiskalten Bühne die Zuschauer verzaubern. 

Erst Schlittschuh, dann Shopping 

Nur wenige Laufmeter von der Eiswelt Scharbeutz 
entfernt laden Geschäfte, Läden und Boutiquen 
im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags von 
12 bis 17 Uhr zum gemütlichen Schlendern und 
Shoppen ein. Auf die kleinen Gäste wartet hier 
eine „Glitzerfee“, die die Gesichter der Lütten mit 
farbenfrohen Glitzer-Paintings verziert und lustige 
Ballon-Figuren modelliert und zum Mitnehmen 
verschenkt.

Die Eiswelt Scharbeutz mit ihrem Eisrundlauf geht in die Verlängerung  
und feiert am 11. Februar den Abschluss mit Showprogramm.

(Foto: TALB)

Großzügige Spende an den Bürgerverein
Bad Schwartau. 22 Jahre lang hat Joachim Wall-
meroth im höchsten Gremium der Sparkasse Hol-
stein gewirkt.

Als stellvertretender Vorstandsvorsitzender und 
Vertriebsvorstand war er für den Mittelstand, für 
professionelle Immobilienkunden und für das 
Privat-Banking zuständig. Außerdem führte er 
als Vorsitzender die Gesellschafterversammlung 
der Tochtergesellschaft S-International. Ende des 
letzten Jahres ist er nun nach seiner langen erfolg-
reichen Berufstätigkeit in den Ruhestand getreten. 
Im Rahmen einer Feierstunde im Herrenhaus 
Stockelsdorf wurde er offiziell von rund 50 Ge-
schäftspartnern verabschiedet. Aus diesem Anlass 
hatte er darum gebeten, anstelle von persönlichen 
Geschenken die Arbeit des Gemeinnützigen Bür-
gervereins Bad Schwartau von 1950 e.V. durch 
Spenden zu unterstützen. Denn der Bürgerverein 
liegt ihm sehr am Herzen. Seit 2023 gehört er als 
1. Stellvertretender Vorsitzender dem Vorstand 
an.
Die Bitte von Joachim Wallmeroth ist auf offene 
Ohren gestoßen. Im Ergebnis ist ein Betrag von 
4.830 Euro zusammengekommen, den der „fri-
schgebackene“ Ruheständler kürzlich an Rebec-
ca Nissen und Klaus Nentwig vom Vorstand des 
Bürgervereins übergeben konnte. „Der Bürgerver-
ein ist für diese finanzielle Unterstützung seiner 
gemeinnützigen Arbeit äußerst dankbar“, so die 
beiden Vorstandsmitglieder.

Der Neu-Ruheständler Joachim Wallmeroth (m.) 
übergibt den Spendenscheck an  

Rebecca Nissen und Klaus Nentwig aus dem 
Vorstand der Bürgerstiftung.

(Foto: Bürgerstiftung/hfr)

Gemeinsamer Aufruf  
zur Teilnahme an der Demo gegen Rechts: 

„Ostholstein steht auf“  
am 3. Februar in Eutin 

Ostholstein/Eutin. Der CDU-Kreis-
verband Ostholstein, der SPD-Kreis-
verband Ostholstein, der BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN-Kreisverband 
Ostholstein, der  FDP-Kreisverband 
Ostholstein, die FREIE WÄHLER 
Ostholstein, der Kinderschutzbund 
Kreisverband Ostholstein e.V. und 
das Forum Eutin e.V. mit Unter-
stützung von Eutiner Bürgern rufen 
gemeinsam zur Teilnahme an einer 
Demo gegen Rechts auf.
„Nach den schockierenden Enthül-
lungen des Recherchenetzwerks 
Correctiv über ein Geheimtreffen 
von Rechtsextremen in Potsdam, 
bei welchem über die Vertreibung 
von Millionen von Menschen aus 

Jetzt anmelden: 

Pflegestützpunkt berät in Travemünde
Travemünde. Nach telefonischer Terminabspra-
che bieten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Pflegestützpunktes ihre monatliche Sprech-
stunde in Travemünde an. Die Sprechstunde fin-
det an jedem 1. Mittwoch im Gesellschaftshaus in 
der Bücherstube, Torstraße 1, in Travemünde statt.
Die nächste Sprechstunde ist am Mittwoch, 7. Fe-
bruar. Termine können bis Dienstag, 6. Februar, 
um 15 Uhr bei den Mitarbeitenden des Pflege-
stützpunktes unter den Rufnummern 0451-122-

4931, 122-6448 oder 122-4903 vereinbart wer-
den.
Der Pflegestützpunkt berät und unterstützt in be-
lastenden Pflegesituationen und bei psychosozia-
len Problemen. Weiter gibt der Pflegestützpunkt 
Informationen zu ambulanten, teilstationären und 
stationären Hilfen in Lübeck und deren Finanzie-
rung.
Die Beratungen sind vertraulich, unabhängig und 
kostenlos.
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PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie  
schnell und fachgerecht:

Hier an der Küste 
bin ich  

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Fackenburger Allee 47 
23554 Lübeck
Tel.: 04 51/300 93 60
www.ambungsberg.de

Nissan Qashqai N-Connecta 1.5 VC-T e-POWER, 140 kW (190 
PS), Benziner: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): niedrig:  5,1–
5,0, mittel: 4,4–4,3, hoch: 4,6, Höchstwert: 6,4–6,3, kombi-
niert:  5,3–5,2; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 119–117. 
Nissan Qashqai: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 
7,0–5,2; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 159–117. Dieses 
Fahrzeug wurde den EU-Vorschriften entsprechend nach 
dem realitätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert. 
NEFZ-Werte liegen für dieses Fahrzeug deswegen nicht vor.
¹Fahrzeugpreis: € 36.765,–, zzgl. € 1.200,– Überführungkosten. 
Leasingsonderzahlung € 5.625,–, Laufzeit 48 Monate (48 Monate à
€ 269,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, Gesamtbetrag inkl. 
Überführungskosten € 14.107,–, Gesamtbetrag inkl. Leasing-
sonderzahlung und Überführungskosten € 19.732,–. Ein An-
gebot von Nissan Financial Services, Geschäftsbereich der 
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstra-
ße 1, 41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig 
für Kaufverträge und Zulassung bis zum 14.04.24. *Inklusi-
ve Nissan CARE for you - Sorglospaket, im Gesamtwert von
€ 2.038,– gemäß den Bedingungen der Verträge 48 Monate
Nissan CARE Anschlussgarantien (36 Monate Herstellergarantie 
+ 12 Monate Anschlussgarantie), 48 Monate Nissan CARE Mobi-
litätsgarantie und  48 Monate Nissan CARE Wartungslösungen 
der Nissan Deutschland GmbH, 50389 Wesseling. Abb. zeigt Son-
derausstattung.

Innovatives Design und
Technologie vereint.
Innovatives Design und

Der Nissan Qashqai mit
                        Antrieb.
Innovatives Design undInnovatives Design undInnovatives Design undInnovatives Design und

Der Nissan Qashqai mitDer Nissan Qashqai mit
                        Antrieb.                        Antrieb.

• 18"-Leichtmetallfelgen
• LED-Nebelscheinwerfer
• NissanConnect Navigation
• NissanConnect Services 
• Flexi-Board
• verdunkelte Scheiben hinten

Jetzt sorgenfrei leasen 
ab € 269,– mtl.¹

Nissan Qashqai 
N-Connecta

1.5 VC-T e-POWER,
140 kW (190 PS), Benziner

Mit 0,99 %¹ und inkl. Garantie & Wartung*

Freiwillige Feuerwehr Pansdorf: 

Marco Krebs bleibt Ortswehrführer
Pansdorf. Vor Kurzem versammelten 
sich die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Pansdorf zur Jahreshaupt-
versammlung 2024. Zahlreiche 
Gäste fanden den Weg in die Fahr-
zeughalle der Feuerwehr. Darunter 
Ratekaus Bürgermeister Thomas 
Keller sowie Bürgervorsteher Daniel 
Thomaschewski und der Beisitzer 
des Kreisfeuerwehrverbandes Ost-
holstein Dennis Puls. Von Seiten der 
Feuerwehren der Gemeinde Rate-
kau waren der Gemeindewehrführer 
Christian Ziemann, sein Vertreter 

Dirk Westphal sowie die Wehrführer 
aus Luschendorf und Techau anwe-
send. Aber auch Vertreter der Orts-
ansässigen Vereine, Organisationen, 
Kirche und Polizei wohnten der Ver-
sammlung bei.
Im Laufe der Versammlung wurden 
zahlreiche Beförderungen und Eh-
rungen durchgeführt: 
Als erstes wurde Ortswehrführer 
Marco Krebs einstimmig wiederge-
wählt. 
Zudem fanden noch weitere Wahlen 
statt: Zum Stellvertetenden Grup-

penführer wurde Benjamin Kallweit, 
als neuer Gerätewart HLF 20 Felix 
Duy, zum neuen Gerätewart LF 10 
Jan Hoge, zum neuen Gerätewart 
ELW Arne Schuld und Kai Schikorr 
zum neuen Kassenprüfer gewählt.
Anton Dietz und Luca Propp wurden 
zu Feuerwehrmännern befördert. Sie 
wurden von der Jugendfeuerwehr 
übernommen. 
Jan Ehlers und Jan Hoge wurden zu 
Oberfeuerwehrmännern sowie Lu-
kas Grochowski und Oliver Mark-
hardt zu Hauptfeuerwehrmännern 
und Fabian Leitner zum Hauptfeuer-
wehrmann 3 Sterne befördert. Björn 
Giede wurde zum Löschmeister 

und Dirk Steffenhagen zum Haupt
löschmeister 2 Sterne befördert. 
Matthias Otte bekam das Dienstzeit-
abzeichen für dreißigjährige Mit-
gliedschaft überreicht. Für 50 Jahre 
Mitgliedschaft in der Feuerwehr 
wurde Norbert Dabelstein ausge-
zeichnet. 
Zur Ehrung für Marcus Hoge gab es 
noch eine Rede vom Ortswehrfüh-
rer Marco Krebs für die langjährige 
Arbeit als Vorstandsmitglied und 20 
Jahre als Gerätewart. 
Am Ende der sehr harmonischen 
Versammlung gab es für alle anwe-
senden Gäste noch einen kleinen 
Imbiss.

Gruppenfoto mit den Hauptakteuren der Jahreshauptversammlung.  
Foto: FF Pansdorf

Showtime zum Abschluss am 11. Februar:

Die Eiswelt Scharbeutz geht in die Verlängerung

Besucher an diesem Tag auf eine Zauber-Show 
„on ice“ freuen, vom Timmendorfer Eissportverein 
gibt es eine beeindruckende Eiskunstlauf-Vorfüh-
rung und unter dem Namen „Fireball“ präsentiert 
sich eine Feuershow, bei der heiße Flammen auf 
der eiskalten Bühne die Zuschauer verzaubern. 

Erst Schlittschuh, dann Shopping 

Nur wenige Laufmeter von der Eiswelt Scharbeutz 
entfernt laden Geschäfte, Läden und Boutiquen 
im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags von 
12 bis 17 Uhr zum gemütlichen Schlendern und 
Shoppen ein. Auf die kleinen Gäste wartet hier 
eine „Glitzerfee“, die die Gesichter der Lütten mit 
farbenfrohen Glitzer-Paintings verziert und lustige 
Ballon-Figuren modelliert und zum Mitnehmen 
verschenkt.

Die Eiswelt Scharbeutz mit ihrem Eisrundlauf geht in die Verlängerung  
und feiert am 11. Februar den Abschluss mit Showprogramm.

(Foto: TALB)

Großzügige Spende an den Bürgerverein
Als stellvertretender Vorstandsvorsitzender und 
Vertriebsvorstand war er für den Mittelstand, für 
professionelle Immobilienkunden und für das 
Privat-Banking zuständig. Außerdem führte er 
als Vorsitzender die Gesellschafterversammlung 
der Tochtergesellschaft S-International. Ende des 
letzten Jahres ist er nun nach seiner langen erfolg-
reichen Berufstätigkeit in den Ruhestand getreten. 
Im Rahmen einer Feierstunde im Herrenhaus 
Stockelsdorf wurde er offiziell von rund 50 Ge-
schäftspartnern verabschiedet. Aus diesem Anlass 
hatte er darum gebeten, anstelle von persönlichen 
Geschenken die Arbeit des Gemeinnützigen Bür-
gervereins Bad Schwartau von 1950 e.V. durch 
Spenden zu unterstützen. Denn der Bürgerverein 
liegt ihm sehr am Herzen. Seit 2023 gehört er als 
1. Stellvertretender Vorsitzender dem Vorstand 
an.
Die Bitte von Joachim Wallmeroth ist auf offene 
Ohren gestoßen. Im Ergebnis ist ein Betrag von 
4.830 Euro zusammengekommen, den der „fri-
schgebackene“ Ruheständler kürzlich an Rebec-
ca Nissen und Klaus Nentwig vom Vorstand des 
Bürgervereins übergeben konnte. „Der Bürgerver-
ein ist für diese finanzielle Unterstützung seiner 
gemeinnützigen Arbeit äußerst dankbar“, so die 
beiden Vorstandsmitglieder.

Gemeinsamer Aufruf  
zur Teilnahme an der Demo gegen Rechts: 

„Ostholstein steht auf“  
am 3. Februar in Eutin 

Ostholstein/Eutin. Der CDU-Kreis-
verband Ostholstein, der SPD-Kreis-
verband Ostholstein, der BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN-Kreisverband 
Ostholstein, der  FDP-Kreisverband 
Ostholstein, die FREIE WÄHLER 
Ostholstein, der Kinderschutzbund 
Kreisverband Ostholstein e.V. und 
das Forum Eutin e.V. mit Unter-
stützung von Eutiner Bürgern rufen 
gemeinsam zur Teilnahme an einer 
Demo gegen Rechts auf.
„Nach den schockierenden Enthül-
lungen des Recherchenetzwerks 
Correctiv über ein Geheimtreffen 
von Rechtsextremen in Potsdam, 
bei welchem über die Vertreibung 
von Millionen von Menschen aus 

der Mitte unserer Gesellschaft de-
battiert wurde, wollen wir zeigen, 
dass Ostholstein bunt und vielfältig 
ist und bleibt,“ heißt es in einer ge-
meinsamen Pressemitteilung. „Las-
sen Sie uns gemeinsam Aufstehen 
gegen Rechtsextremismus, Hass und 
Hetze. Setzen wir ein Zeichen für 
Demokratie, Toleranz und Respekt.“
Hierzu werden alle Ostholsteinerin-
nen und Ostholsteiner am Samstag, 
dem 3. Februar, ab 15 Uhr auf dem 
Marktplatz in Eutin eingeladen, um 
gemeinsam zu demonstrieren.
Vereine, Verbände und Institutionen, 
die sich dem Aufruf anschließen 
wollen, sind hierzu herzlich einge-
laden.

Jetzt anmelden: 

Pflegestützpunkt berät in Travemünde
4931, 122-6448 oder 122-4903 vereinbart wer-
den.
Der Pflegestützpunkt berät und unterstützt in be-
lastenden Pflegesituationen und bei psychosozia-
len Problemen. Weiter gibt der Pflegestützpunkt 
Informationen zu ambulanten, teilstationären und 
stationären Hilfen in Lübeck und deren Finanzie-
rung.
Die Beratungen sind vertraulich, unabhängig und 
kostenlos.
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AMEOS lädt zu Azubi Tagen ein
Informationstage für Schülerinnen und Schüler in Eutin, Neustadt und Heiligenhafen
Das AMEOS Institut Nord veranstaltet am 7., 14. 
und 21. Februar Informationstage. Schülerinnen, 
Schüler und ihre Erziehungsberechtigten sind herz-
lich willkommen. Sie erwartet in Eutin, Neustadt 
und Heiligenhafen ein attraktives Programm 
mit einer Vielzahl praxisnaher Aktivitäten 
zum Mitmachen.
Die Veranstaltungen richten sich an Schülerinnen 
und Schüler und alle, die an einer Ausbildung im 
Gesundheitswesen interessiert sind. Bei Reanima-
tions- und Blutentnahmetrainings an Dummies, 
Vitalzeichenkontrollen und an Infoständen zu den 
verschiedenen Ausbildungsangeboten erhalten 
Interessierte einen Einblick in die vielfältigen Be-
rufsfelder. Unsere Auszubildenden und Lehrkräfte 
beantworten vor Ort Fragen.
Das AMEOS Institut Nord an den Standorten 
Neustadt und Eutin bietet die spannenden und 
umfassenden theoretischen Ausbildungen zur 
Pflegefachfrau, zum Ergotherapeuten und zur 
Alten- oder Krankenpflegehilfskraft an. Die Aus-
zubildenden profitieren von einer attraktiven Aus-
bildungsvergütung, Mitarbeitendenrabatten sowie 
einem sicheren Arbeitsplatz mit langfristiger Pers-
pektive und hohen Übernahmechancen. Mehr In-
teresse an Verwaltungsaufgaben? Dann eignet sich 
die Ausbildung zur Kauffrau oder zum Kaufmann 
im Gesundheitswesen hervorragend.
In den gut ausgestatteten Unterrichtsräumen wer-
den unsere Auszubildenden von engagierten Lehr-
kräften empfangen, die das nötige Fachwissen für 
einen reibungslosen Berufsstart vermitteln. Wäh-
rend der praktischen Einsätze können die Auszu-
bildenden das erlernte Wissen direkt in die Praxis 
umsetzen. Mithilfe der Praxisanleiterinnen und 
-anleiter sind sie Teil eines engagierten Teams, das 
sich für das Wohl der Patientinnen und Patienten 
einsetzt.
Die praktischen Einsätze können ebenfalls direkt 
bei AMEOS absolviert werden. Hierfür stehen eine 
Vielzahl unserer Klinika und die Langzeitpflege 
zur Auswahl. Seit neuestem können examinierte 
Alten- und Krankenpflegehilfskräfte ebenso im 
AMEOS Klinikum für Forensische Psychiatrie und 
Psychotherapie Neustadt zu Pflegefachfrauen und 
-männern praktisch ausgebildet werden.
Übrigens: Auch für Unschlüssige hat AMEOS das 
richtige Angebot. Ein Freiwilliges Soziales Jahr 
oder Praktikum ist eine hervorragende Möglich-
keit, um berufliche und persönliche Erfahrungen 
zu sammeln sowie einen Einblick in die vielen fa-
cettenreichen Gesundheits- und Sozialberufen zu 
erhalten. Einfach vorbeikommen und orientieren.

Anzeige

OHNE 
ANMELDUNG

Kostenlos
teilnehmen

Du hast das Talent, wir die 
Möglichkeiten!
Du bist noch auf der Suche nach 
einem Ausbildungsplatz? Dann nutze 
jetzt die Chance und lerne uns und 
unsere erstklassigen Ausbildungsan-
gebote im Gesundheitswesen bei den 
AMEOS Azubi Tagen kennen. 
Wir freuen uns auf Dich und Deine Eltern. 

Mehr Infos rund 
um die Events
erhältst Du hier!

Wir gestalten Gesundheit. 
Mit Dir noch mehr.

07.02.2024 
AMEOS Klinikum Eutin
von 15.00 - 18.00 Uhr 
Hospitalstraße 22

14.02.2024 
AMEOS Klinikum Neustadt
von 15.00 - 18.00 Uhr
Wiesenhof

21.02.2024 
AMEOS Klinikum Heiligenhafen
von 15.00 - 18.00 Uhr 
Friedrich-Ebert-Straße 100

Wann und Wo?  
Wähle aus drei Events:

Triff uns live vor OrtTriff uns live vor Ort

AMEOS 
AZUBI TAGE

Gelungenes Neujahrstreffen der Scharbeutzer Grünen
Klingberg. Das Neujahrstreffen des 
Ortsverbands der Grünen Schar-
beutz am 20. Januar war gut besucht 
und laut Veranstalter ein voller Er-
folg. Im Haus des Kurgastes in Kling-
berg fanden bei Punsch und Stollen 
viele gute Gespräche statt.
Mit einer musikalischen Begrüßung 
durch Doro Brand an der Harfe und 
Wolfgang Kummerfeldt an der Gital-
lele (Foto) begann der Nachmittag. 
Die Fraktionsvorsitzende Gabi Jungk 
begrüßte die Gäste, insbesondere 
Bürgermeisterin Bettina Schäfer und 
Bürgervorsteherin Anja Bendfeldt, 
sowie Gäste aus den Ortsvorständen 
und den weiteren Parteien.
Wolfgang Kummerfeldt stellte sich 
dann als neuer Sprecher der Grünen 
vor und nach einem weiteren musi-
kalischen Teil mit Harfe und Gesang 

folgte ein Film von Gabi Jungk über 
die Seeadler am Hemmelsdorfer 
See. Bis in den frühen Abend saß 

man noch gemütlich zusammen und 
klönte nicht nur über politische The-
men.

Freiwillige Feuerwehr Sereetz: 

Förderverein bedankt sich
Sereetz. Die Sereetzer Zahnärztin 
Almut  Otto hat mit Zustimmung 
ihrer Patienten das bei den Behand-
lungen anfallende Altmetallgold 
gesammelt und eingelöst. Mit dem 
hieraus resultierenden Geldbetrag 
von 910 Euro hat sie den Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr 
bedacht und die Arbeit der Sereet-
zer Feuerwehr sehr gefördert. Damit 
werden das Brandschutzwesen ins-
gesamt und die Einsatzabteilung und 
die Jugendfeuerwehr besonders un-
terstützt. Der Förderverein  der Frei-
willigen Feuerwehr Sereetz, vertre-
ten durch Kurt Fischer, bedankt sich 
bei den beteiligten Patienten und bei 
der Zahnmedizinerin für diese Akti-
on und die großzügige Spende und 
freut sich über Nachahmer.

Nächstes Reparatur-Café Bad Schwartau
Bad Schwartau. Am Samstag, 
dem 3. Februar, findet unter dem 
bekannten Motto „Wegwerfen 
- Denkste!“  das nächste Repara-
tur-Café Bad Schwartau im Ge-
meindehaus in Rensefeld, Alt Ren-
sefeld 24, statt.
Dann werden wieder mehrere Stän-
de aufgebaut, an denen freiwillige 
Experten verschiedener Bereiche 

Ab 5. Februar  
geschlossen:

Wartungsarbeiten 
im Meerwasser-

hallenbad  
Niendorf/Ostsee

Niendorf. Auch in diesem Jahr wird 
das Meerwasserhallenbad Nien-
dorf/Ostsee in der Strandstraße 133 
wegen Wartungsarbeiten eine Pau-
se einlegen müssen.
Die diesjährige „Trockenzeit“ be-
ginnt am Montag, dem 5. Februar, 
und endet am Sonntag, dem 17. 
März. Das Schwimmbad-Team 
freut sich ab Montag, 18. März, 
wieder auf viele Badegäste und 
Schwimmer.
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– Anzeige –             	        – Anzeige –„50 Jahre famila“: 

Stefanie Drews gewinnt beim Schätzspiel den Inhalt des Einkaufswagens

Tdf. Strand. famila feiert in die-
sem Jahr das 50-jährige Jubiläum. 
1974 wurde in Eutin das erste 
famila-Warenhaus eröffnet. fa-
mila-Nordost expandierte dann 
zunächst in Ostholstein. Mittler-
weile ist famila an 90 Standor-
ten vertreten. Frische, Qualität, 
Vielfalt und Service stehen nach 
wie vor im Mittelpunkt und über-
zeugen Kundinnen und Kunden 
in Norddeutschland.
famila liefert 2024 unter dem Mot-

to „Jubeljahr“ zahlreiche 
Anlässe zum Mitjubeln. 
Den Auftakt machte ein 
Gewinnspiel: Vom 15. 
bis zum 20. Januar stand 
in allen Warenhäusern 
jeweils ein mit Artikeln 
prall gefüllter „Jubelwa-
gen“. Kundinnen und 
Kunden konnten den Ge-
samtwert aller Produkte 
(inklusive Pfand), die sich 
in diesem Einkaufswagen 
befinden, schätzen. Die 
Waren durften dabei we-

der berührt noch bewegt werden 
und wer den richtigen Warenwert 
errät oder am dichtesten dran ist, 
gewinnt den gesamten Einkaufs-
wageninhalt. 
Diese Aktion fand natürlich auch 
im „famila“-Warenhaus in Tim-
mendorfer Strand statt und über 
500 Kunden haben ihren Tipp 
abgegeben. Die Gewinnspiel-Box 
musste mehrmals geleert werden. 
Und eine Kundin hat den Wert des 
Inhalts mit 150,50 Euro fast genau 
geschätzt, lag nur knapp ein Euro 
daneben.

In der vergangenen Woche konn-
te die Gewinnerin Stefanie Drews 
aus Pansdorf den Gewinn in Emp-
fang nehmen. Die Stammkundin 
freute sich riesig über die hoch-
wertigen Produkte der Eigenmarke 
„Hofgut“, die den Einkaufswagen 
füllten.
Jeden Monat wird es eine neue Ak-
tion im „Jubeljahr“ geben. „Zu Os-
tern verschenken wir zum Beispiel 
50 gefüllte Ostereimer an unsere 
Kunden,“ wie die Timmendorfer 
Warenhausleiterin Margret Apel 
jetzt schon verrät.

Bautrockner-
Verleih

v 0 45 04 - 47 70

Fritz Flink
Meisterbetrieb
seit 35 Jahren

Wir feiern die 50 – feiern Sie mit:

Jubel-
Angebote

Jubel-
Gewinne

Jubel-
Aktionen

famila Timmendorfer Strand ·  Höppnerweg 8

AMEOS lädt zu Azubi Tagen ein
Informationstage für Schülerinnen und Schüler in Eutin, Neustadt und Heiligenhafen
Das AMEOS Institut Nord veranstaltet am 7., 14. 
und 21. Februar Informationstage. Schülerinnen, 
Schüler und ihre Erziehungsberechtigten sind herz-
lich willkommen. Sie erwartet in Eutin, Neustadt 
und Heiligenhafen ein attraktives Programm 
mit einer Vielzahl praxisnaher Aktivitäten 
zum Mitmachen.
Die Veranstaltungen richten sich an Schülerinnen 
und Schüler und alle, die an einer Ausbildung im 
Gesundheitswesen interessiert sind. Bei Reanima-
tions- und Blutentnahmetrainings an Dummies, 
Vitalzeichenkontrollen und an Infoständen zu den 
verschiedenen Ausbildungsangeboten erhalten 
Interessierte einen Einblick in die vielfältigen Be-
rufsfelder. Unsere Auszubildenden und Lehrkräfte 
beantworten vor Ort Fragen.
Das AMEOS Institut Nord an den Standorten 
Neustadt und Eutin bietet die spannenden und 
umfassenden theoretischen Ausbildungen zur 
Pflegefachfrau, zum Ergotherapeuten und zur 
Alten- oder Krankenpflegehilfskraft an. Die Aus-
zubildenden profitieren von einer attraktiven Aus-
bildungsvergütung, Mitarbeitendenrabatten sowie 
einem sicheren Arbeitsplatz mit langfristiger Pers-
pektive und hohen Übernahmechancen. Mehr In-
teresse an Verwaltungsaufgaben? Dann eignet sich 
die Ausbildung zur Kauffrau oder zum Kaufmann 
im Gesundheitswesen hervorragend.
In den gut ausgestatteten Unterrichtsräumen wer-
den unsere Auszubildenden von engagierten Lehr-
kräften empfangen, die das nötige Fachwissen für 
einen reibungslosen Berufsstart vermitteln. Wäh-
rend der praktischen Einsätze können die Auszu-
bildenden das erlernte Wissen direkt in die Praxis 
umsetzen. Mithilfe der Praxisanleiterinnen und 
-anleiter sind sie Teil eines engagierten Teams, das 
sich für das Wohl der Patientinnen und Patienten 
einsetzt.
Die praktischen Einsätze können ebenfalls direkt 
bei AMEOS absolviert werden. Hierfür stehen eine 
Vielzahl unserer Klinika und die Langzeitpflege 
zur Auswahl. Seit neuestem können examinierte 
Alten- und Krankenpflegehilfskräfte ebenso im 
AMEOS Klinikum für Forensische Psychiatrie und 
Psychotherapie Neustadt zu Pflegefachfrauen und 
-männern praktisch ausgebildet werden.
Übrigens: Auch für Unschlüssige hat AMEOS das 
richtige Angebot. Ein Freiwilliges Soziales Jahr 
oder Praktikum ist eine hervorragende Möglich-
keit, um berufliche und persönliche Erfahrungen 
zu sammeln sowie einen Einblick in die vielen fa-
cettenreichen Gesundheits- und Sozialberufen zu 
erhalten. Einfach vorbeikommen und orientieren.

Anzeige

OHNE 
ANMELDUNG

Kostenlos
teilnehmen

Du hast das Talent, wir die 
Möglichkeiten!
Du bist noch auf der Suche nach 
einem Ausbildungsplatz? Dann nutze 
jetzt die Chance und lerne uns und 
unsere erstklassigen Ausbildungsan-
gebote im Gesundheitswesen bei den 
AMEOS Azubi Tagen kennen. 
Wir freuen uns auf Dich und Deine Eltern. 

Mehr Infos rund 
um die Events
erhältst Du hier!

Wir gestalten Gesundheit. 
Mit Dir noch mehr.

07.02.2024 
AMEOS Klinikum Eutin
von 15.00 - 18.00 Uhr 
Hospitalstraße 22

14.02.2024 
AMEOS Klinikum Neustadt
von 15.00 - 18.00 Uhr
Wiesenhof

21.02.2024 
AMEOS Klinikum Heiligenhafen
von 15.00 - 18.00 Uhr 
Friedrich-Ebert-Straße 100

Wann und Wo?  
Wähle aus drei Events:

Triff uns live vor OrtTriff uns live vor Ort

AMEOS 
AZUBI TAGE

Gelungenes Neujahrstreffen der Scharbeutzer Grünen
man noch gemütlich zusammen und 
klönte nicht nur über politische The-
men.

Freiwillige Feuerwehr Sereetz: 

Förderverein bedankt sich
Sereetz. Die Sereetzer Zahnärztin 
Almut  Otto hat mit Zustimmung 
ihrer Patienten das bei den Behand-
lungen anfallende Altmetallgold 
gesammelt und eingelöst. Mit dem 
hieraus resultierenden Geldbetrag 
von 910 Euro hat sie den Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr 
bedacht und die Arbeit der Sereet-
zer Feuerwehr sehr gefördert. Damit 
werden das Brandschutzwesen ins-
gesamt und die Einsatzabteilung und 
die Jugendfeuerwehr besonders un-
terstützt. Der Förderverein  der Frei-
willigen Feuerwehr Sereetz, vertre-
ten durch Kurt Fischer, bedankt sich 
bei den beteiligten Patienten und bei 
der Zahnmedizinerin für diese Akti-
on und die großzügige Spende und 
freut sich über Nachahmer.

Stefanie Drews aus Pansdorf 
(vorne) hat den Gesamtwert aller 

Produkte fast genau geschätzt 
und nimmt den Gewinn aus 

den Händen von famila-
Warenhausleiterin Margret Apel 

(Mitte) und Bettina Ramm-Kitzig, 
Abteilungsleiterin Lebensmittel, 

dankend entgegen.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Ahrensbök. Am Dienstag, dem 6. 
Februar, findet die nächste Sitzung 
des Ausschusses für Planung und 
Umwelt der Gemeinde Ahrensbök 
im Bürgerhaus, Mösberg 3, statt. 
Themen im öffentlichen Teil sind das 
Ortsentwicklungskonzept Ahrens-
bök 2033 (Zwischenergebnisse), ein 
Sachstandsbericht zur Windkraft in 
Schwochel, der Flächennutzungsplan 
Nr. 29, der Bebauungsplan Nr. 79  so-
wie Anfragen und Mitteilungen der 
Gemeinde Ahrensbök.
Mit einem Antrag auf Bauleitplanung 
und der Entwicklung der Gewerbe-
gebiete in Ahrensbök (Sachstands-
mitteilung) beschäftigen sich die 
Mitglieder des Ausschusses im an-
schließenden nicht öffentlichen Teil 
der Sitzung, die um 18 Uhr beginnt.

Nächstes Reparatur-Café Bad Schwartau
Bad Schwartau. Am Samstag, 
dem 3. Februar, findet unter dem 
bekannten Motto „Wegwerfen 
- Denkste!“  das nächste Repara-
tur-Café Bad Schwartau im Ge-
meindehaus in Rensefeld, Alt Ren-
sefeld 24, statt.
Dann werden wieder mehrere Stän-
de aufgebaut, an denen freiwillige 
Experten verschiedener Bereiche 

wie Elektronik, Mechanik, Compu-
ter, Fahrrad, Holz/Spielzeug/Pup-
pen/Textiles, kostenlos Gegenstän-
de gemeinsam mit den Besitzern 
dieser Dinge reparieren. Jeder Gast 
darf einen defekten Gegenstand zur 
Reparatur mitbringen.
Die Gäste können sich eine even-
tuelle Wartezeit vor Ort mit Kaffee, 
Kuchen und netten Gesprächen 

verkürzen. Kuchenspenden werden 
gerne entgegen genommen.
Alle Leistungen sind kostenlos, je-
doch werden wie immer Spenden-
boxen aufgestellt – es gilt Freiwil-
ligkeit.
Wichtiger Hinweis: 
Der Einlass ist aus technischen 
Gründen erst ab Punkt 11 Uhr 
möglich.
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UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
TIMMENDORFER STR. TRAVEMÜNDE  LÜBECK LÜBECK EUTIN
Birkenallee 1 Am Dreilingsberg 7  Schlutuper Str. 7 Moislinger Allee 6b Elisabethstr. 16 – 18
Tel. 04503 898 98 72  Tel. 04502 880 97 07  Tel. 0451 582 412 88 Tel. 0451 498 25 43 Tel. 04521 794 18 09

www.ostsee-medizintechnik.de

Leiden Sie an einer Spastik, haben Sie häufi g 
mit viel fältigen und andauernden Einschrän-
kungen im Alltag zu kämpfen. Auch wird eine 
Spastik vielfach von Schmerzen und unnatür-
lichen Körper haltungen begleitet. 
Wenn Sie mit einschränkenden Bewe gungs-
störungen durch Zerebral parese, Multipler 
Sklerose, Schlaganfall und anderen 
neurologischen Erkrankungen Ihren Alltag 
bestreiten müssen, kann der Exopulse 
Mollii Suit Ihnen mittels Knopfdruck die 
Möglichkeitverscha� en, nach einer kurzen 
Stimulationszeit die Symptome einer Spastik 
zu reduzieren und Schmerzen zu lindern.

FORTSCHRITTLICHE 
HILFE BEI 
SPASTISCHEN 
LÄHMUNGEN! JETZT Termin vereinbaren & 

KOSTENLOS TESTEN! 

MIT DEM EXOPULSE MOLLII 
SUIT AKTIVIEREN SIE IHRE 
MUSKELN FÜR MEHR 
LEBENSQUALITÄT!

Mit dem Exopulse Mollii Suit von Ottobock 
bieten wir Ihnen jetzt ein sicheres und 
einfaches Hilfsmittel, das Ihre Bewegungs-
freiheit und Lebensqualität erhöhen kann.

Bei einer Tragedauer von nur 1 Stunde 
am Tag kann die entlastende Wirkung 
auf die Musku latur bis zu 24 Stunden 
anhalten!

Vereinbaren Sie gleich 
einen Termin in unserer 
Zentrale in Lübeck: 
Tel. 0451 – 290 71 50. 

* Mit der o�  ziellen Zertifi zierung als Exopulse-Mollii-Experte durch Ottobock wird unser umfassendes Fachwissen in der Anwendung und Wirkungsweise des Exopulse Mollii Suit bestätigt.
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Bollbrügg 29
23570 Teutendorf
Telefon 04502-4806

• Pflanzenschutz
• Düngemittel
• Saaten
• Gartenartikel
• Tiernahrung
• Obst • Gemüse
• Wein

Mo.–Fr. 9.00–12.00 u. 13.00–17.00 Uhr · Sa. 9.00–12.00 Uhr

gegr. 1844
Inhaber: Rainer Hopp
Fachgeprüfter Bestatter

- Wir sind jederzeit die Begleiter
Ihres Vertrauens bei Trauerfällen -

23570 Travemünde
Kurgartenstraße 123
Tel. 0 45 02 / 25 88

BESTATTUNGSINSTITUT WILHELM SCHMIDT e.K.

Edda Mikkelsen

r
-

BESTATTER
vom Handwerk geprüft

Kücknitz
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Lübeck und Travemünde Marketing GmbH:  Aufsichtsrat hat neuen Vorstand gewählt 
Lübeck/Travemünde. Am 19. Ja-
nuar bestätigte der neu aufgestellte 
Aufsichtsrat der Lübeck und Tra-
vemünde Marketing GmbH (LTM) 
einstimmig seinen alten und neu-
en Vorsitzenden Klaus Puschaddel 
(CDU). Als Stellvertreterin wurde 
Sophia Marie Pott (Bündnis 90/
Die Grünen) gewählt. Als weitere 
Mitglieder des neuen Aufsichtsrats 
begrüßt die LTM Aydin Candan 
(SPD), Antje Jansen (GAL), Ali Alam 
(UVP) und Hülya Tac (CDU) sowie 

„Westfalia Big Band“:  Konzertshow am 16. März
Travemünde. Die Westfalia Big 
Band (WBB) mit ihrem Bandleader 
Hans-Josef Piepenbrock gastiert 
am Samstag, dem 16. März, in Tra-
vemünde und präsentiert ab 16 Uhr 
im Maritim Strandhotel in großer Big 
Band-Besetzung Teil II der aktuellen 
Konzertshow „That‘s Life!“.
Die Fans dieses einzigartigen Show
orchesters dürfen sich auf ein fan-
tastisches Showfeuerwerk mit Musik 
aus Jazz, Pop, Rock, Latin, Musical 
und Film freuen – und natürlich 
auch auf ganz viel Swingmusik im 
fetten Big Band-Sound.
Darüber hinaus gibt es ein spannen-
des Crossover-Programm mit dem 

jungen Lübecker Violinisten Leo-
nard Melcher, der erstmalig auf der 
WBB-Bühne steht. Geboren in Bad 
Soden am Taunus, erhielt er mit fünf 
Jahren seinen ersten Geigenunter-
richt. Bereits in frühen Jahren spielte 
Leonard Melcher in diversen sinfo-
nischen Jugendorchestern. Danach 
folgte ein Violinstudium an den 
Hochschulen Stuttgart, Frankfurt, 
Lübeck und Oslo. Mit Swingmusik, 
aber auch dem klassischen „Air“ 
von Bach und Montis „Csárdás“ will 
der junge Virtuose zusammen mit 
der WBB die Herzen der Besucher 
erobern.
Im WBB-Programm „That’s Life!“ 

geht es um weitere Lieder, die das 
Leben schreibt. Erlebte Geschich-
ten werden musikalisch interpretiert 
und dargeboten von den Musike-
rinnen und Musikern sowie dem 
Gesangsensemble der Band. Die 
exzellenten Sängerinnen und Sänger 
garantieren ein äußerst vielfältiges 
Vokalrepertoire aus nahezu 100 Jah-
ren Popgeschichte – darunter auch 
das von Orchesterleiter Hans-Josef 
Piepenbrock geschriebene Lied „Ein 
ganzes Leben lang Musik.“
Natürlich hat die Band auch die 
Instrumental-Klassiker der großen 
Swing-Legenden à la Glenn Mil-
ler, Benny Goodman und weiteren 
Jazzgrößen wie Gordon Goodwin 
oder Stan Kenton im Repertoire. 
Darüber hinaus bereichern klang-
volle Namen wie Carlos Santana, 
Pat Metheny oder Maynard Ferguson 
das vielfältige Musikprogramm der 
Musikshow.
Rund 20 sympathische Musikerin-
nen und Musiker liefern Emotionen, 
Show und Musikalität, gepaart mit 
einer Menge Leidenschaft und Spiel-

freude. Begeisterung ist garantiert, 
wenn die WBB-Akteure ein musi-
kalisches Feuerwerk an akustischen 
und optischen Genüssen auf die 
Bühne zaubern. Die Westfalia Big 
Band verspricht eine Bühnenshow 
der Extraklasse, die auch dem Auge 
viel bietet. Gags und Überraschun-
gen inklusive! Da macht Zuhören 
und Zuschauen gleichermaßen 
Spaß.
Schon im Opening der Show stellt 
sich Gänsehautfeeling ein, wenn die 
Westfalia Big Band ihr Publikum be-
grüßt mit „Willkommen in unserem 
Leben“: That’s Life – garantiert 100 
Prozent live!
Weitere Infos im Internet unter 
www.westfalia-big-band.de.
Die Ticketpreise betragen 23 Euro im 
Vorverkauf (zuzüglich VVK-Gebüh-
ren) und 28 Euro an der Tageskasse.
Vorverkaufsstellen in Travemünde: 
Maritim Strandhotel, Tourist-Infor-
mation und Buchhandlung Elatus 
sowie online unter www.eventim.de 
oder über die Ticket-Hotline 0171-
4441401.

„Travehymne“: 

Kinder-Malwettbewerb für Ali Alams neuen Song
Travemünde. Noch bis zum 15. März haben Kin-
der zwischen 6 und 13 Jahren die Möglichkeit, 
mit ihrem Kunstwerk am Malwettbewerb für 
das neue Cover von Ali Alams neuen Song „Tra-
vehymne“ teilzunehmen. Thematisch geht es 
- wie auch im Song - um Travemünde und alles,  
was dazugehört.
Eine hochkarätige Jury, in der unter anderem 
Bürgermeister Jan Lindenau sitzt, entscheidet an-
schließend, welches Kunstwerk dauerhaft das 
Cover des Songs „Travehymne“ auf allen offi-
ziellen Kanälen wie Spotivy oder iTunes zieren 
wird. Weitere Kunstwerke werden im Anschluss 
an den Wettbewerb außerdem in der Ausstellung Die Westfalia Big Band gibt am 16. März ein Konzert im Maritim 

Strandhotel in Travemünde. (Foto: WBB/Oliver Arndt)
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E-Bike-Spezialist
E-Mail: Fahrrad-Spuida@web.de

Internet: www.dasfahrradspuida.de

Verkauf - Service - Zubehör
Ersatzteile - FAHRRADVERLEIH

23570 Travemünde
Moorredder 15 · Tel. 04502-3550

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
TIMMENDORFER STR. TRAVEMÜNDE  LÜBECK LÜBECK EUTIN
Birkenallee 1 Am Dreilingsberg 7  Schlutuper Str. 7 Moislinger Allee 6b Elisabethstr. 16 – 18
Tel. 04503 898 98 72  Tel. 04502 880 97 07  Tel. 0451 582 412 88 Tel. 0451 498 25 43 Tel. 04521 794 18 09

www.ostsee-medizintechnik.de

Leiden Sie an einer Spastik, haben Sie häufi g 
mit viel fältigen und andauernden Einschrän-
kungen im Alltag zu kämpfen. Auch wird eine 
Spastik vielfach von Schmerzen und unnatür-
lichen Körper haltungen begleitet. 
Wenn Sie mit einschränkenden Bewe gungs-
störungen durch Zerebral parese, Multipler 
Sklerose, Schlaganfall und anderen 
neurologischen Erkrankungen Ihren Alltag 
bestreiten müssen, kann der Exopulse 
Mollii Suit Ihnen mittels Knopfdruck die 
Möglichkeitverscha� en, nach einer kurzen 
Stimulationszeit die Symptome einer Spastik 
zu reduzieren und Schmerzen zu lindern.

FORTSCHRITTLICHE 
HILFE BEI 
SPASTISCHEN 
LÄHMUNGEN! JETZT Termin vereinbaren & 

KOSTENLOS TESTEN! 

MIT DEM EXOPULSE MOLLII 
SUIT AKTIVIEREN SIE IHRE 
MUSKELN FÜR MEHR 
LEBENSQUALITÄT!

Mit dem Exopulse Mollii Suit von Ottobock 
bieten wir Ihnen jetzt ein sicheres und 
einfaches Hilfsmittel, das Ihre Bewegungs-
freiheit und Lebensqualität erhöhen kann.

Bei einer Tragedauer von nur 1 Stunde 
am Tag kann die entlastende Wirkung 
auf die Musku latur bis zu 24 Stunden 
anhalten!

Vereinbaren Sie gleich 
einen Termin in unserer 
Zentrale in Lübeck: 
Tel. 0451 – 290 71 50. 

* Mit der o�  ziellen Zertifi zierung als Exopulse-Mollii-Experte durch Ottobock wird unser umfassendes Fachwissen in der Anwendung und Wirkungsweise des Exopulse Mollii Suit bestätigt.
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Bollbrügg 29
23570 Teutendorf
Telefon 04502-4806

• Pflanzenschutz
• Düngemittel
• Saaten
• Gartenartikel
• Tiernahrung
• Obst • Gemüse
• Wein

Mo.–Fr. 9.00–12.00 u. 13.00–17.00 Uhr · Sa. 9.00–12.00 Uhr

Lübeck und Travemünde Marketing GmbH:  Aufsichtsrat hat neuen Vorstand gewählt 
Lübeck/Travemünde. Am 19. Ja-
nuar bestätigte der neu aufgestellte 
Aufsichtsrat der Lübeck und Tra-
vemünde Marketing GmbH (LTM) 
einstimmig seinen alten und neu-
en Vorsitzenden Klaus Puschaddel 
(CDU). Als Stellvertreterin wurde 
Sophia Marie Pott (Bündnis 90/
Die Grünen) gewählt. Als weitere 
Mitglieder des neuen Aufsichtsrats 
begrüßt die LTM Aydin Candan 
(SPD), Antje Jansen (GAL), Ali Alam 
(UVP) und Hülya Tac (CDU) sowie 

Axel Blankenburg (Präses der Kauf-
mannschaft zu Lübeck), der bereits 
Mitglied im letzten Aufsichtsrat war. 
Der Aufsichtsrat überwacht und be-
rät die Geschäftsführung und gibt 
Empfehlungen an die Gesellschaf-
terversammlung ab. Gesellschafter 
sind die Hansestadt Lübeck mit 90 
Prozent und die Kaufmannschaft zu 
Lübeck mit 10 Prozent.
„Ich freue mich sehr über das ausge-
sprochene Vertrauen des neuen Auf-
sichtsrates, das es mir ermöglicht, 

der LTM weiterhin in meiner Funk-
tion als Aufsichtsratsvorsitzender zur 
Seite zu stehen. Richtschnur für un-
ser Handeln wird auch die kommen-
den Jahre das Touristische Entwick-
lungskonzept 2030 (TEK) sein, mit 
dem wir den quantitativ ausgerich-
teten Wachstumspfad verlassen und 
eine Qualitätssteigerung für mehr 
Wertschöpfung in den Fokus gestellt 
haben,“ so Aufsichtsratsvorsitzender 
Klaus Puschaddel.
Auch Sophia Marie Pott freut sich 

über ihre Wahl zur stellvertretenden 
Aufsichtsratsvorsitzenden: „Touris-
mus ist eine Querschnittsaufgabe, 
die nicht nur die touristischen Ak-
teure, sondern uns alle betrifft und 
fester Bestandteil unserer Stadtkul-
tur ist. Ich freue mich insbesondere 
darauf, die LTM bei ihrer Nachhal-
tigkeitsoffensive in der Hansestadt 
Lübeck zu unterstützen und Lübeck 
und Travemünde auf dem Weg zu 
einer klimaneutralen Destination 
begleiten zu können.“ 

„Westfalia Big Band“:  Konzertshow am 16. März

freude. Begeisterung ist garantiert, 
wenn die WBB-Akteure ein musi-
kalisches Feuerwerk an akustischen 
und optischen Genüssen auf die 
Bühne zaubern. Die Westfalia Big 
Band verspricht eine Bühnenshow 
der Extraklasse, die auch dem Auge 
viel bietet. Gags und Überraschun-
gen inklusive! Da macht Zuhören 
und Zuschauen gleichermaßen 
Spaß.
Schon im Opening der Show stellt 
sich Gänsehautfeeling ein, wenn die 
Westfalia Big Band ihr Publikum be-
grüßt mit „Willkommen in unserem 
Leben“: That’s Life – garantiert 100 
Prozent live!
Weitere Infos im Internet unter 
www.westfalia-big-band.de.
Die Ticketpreise betragen 23 Euro im 
Vorverkauf (zuzüglich VVK-Gebüh-
ren) und 28 Euro an der Tageskasse.
Vorverkaufsstellen in Travemünde: 
Maritim Strandhotel, Tourist-Infor-
mation und Buchhandlung Elatus 
sowie online unter www.eventim.de 
oder über die Ticket-Hotline 0171-
4441401.

„Travehymne“: 

Kinder-Malwettbewerb für Ali Alams neuen Song
Travemünde. Noch bis zum 15. März haben Kin-
der zwischen 6 und 13 Jahren die Möglichkeit, 
mit ihrem Kunstwerk am Malwettbewerb für 
das neue Cover von Ali Alams neuen Song „Tra-
vehymne“ teilzunehmen. Thematisch geht es 
- wie auch im Song - um Travemünde und alles,  
was dazugehört.
Eine hochkarätige Jury, in der unter anderem 
Bürgermeister Jan Lindenau sitzt, entscheidet an-
schließend, welches Kunstwerk dauerhaft das 
Cover des Songs „Travehymne“ auf allen offi-
ziellen Kanälen wie Spotivy oder iTunes zieren 
wird. Weitere Kunstwerke werden im Anschluss 
an den Wettbewerb außerdem in der Ausstellung 

im Kunstpavillon Travemünde zu sehen sein.
Zu gewinnen gibt es neben der Platzierung auf 
Alis Cover viele tolle Preise von lokalen Koope-
rationspartnern.

Die Teilnahmebedingungen:

1. Bitte sende nur quadratische Bilder ein. Wenn 
Du kein passendes Papier zu Hause hast, kannst 
Du es Dir kostenfrei im Kunstpavillon Travemün-
de in der Vogteistraße 21 abholen.
2. Gib Dein fertiges Kunstwerk bitte bis zum 15. 
März im Kunstpavillon ab oder schicke es post-
alisch an den Kunstpavillon Travemünde in der 
Vogteistraße 21 in 23570 Lübeck-Travemünde.Die Westfalia Big Band gibt am 16. März ein Konzert im Maritim 

Strandhotel in Travemünde. (Foto: WBB/Oliver Arndt)
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           und kostenlos zu Hause

● Treppenlifte auch zur Miete
● Kurzfristige Verfügbarkeit mit nur 

1 Tag Lieferzeit
● 4.000€ Zuschuss der Pflegekasse

Treppenlifte aus der Region
 vom       Nord-Ostsee Liftteam

   0451 12 01 53 75
www.Nord-Ostsee-Liftteam.de
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                Ausstellungsraum 
Mo - Fr   9.00 - 12.00 Uhr
Passage Twiete Bad Schwartau
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Fasanenweg 16a
Scharbeutz
Tel. 04524/900-112
Info@hannes-gartenbau.de
www.hannes-gartenbau.de
Gartenpflege · Dauerpflege · Heckenschnitt · Baumfällung · Zaunbau

Check it out! 
Tag der offenen
Berufsausbildung 
—

Ausprobieren, erleben, mitmachen!
Samstag, 10.02.2024, 9–16 Uhr
Werksgelände, Moislinger Allee 53-55
www.draeger.com/TdoB

Freiwillige Feuerwehr Ratekau:  Personell weiterhin gut aufgestellt
Ratekau. Zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr (FF) Ratekau begrüßte 
Wehrführer Marc Papendorf zahl-
reiche Gäste. In seinem Jahresrück-
blick berichtete er über zahlreiche 
Aktivitäten, die veranstaltet oder 
besucht wurden. Besonders hervor-
gehoben wurde der „Tag der offenen 
Tür“ im September, an dem das Feu-
erwehrhaus und die Gerätschaften 
der breiten Bevölkerung vorgestellt 
wurden. Zu dem großen Erfolg des 
Tages trugen auch die vielen Gast-
aussteller wie die Jugendfeuerwehr 
Sereetz mit den Wasserspielen, die 
FF Offendorf mit ihrem Boot, die FF 
Pansdorf mit Hilfeleistungslöschfahr-
zeug inklusive Bahnrettungssatz, die 
Kameraden des Gefahrgutzuges des 
Kreisfeuerwehrverbandes Osthol-
stein, die verschiedenen Rettungs-
dienstler mit ihren Rettungswagen, 
die FF Bad Schwartau/Rensefeld mit 
ihrer Drehleiter, die FF Scharbeutz 
mit ihrem Gelenkmast und die Firma 
Branduno mit ihrem Infozelt und der 
Brandübungsanlage bei.  Ihnen wur-
de gedankt, ebenso wie den Partnern 
der Feuerwehrleute für die Bereitstel-

Die modernste Grundschule in Ostholstein: 

Die neue Ostsee-Grundschule Scharbeutz hat den Betrieb aufgenommen
Scharbeutz. Anfang Januar, direkt 
nach den Weihnachtsferien, wurde 
der Schulbetrieb in der neuen Ost-
see-Grundschule nach über zwei 
Jahren Bauzeit aufgenommen.
Bevor die offizielle Einweihung er-
folgt, fand am 15. Januar die Über-
gabe im neuen Foyer statt.
„Nach dem Richtfest Ende No-
vember 2022 ist heute der nächste 
Höhepunkt auf dem Weg unserer 
neuen Grundschule in Scharbeutz, 
ein großartiges Zwischenziel auf 
dem Weg zu einem Schulzuhause 
für unseren größten Schatz, unsere 
Kinder,“ so Bürgermeisterin Bettina 
Schäfer in der kleinen Feierstunde 
im Foyer, wo sich eine große Trep-
penanlage mit vielen Sitzstufen 
befindet und zum zentralen Treff-
punkt der neuen Schule werden 
soll. „Mich erfüllt es mit ganz viel 
Stolz und Dankbarkeit, dieses Pro-
jekt von Anfang an begleiten zu 
dürfen.“
Die alte Schule in der Schulstraße 
ist mehr als in die Jahre gekommen, 

eine Sanierung wäre zu teuer und 
zudem nicht förderfähig gewesen.
Daher hat die Gemeinde Schar-
beutz zunächst 10 Millionen Euro 
zur Verfügung gestellt, um eine 

neue, zweizügige Grundschule auf 
4.000 Quadratmeter Fläche entste-
hen zu lassen. Aber schon bei den 
ersten Planungen in 2020 war klar, 
dass der angesetzte Betrag knapp 
wird. „Erste Kostenberechnungen 
beliefen sich auf 11,4 Millionen 
Euro,“ so Schäfer.
Die Zeiten für den Schulbau seien 
nach wie vor nicht einfach. „Erst die 
Corona-Krise, der andauernde Russ-
landkrieg, die Energiekrise, steigen-
de Zinsen, Inflation und vieles mehr. 
Diese Situation lässt Preise am Bau 
in einer scheinbaren Endloskurve 
weiterhin nach oben schnellen und 
bringt die Gemeinde Scharbeutz 
wie auch andere Kommunen an ihre 
Grenzen. Inzwischen belaufen sich 
die Kosten geplant -Stand heute mit 
einem ungewissen Blick in die Zu-
kunft - auf knapp 16 Millionen Euro.
Dem stehen 3 Millionen Euro Förd-
ergelder vom Land entgegen,“ so 
Schäfer weiter, die sich bei allen 
Beteiligten – Architekten, Planern, 
Schule, Bauhof, Handwerkern, Po-
litik und Verwaltung bedankte, „de-
nen noch einmal die notwendige 
Motivation abgerungen wurde, dass 
das hier heute tatsächlich möglich 
ist.“
In ihrer Rede sagte die Bürgermeis-
terin, es wäre ein guter Moment, 
daran zu erinnern und es einzufor-
dern, dass Land und Bund hier ihre 
Gemeinden mehr stärken müssen. 
„Wir brauchen Hilfe beim Bau und 
Erhalt unserer Infrastruktur, beim 

Bau von Schulen und Kindergär-
ten und beim Bau von Feuerwehr-
gerätehäusern und wir brauchen 
den Abbau rechtlicher Hürden zur 
Verwirklichung dieser für uns alle 
notwendigen Projekte! Das können 
wir allein nicht mehr stemmen,“ so 
Schäfer.
Im Erdgeschoss sind der Verwal-
tungsbereich, die Mensa, mehrere 
Fachräume und die Betreuung (spä-
ter als offene Ganztagsschule) mit 
vielen Möglichkeiten zum Spielen, 
Chillen und Hausaufgaben unter-
gebracht. Im Obergeschoss befindet 
sich die „Lernoase“ für vier Klas-
senstufen in acht Klassenräumen 
für die derzeit 169 Schüler. Zwei 
Klassen teilen sich zudem jeweils 
einen Gruppenraum und es gibt 
freie Flächen, „als sogenannten ,of-
fenen Marktplatz‘,“ wie Architekt 
Nils Dethlefs erläutert. „Die Wän-
de und Böden sind bewusst robust 
aus Sichtbeton gestaltet.“ Das neue 
Schulgebäude wirkt hell, weit und 
freundlich. Neben Sichtbeton wur-
de auch viel Holz verbaut.
Die Schüler der Klasse 4b sind vol-
len Lobes für ihre neue Schule, sei 
es das viele Holz, die neue Mensa 
oder ihr heller Klassenraum durch 
die großen Fenster.
Im Frühjahr geht es weiter mit dem 
Abriss der alten Schule (Dauer: 
zwei bis drei Monate), dem Abbau 
der Interimslösung der OGS in den 
Containern und der Herstellung des 
Außengeländes, „damit unsere Kin-
der sich auch wieder in den Pausen 
mit Spaß und ausreichend Platz aus-
toben können“.
Dort, wo die alte Grundschule heu-
te noch steht, werden bis Mai 2025 
ein neuer Schulhof, ein Schulgar-
ten, ein Spielplatz und ein neuer 
Sportplatz entstehen. Voher wird 
die Dachterrasse, von der eine Trep-
pe hinunter zum Schulhof führt, 
fertiggestellt sein. Und ab 2026 ist 
die Ostsee-Grundschule eine offene 
Ganztagsschule. Bisher nutzen be-
reits rund 140 Schüler die betreute 
Grundschule, die jetzt viel mehr 
Platz bietet.
Alle Bürgerinnen und Bürger haben 
am Mittwoch, dem 27. März von 
15 bis 17 Uhr, die Gelegenheit, die 
neue Schule zu begutachten. Schul-
leiter Stephan Wiese lädt dann zu 
einem „Tag der offenen Tür“ ein. 

Bürgermeisterin Bettina Schäfer überreicht Schulleiter Stephan Wiese  
nicht nur den Schlüssel für die neue Schule, sondern auch  

eine Schultüte zum Start.

Der Schulbetrieb in dem neuen Gebäude läuft seit dem 8. Januar. Hier ein 
Blick in den Unterricht im hellen Klassenraum der 4b.

„Filmtournee unterwegs“:

Kurzfilmrolle in Klingberg 
Klingberg. Es ist wieder soweit: 
Claus Oppermann, Filmemacher, 
Moderator und Programmleiter der 
Kurzfilmrolle, verspricht für dieses 
Jahr eine besondere Filmschau vol-
ler unterhaltsamer Geschichten mit 
norddeutschem Charme und beson-
ders sehenswerten Werken. „Es wird 
eine Mischung aus aktuellen, 
noch nie gezeigten Kurz-
filmen und Klassikern 
geben“, kündigt Claus 
Oppermann an.
Zeichentrick be-
gegnet Poesie, 
Absurdes trifft 
Klassisches. Do-
k u m e n t a r i s c h e s 
von Nebenan aus Plön wird zu 
sehen sein und eine Romanze nörd-
lich vom Polarkreis. Ausgewählte 
sehenswerte Fantasien und erzäh-
lerische Filmfinessen in vielfältigen 
Stielen können entdeckt werden.
„Wir freuen uns riesig auf Claus Op-
permann und die Kurzfilmrolle“, so 
Martina Dürbrook vom Vorstand der 
Volkshochschule Klingberg. „Claus 
Oppermann und seine Kurzfilmrolle 
sind seit vielen Jahren bei uns, und 
jedes Mal sind wir hellauf begeis-
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Tdf. Strand · Gorch-Fock-Str. 24a · Lager: An der Mühlenau

Stefan Rochel
Zimmerermeister

Der

Zimmermann

Seit 20 Jahren

• Zimmerei
• Holzrahmenbau • Innenausbau

• Reparatur • Beratung

Tel. 04503/87724

Mobil: 0170/5118687

für
jedermann

Wir beraten Sie persönlich
           und kostenlos zu Hause

● Treppenlifte auch zur Miete
● Kurzfristige Verfügbarkeit mit nur 

1 Tag Lieferzeit
● 4.000€ Zuschuss der Pflegekasse

Treppenlifte aus der Region
 vom       Nord-Ostsee Liftteam

   0451 12 01 53 75
www.Nord-Ostsee-Liftteam.de
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Freiwillige Feuerwehr Ratekau:  Personell weiterhin gut aufgestellt
Ratekau. Zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr (FF) Ratekau begrüßte 
Wehrführer Marc Papendorf zahl-
reiche Gäste. In seinem Jahresrück-
blick berichtete er über zahlreiche 
Aktivitäten, die veranstaltet oder 
besucht wurden. Besonders hervor-
gehoben wurde der „Tag der offenen 
Tür“ im September, an dem das Feu-
erwehrhaus und die Gerätschaften 
der breiten Bevölkerung vorgestellt 
wurden. Zu dem großen Erfolg des 
Tages trugen auch die vielen Gast-
aussteller wie die Jugendfeuerwehr 
Sereetz mit den Wasserspielen, die 
FF Offendorf mit ihrem Boot, die FF 
Pansdorf mit Hilfeleistungslöschfahr-
zeug inklusive Bahnrettungssatz, die 
Kameraden des Gefahrgutzuges des 
Kreisfeuerwehrverbandes Osthol-
stein, die verschiedenen Rettungs-
dienstler mit ihren Rettungswagen, 
die FF Bad Schwartau/Rensefeld mit 
ihrer Drehleiter, die FF Scharbeutz 
mit ihrem Gelenkmast und die Firma 
Branduno mit ihrem Infozelt und der 
Brandübungsanlage bei.  Ihnen wur-
de gedankt, ebenso wie den Partnern 
der Feuerwehrleute für die Bereitstel-

lung der zum Verkauf 
angebotenen selbstge-
backenen Kuchenvari-
ationen. 
Zum Jahresende trafen 
sich die Kameraden 
zusammen mit ihren 
Partnern am 9. De-
zember zu einer vor-
weihnachtlichen Blau-
fahrt, die am späten 
Abend mit einem Fest-
mahl, Musik und Tanz 
in Lübeck endete.
Aus der Jahresbilanz 
für 2023 berichtete Pa-
pendorf von über 100 
Einsätzen, bei denen 
es meist um die Ret-
tung von Menschen 
und Tieren sowie die 
Abwendung von Gefahren für de-
ren Leib und Leben ging. Aber auch 
die Schulungen und Aufklärungen 
der jüngsten Mitbürger in Kitas und 
Schulen hatten wieder einen sehr 
hohen Stellenwert bei der Feuer-
wehr Ratekau. Für deren Ausführung 
richtete der Feuerwehrchef seinen 
Dank an die Brandschutzerzieherin-

nen und deren Helfer.
Zur Personalbewegung der Orts-
wehr: Es gab im vergangenen Jahr 
14 Neuzugänge, aber auch 13 Aus-
tritte beziehungsweise Wechsel. Der 
Mitgliederbestand liegt dennoch bei 
guten 46 aktiven weiblichen und 
männlichen Kameraden, elf Ehren-
mitgliedern und einer Verwaltungs-

kraft. Vier Kameraden 
verstarben im Jahr 
2023 unerwartet und 
viel zu früh. Diesen 
und allen im abgelau-
fenen Jahr verstorbe-
nen Feuerwehrkamera-
den wurde zu Beginn 
der Versammlung mit 
einer Schweigeminute 
gedacht.
Aufgrund ihrer lang-
jährigen aktiven Tätig-
keiten beziehungswei-
se Positionen in der 
Freiwilligen Feuerwehr 
wurden von Gemein-
dewehrführer Christian 
Ziemann die Kamera-
den Adrian Schmidt 
und Martin Birkmann 

zum Löschmeister und die Kamera-
din Silva Steenbock zur Löschmeis-
terin befördert. 
In seinem Schlusswort richtete Wehr-
führer Papendorf im Namen seiner 
Truppe einen Dank an alle Personen 
und Stellen, die die Wehr bei ihrer 
Arbeit im vergangenen Jahr unter-
stützt haben.

Ratekaus Ortswehrführer verliest die Urkunden zu den 
Beförderungen der Einsatzkräfte Adrian Schmidt,  

Martin Birkmann und Silva Steenbock. Foto: FF Ratekau/hfr

Die modernste Grundschule in Ostholstein: 

Die neue Ostsee-Grundschule Scharbeutz hat den Betrieb aufgenommen
Bau von Schulen und Kindergär-
ten und beim Bau von Feuerwehr-
gerätehäusern und wir brauchen 
den Abbau rechtlicher Hürden zur 
Verwirklichung dieser für uns alle 
notwendigen Projekte! Das können 
wir allein nicht mehr stemmen,“ so 
Schäfer.
Im Erdgeschoss sind der Verwal-
tungsbereich, die Mensa, mehrere 
Fachräume und die Betreuung (spä-
ter als offene Ganztagsschule) mit 
vielen Möglichkeiten zum Spielen, 
Chillen und Hausaufgaben unter-
gebracht. Im Obergeschoss befindet 
sich die „Lernoase“ für vier Klas-
senstufen in acht Klassenräumen 
für die derzeit 169 Schüler. Zwei 
Klassen teilen sich zudem jeweils 
einen Gruppenraum und es gibt 
freie Flächen, „als sogenannten ,of-
fenen Marktplatz‘,“ wie Architekt 
Nils Dethlefs erläutert. „Die Wän-
de und Böden sind bewusst robust 
aus Sichtbeton gestaltet.“ Das neue 
Schulgebäude wirkt hell, weit und 
freundlich. Neben Sichtbeton wur-
de auch viel Holz verbaut.
Die Schüler der Klasse 4b sind vol-
len Lobes für ihre neue Schule, sei 
es das viele Holz, die neue Mensa 
oder ihr heller Klassenraum durch 
die großen Fenster.
Im Frühjahr geht es weiter mit dem 
Abriss der alten Schule (Dauer: 
zwei bis drei Monate), dem Abbau 
der Interimslösung der OGS in den 
Containern und der Herstellung des 
Außengeländes, „damit unsere Kin-
der sich auch wieder in den Pausen 
mit Spaß und ausreichend Platz aus-
toben können“.
Dort, wo die alte Grundschule heu-
te noch steht, werden bis Mai 2025 
ein neuer Schulhof, ein Schulgar-
ten, ein Spielplatz und ein neuer 
Sportplatz entstehen. Voher wird 
die Dachterrasse, von der eine Trep-
pe hinunter zum Schulhof führt, 
fertiggestellt sein. Und ab 2026 ist 
die Ostsee-Grundschule eine offene 
Ganztagsschule. Bisher nutzen be-
reits rund 140 Schüler die betreute 
Grundschule, die jetzt viel mehr 
Platz bietet.
Alle Bürgerinnen und Bürger haben 
am Mittwoch, dem 27. März von 
15 bis 17 Uhr, die Gelegenheit, die 
neue Schule zu begutachten. Schul-
leiter Stephan Wiese lädt dann zu 
einem „Tag der offenen Tür“ ein. 

Der Schulbetrieb in dem neuen Gebäude läuft seit dem 8. Januar. Hier ein 
Blick in den Unterricht im hellen Klassenraum der 4b.

„Filmtournee unterwegs“:

Kurzfilmrolle in Klingberg 
Klingberg. Es ist wieder soweit: 
Claus Oppermann, Filmemacher, 
Moderator und Programmleiter der 
Kurzfilmrolle, verspricht für dieses 
Jahr eine besondere Filmschau vol-
ler unterhaltsamer Geschichten mit 
norddeutschem Charme und beson-
ders sehenswerten Werken. „Es wird 
eine Mischung aus aktuellen, 
noch nie gezeigten Kurz-
filmen und Klassikern 
geben“, kündigt Claus 
Oppermann an.
Zeichentrick be-
gegnet Poesie, 
Absurdes trifft 
Klassisches. Do-
k u m e n t a r i s c h e s 
von Nebenan aus Plön wird zu 
sehen sein und eine Romanze nörd-
lich vom Polarkreis. Ausgewählte 
sehenswerte Fantasien und erzäh-
lerische Filmfinessen in vielfältigen 
Stielen können entdeckt werden.
„Wir freuen uns riesig auf Claus Op-
permann und die Kurzfilmrolle“, so 
Martina Dürbrook vom Vorstand der 
Volkshochschule Klingberg. „Claus 
Oppermann und seine Kurzfilmrolle 
sind seit vielen Jahren bei uns, und 
jedes Mal sind wir hellauf begeis-

tert von seinem Wissen und seiner 
wunderbaren Art, uns von dem Ent-
stehen der Filme zu erzählen. Sein 
Filmquiz, bei dem es sprudelnde 
Überraschungen zu gewinnen gibt, 
ist dabei ein großer Spaß für alle. 
Das muss man einfach erlebt ha-
ben.“

Die Kurzfilmrolle der „Filmtournee 
unterwegs“ ist eine abwechs-

lungsreiche Mischung aus her-
ausragenden und sehr 
unterschiedlichen 
Kurzfilmen von Film-

kreativen aus Schles-
wig-Holstein. Die Filme 

sind auf vielen Festivals landesweit 
und bundesweit ausgezeichnet wor-
den. Die „Filmtournee unterwegs“ 
tourt landesweit seit über drei Jahr-
zehnten sehr erfolgreich in Kinos, 
Kultureinrichtungen und Kunstgale-
rien und ist traditionell auch wieder 
in Klingberg zu Gast.
Die „Kurzfilmrolle“ macht am Sonn-
tag, dem 4. Februar, um 11 Uhr 
Station im „Haus des Gastes“ in 
Klingberg. Der Eintritt beträgt 5 Euro 
und 4 Euro für Mitglieder der VHS 
Klingberg. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
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Julia Samtleben stellt sich erneut zur WahlBürgermeisterwahl in Stockelsdorf: 

AUTO-SERVICE-RÖSKE
MEISTERBETRIEB 
Inhaber: Olaf Röske

OLAF RÖSKE · Kfz.-Meister
Tel.  0451/4981966/67
Fax  0451/4981968
Olaf.Roeske@t-online.de

Reparatur und Wartung sämtlicher Fabrikate • Unfallinstandsetzung 
• Verglasung • Reifenservice • HU/AU • Klimaservice

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung
• Abbruch • Baufeldräumung  

• Rodungsarbeiten • Pflasterarbeiten  
• Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00

www.schwartz-gartenbau.de

Segeberger Straße 139
23617 Stockelsdorf
Tel. 04 51 / 49 30 08

  

Freude am 
Leben  – 
dank
KERSTEN

• Meisterbetrieb seit 1950
• Kostenloses Probetragen von Hörsystemen 
•  Erstklassiger Service
•  Individuelle Anpassung namhafter Hersteller 
 inkl. Zubehör für TV und Smartphone

STOCKELSDORF  ·  Rathausmarkt 2b  ·  Telefon 0451 49 91 29 3  ·  hoergeraete-kersten.de 

KERSS_AZ_2024_Stockelsdorf_138x100_RZ_2024-01-29_PD.indd   1KERSS_AZ_2024_Stockelsdorf_138x100_RZ_2024-01-29_PD.indd   1 30.01.24   10:0830.01.24   10:08

Stockelsdorf. Die Jugendpflege Sto-
ckelsdorf hält an ihrer jährlichen 
Tradition fest: Einmal im Jahr geht 
es für 20 Stockelsdorfer Jugendli-
che zwischen 12 und 17 Jahren in 
den Schnee. Eine Woche Snow-
board-Freizeit in und um St. Anton 
am Arlberg/Österreich steht in den 
Osterferien an – dieses Jahr gleich 
nach Ostern von Dienstag, den 2. 
April,  bis Montag, den 8. April.
Die Hin- und Rückreise findet in 
Kleinbussen statt. Sechs Über-
nachtungen sind im Jugendhotel 
Pezina in Flirsch (www.pezina.at) 
geplant. Es gibt am Aufenthaltsort  
Halbpension mit Lunchpaketen für 
die Piste. Der Skipass gilt für fünf 
Tage. Eine Leihausrüstung (Board 
und Boots) wird im Surfcenter Lü-
beck gestellt und es wird Anfänger- 

und Aufsteigertraining wie auch 
Guiding für sichere Boarder ange-
boten.
Alle aufgezählten Leistungen sind 
inklusiv und werden für Stockelsdor-
fer Teilnehmer angeboten.
„Durch die Kooperation mit der 
Gerhard-Hilgendorf-Schule Sto-
ckelsdorf und der Unterstützung 
eigener, erfahrener, qualifizierter, 
ehrenamtlicher Betreuer können wir 
die Freizeit auch in diesem Jahr an-
bieten. Alle aufgeführten Leistungen 
zusammen kosten die Jugendlichen 
430 Euro“, so Dirk Hakelberg von 
der Jugendpflege Stockelsdorf.
Der Arlberg bietet 302 Pistenkilome-
ter auf 125 präparierten Pisten. Wei-
teres lässt sich auf www.skiarlberg.
at finden.
Infos zur Ferienfahrt und zur Anmel-
dung gibt es bei der Jugendpflege 
Stockelsdorf, Dirk Hakelberg, unter 
0451/4901-451 oder per E-Mail: 
d.hakelberg@stockelsdorf.de.

Snowboarden mit  
der Jugendpflege Stockelsdorf

Stockelsdorf. Julia Samtleben wurde 
am 11. März 2018 zur neuen Bür-
germeisterin gewählt und bekleidet 
dieses Amt seit dem 1. Juni 2018. 
Als überparteiliche Kandidatin stellt 
sie sich am 3. März erneut zur Wahl. 
Die Amtsinhaberin wurde als Kind 
zweier Entwicklungshelfer im August 

1980 in Jamaikas Hauptstadt Kings-
ton geboren.
Mit zwei Jahren ging es für sie zu-
rück nach Deutschland, zuerst nach 
Nordfriesland, wo ihre Familie zu-
nächst bei der Großmutter wohnte, 
dann vier Jahre nach Baden-Würt-
temberg und 1987 folgte der Umzug 

nach Prisdorf bei Pinneberg. Nach 
der Schule studierte Julia Samtleben 
in Hamburg Jura und wohnte in der 
Hansestadt. Sie heiratete 2008, ihre 
Kinder kamen 2010 und 2013 zur 
Welt. Der Umzug in die Gemeinde 
Stockelsdorf folgte mit der Wahl zur 
Bürgermeisterin.
Die Amtsinhaberin besitzt ein Pferd, 
zwei Katzen und einen Hund. Ihre 
große Leidenschaft ist das Rennrad-
fahren. In diesem Jahr ist sie im Mai 

auch wieder Guide bei der Rennrad-
woche Lübecker Bucht der Tourismu-
sagentur Lübecker Bucht.
Im Rückblick auf ihre erste Amtszeit, 
nennt sie zuerst die Kinderbetreu-
ung: „Als ich hier anfing, vor sechs 
Jahren, hatten wir riesige Wartelisten 
bei den Kitaplätzen. Wir haben alles 
daran gesetzt, Kitas auszubauen. Wir 
haben, so wie es aussieht, auch für 
2024/25 erreicht, mehr Plätze vorzu-
halten, als wir benötigen. Die Moder-

nisierung und Digitalisierung unserer 
Schulen ist abgeschlossen, wobei wir 
alle Fördermittel – die rund ein Drit-
tel der Investitionen decken – abge-
rufen haben“, lobt sie das exzellente 
Fördermittelmanagement.
Stolz ist sie auch auf die Feuerweh-
ren der Gemeinde. „Das Feuerwehr-
haus am Bohnrader Weg wurde ge-
baut. Es wurde ein Bedarfsplan für 
die Feuerwehren erstellt. In Eckhorst 
werden wir anbauen, in Arfrade neu 
bauen. Wir hoffen, dass wir über 
die Ortsentwicklungsplanung die 
Häuser modernisieren können. Wir 
haben unsere Einsatzkräfte mit der 
modernsten Schutzkleidung ausge-
stattet, rüsten jetzt mit wesentlich 
leichteren Atemschutzgeräten nach, 
was gerade für etwas ältere Ein-
satzkräfte ein große Rolle spielen 
dürfte.“ Mit über 400 Aktiven habe 
Stockelsdorf überhaupt keine Perso-
nalprobleme, was letztlich auch der 
sehr guten Arbeit der Wehrführer zu 
verdanken sei, so die Verwaltungs-
chefin.
In Sachen Klimaschutz nennt sie die 
Klimaschutzstreifen der Stockels-
dorfer Landwirte, das Gründach auf 
dem Sitzungssaal des Rathauses, 
Obstwiesen, Bildungsprojekte an 
Schulen, aber auch das Nordquar-
tier, das bedeutender Teil der Ge-
meinde ist und Stockelsdorf klima-
technisch sowohl auf kommunalen 
Gebäuden als auch auf Privatgebäu-
den langfristig auf ein höheres Level 
heben soll. „Dazu gab es kürzlich 

Stockelsdorfs Bürgermeisterin Julia Samtleben bewirbt sich ein zweites Mal 
um das Amt der Verwaltungschefin.
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Julia Samtleben stellt sich erneut zur WahlBürgermeisterwahl in Stockelsdorf: 

Schmerzfrei 
durch Frischkost – 

Müssen Sie nicht glauben, 
sondern ausprobieren.
Wir helfen Ihnen dabei!
Naturkost im Sonnenhaus

Tel. 0 45 06 / 3 00

AUTO-SERVICE-RÖSKE
MEISTERBETRIEB 
Inhaber: Olaf Röske

OLAF RÖSKE · Kfz.-Meister
Tel.  0451/4981966/67
Fax  0451/4981968
Olaf.Roeske@t-online.de

Reparatur und Wartung sämtlicher Fabrikate • Unfallinstandsetzung 
• Verglasung • Reifenservice • HU/AU • Klimaservice

Lieferung von: 
Mutterboden · Kies · Geröll

Stockelsdorf · Wilhelm-Maybach-Straße 4–6 
www.sandberg-container.de   v 04 51- 49 42 36

CONTAINERDIENST
Entsorgungsfachbetrieb 

Holger Sandberg

Segeberger Straße 139
23617 Stockelsdorf
Tel. 04 51 / 49 30 08
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Guiding für sichere Boarder ange-
boten.
Alle aufgezählten Leistungen sind 
inklusiv und werden für Stockelsdor-
fer Teilnehmer angeboten.
„Durch die Kooperation mit der 
Gerhard-Hilgendorf-Schule Sto-
ckelsdorf und der Unterstützung 
eigener, erfahrener, qualifizierter, 
ehrenamtlicher Betreuer können wir 
die Freizeit auch in diesem Jahr an-
bieten. Alle aufgeführten Leistungen 
zusammen kosten die Jugendlichen 
430 Euro“, so Dirk Hakelberg von 
der Jugendpflege Stockelsdorf.
Der Arlberg bietet 302 Pistenkilome-
ter auf 125 präparierten Pisten. Wei-
teres lässt sich auf www.skiarlberg.
at finden.
Infos zur Ferienfahrt und zur Anmel-
dung gibt es bei der Jugendpflege 
Stockelsdorf, Dirk Hakelberg, unter 
0451/4901-451 oder per E-Mail: 
d.hakelberg@stockelsdorf.de.
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sagentur Lübecker Bucht.
Im Rückblick auf ihre erste Amtszeit, 
nennt sie zuerst die Kinderbetreu-
ung: „Als ich hier anfing, vor sechs 
Jahren, hatten wir riesige Wartelisten 
bei den Kitaplätzen. Wir haben alles 
daran gesetzt, Kitas auszubauen. Wir 
haben, so wie es aussieht, auch für 
2024/25 erreicht, mehr Plätze vorzu-
halten, als wir benötigen. Die Moder-

nisierung und Digitalisierung unserer 
Schulen ist abgeschlossen, wobei wir 
alle Fördermittel – die rund ein Drit-
tel der Investitionen decken – abge-
rufen haben“, lobt sie das exzellente 
Fördermittelmanagement.
Stolz ist sie auch auf die Feuerweh-
ren der Gemeinde. „Das Feuerwehr-
haus am Bohnrader Weg wurde ge-
baut. Es wurde ein Bedarfsplan für 
die Feuerwehren erstellt. In Eckhorst 
werden wir anbauen, in Arfrade neu 
bauen. Wir hoffen, dass wir über 
die Ortsentwicklungsplanung die 
Häuser modernisieren können. Wir 
haben unsere Einsatzkräfte mit der 
modernsten Schutzkleidung ausge-
stattet, rüsten jetzt mit wesentlich 
leichteren Atemschutzgeräten nach, 
was gerade für etwas ältere Ein-
satzkräfte ein große Rolle spielen 
dürfte.“ Mit über 400 Aktiven habe 
Stockelsdorf überhaupt keine Perso-
nalprobleme, was letztlich auch der 
sehr guten Arbeit der Wehrführer zu 
verdanken sei, so die Verwaltungs-
chefin.
In Sachen Klimaschutz nennt sie die 
Klimaschutzstreifen der Stockels-
dorfer Landwirte, das Gründach auf 
dem Sitzungssaal des Rathauses, 
Obstwiesen, Bildungsprojekte an 
Schulen, aber auch das Nordquar-
tier, das bedeutender Teil der Ge-
meinde ist und Stockelsdorf klima-
technisch sowohl auf kommunalen 
Gebäuden als auch auf Privatgebäu-
den langfristig auf ein höheres Level 
heben soll. „Dazu gab es kürzlich 

eine Infoveranstaltung mit 160 Be-
suchern. Das Interesse ist natürlich 
groß, weil alle wissen möchten, was 
sie tun können. Und da wollen wir 
als Gemeinde gemeinsam mit den 
Bürgern Lösungen finden“, so Julia 
Samtleben. 
Was auch Thema gewesen sei und 
bleiben werde, sei der Öffentliche 
Personennahverkehr. „2019 haben 
wir für die westlichen Dörfer eine 
Schulbuslinie eingeführt, die wir 
selbst bezahlen, die direkt bis nach 
Bad Schwartau fährt. Die Schüler 
aus Krumbeck und Arfrade mussten 
vorher immer umsteigen. Das einzi-
ge Dorf, das jetzt noch keine direkte 
Verbindung nach Bad Schwartau hat, 
ist Eckhorst“.
Mit dem Stadtverkehr sei man sich 
zudem weitgehend einig, dass das 
Lümo nachts auch in Stockeldorf und 
Bad Schwartau fährt und die Linie 17 
häufiger und auch bis nach Lübeck 
durchfährt – höchstwahrscheinlich 
ab Ende 2025.
Am neuen Feuerwehrhaus am Bohn-
rader Weg entstehen vier Grundstü-
cke, die veräußert werden, wobei 
ehrenamtlich tätige Stockelsdorfer 
dabei bevorzugt werden. Auch an-
derswo sollen nach Vereinbarung 
mit den Wohnungsbauunternehmen 
zahlreiche geförderte Wohnungen 
entstehen.
Zum Thema Finanzen sagt die 
Rathauschefin: „Wir haben rund 
300.000 Euro Altschulden und 
zahlen jedes Jahr 75.000 Euro ab, 

so dass wir in vier Jahren bei Null 
wären. Wir haben 6 Millionen Euro 
pro Jahr investiert. Früher waren es 
4 Millionen pro Jahr. Dabei ist nicht 
zu vergessen, dass wir keine Stra-
ßenausbaubeiträge mehr haben“, so 
die Verwaltungschefin, die auch das 
Konnexitätprinzip zwischen Land 
und Bund anspricht 
und dazu sagt: „Wir be-
kommen immer mehr 
Aufgaben, aber nicht 
mehr Geld.“ So seien 
während ihrer ersten 
Amtszeit beispielswei-
se „laufend Straßen sa-
niert“ worden.
Und zum Schluss verrät 
Julia Samtleben, was 
für sie als Bürgermeis-
terin ein Herzensthema 
ist: „Dass ich immer an-
sprechbar bin, dass wir 
eine gute Kommuni-
kation hinkriegen zwi-
schen Verwaltung und 
den Bürgern“. Als gut 

funktionierendes Beispiel nennt sie 
den Mängelmelder, den Stockelsdorf 
als eine der ersten Gemeinden im 
Land eingeführt hat. Hinzu kämen 
die regelmäßigen Bürgersprechstun-
den, die sie anbiete, aber auch An-
fragen, die sie bei Facebook erhalte 
und beantworte.

Stockelsdorfs Bürgermeisterin Julia Samtleben bewirbt sich ein zweites Mal 
um das Amt der Verwaltungschefin.
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Aus Liebe zum Bäckerhandwerk: 

Bäckerei Brede  
eröffnet neue Filiale in Ahrensbök 

Ahrensbök. Am Donnerstag, dem 
1. Februar, ist es soweit und Bä-
ckerei Brede eröffnet die 11. Filia-
le mit Café in der Lübecker Straße 
7 in Ahrensbök.
Die Bäckerei Brede ist ein tra-
ditionsreicher Familienbetrieb 
in der 3. Generation. „Seit 1932 
verwöhnen wir unsere Kunden 
mit handwerklich hergestellten 
Backwaren, die mit viel Liebe 
zum Detail und nach bewährten 
Rezepten zubereitet werden,“ so 
Bäckermeister Reinhard Brede.
Ab dem 1. Februar dürfen sich 
auch die Ahrensböker auf eine 
große Auswahl an köstlichen 
Produkten erfreuen. Hier kann 
man den Tag mit den knackigen 
Brötchen, die frisch aus dem 
Ofen kommen und den Gaumen 
verwöhnen, beginnen. Die Brote 
sind außerdem ein wahrer Genuss 

- saftig, aromatisch und mit einer 
knusprigen Kruste.
Für den süßen Moment zwischen-
durch bietet die Bäckerei Brede 
feinstes Gebäck an, das auch die 
Ahrensböker verzaubern wird.
„Wir legen großen Wert darauf, 
dass alle unsere Backwaren in 
unserer eigenen Backstube herge-
stellt werden. Dadurch können wir 
sicherstellen, dass nur beste Zuta-
ten verwendet werden und höchs-
te Qualität gewährleistet ist,“ so 
Inhaber Reinhard Brede.
Zur Eröffnung gibt es eine  
Rabatt-Aktion (unter anderem 
über 50 Prozent auf ein Heißge-
tränk der Wahl oder auf ein Brot 
der Wahl) über verteilte Flyer.  
Die Rabatt-Coupons können bis 
zum 29. Februar in der neuen Fi-
liale in Ahrensbök eingelöst wer-
den.

René Klüver
Kaufmann

Ab sofort bin ich euer neuer Kaufmann vor Ort! 
Mein Team und ich freuen uns auf euren Besuch.

Moin Nachbarn
Mein Name:
René Klüver, 38 Jahre
Privates: 
verheiratet, 2 wundervolle Kinder
Berufliches: 
über das Abiturientenprogramm zur 
Führungskraft im Einzelhandel inkl. 
Handelsfachwirten, seit 2014 Marktmanager

Meine Funktion:
Selbstständiger Kaufmann
Bei der REWE seit:
2011
Meine Hobbys:
Fußball und 
meine Familie

Willkommens-
Rabatt5€

Ab 50 Euro Einkaufswert* erhältst du vom
05.02. bis 10.02.2024 einen 5 Euro Gutschein 
für deinen nächsten Einkauf.**
*  Ausgenommen sind Zeitungen, Zeitschri� en, Bücher, Tabakwaren, Telefonkarten, Pfand/Leergut, 

Tchibo-Non-Food, Treuepunkt-Aktionsartikel, iTunes-Karten, Fotoarbeiten, Kauf von Gutscheinen 
und Geschenkkarten. 

**  Einlösbar vom 12.02. bis 17.02.2024 ab einem Einkaufswert von 20 € und nur im REWE Markt 
René Klüver in Ratekau. Pro Einkauf nur ein Coupon einlösbar. Keine Barauszahlung möglich.

Ab 50 Euro Einkaufswert* erhältst du vom
einen 5 Euro Gutschein 
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 21 Uhr

 Rosenstr. 1  •  23626   Ratekau Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.%

René Klüver 

ERÖFFNUNGam 1. Februar 2024

Bäckerei und Café
Lübecker Str. 7

23623 Ahrensbök

www.baeckerei-brede.de

Folge uns

Timmendorfer Strand Niendorf Tourismus GmbH:

Neues Pinterest Account 
 inspiriert mit kreativen Beiträgen 

und Ostseemomenten
Tdf. Strand. Die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH  
(TSNT GmbH) hat ihren On-
line-Auftritt neben Instagram und 
Facebook um ein Pinterest Profil 
erweitert.
Der Name „Pinterest“ setzt sich 
aus den englischen Wörtern „pin“, 
wie pinnen/anheften und „inte-
rest“, wie Interesse zusammen.
In eigenen Ordnern, den Pinn-
wänden, können ab sofort die ori-
ginellen Beiträge der TSNT GmbH 
rund um die schönsten Lieblings-
plätze abgespeichert werden. 
Auch besondere Gastronomie, 
Tipps und allerlei Ostseemomen-
te werden Teil der Bildergalerie. 
Dadurch wird das Urlaubsgefühl 
immer per Klick abrufbar und das 
Fernweh wird geschickt in ein 
Gefühl von Urlaub umgewandelt.
Die schönsten Momente sind unter 
www.pinterest.de/urlaubtimmen-
dorferstrand beziehungsweise unter 
dem Namen „UrlaubTimmendorfer-

Strand“ (Timmendorfer Strand Nien
dorf Tourismus) festgehalten.
Um keine Beiträge zu verpassen, 
kann der Account über den „Fol-
gen“-Button abonniert werden.

Die TSNT GmbH hat  
einen Pinterest Account eröffnet.

(Screenshot: TSNT GmbH)

Kulturscheune Süsel: 

Start ins Jahr 2024 mit hochkarätigen Veranstaltungen
Süsel. Die erste Hälfte der Theater-
saison 2023/24 ist bereits vorbei, 
aber auch in der zweiten Hälfte 
präsentiert die Kulturscheune Süsel 
mit hochkarätigen Veranstaltungen 
ein herrliches Theatervergnügen.
Der Zauberkünstler Tjark Schlösser 
wird am 11. Februar das Publikum 
mit seiner preisgekrönten Zauber-
kunst unter dem Titel „Magische 
Momente mit norddeutschem Hu-
mor“ in seinen Bann ziehen. „Freu-
en Sie sich auf einen Meister des 
Entertainments, der seine Tricks auf 
verschiedenen Gebieten der Magie 

Zauberkünstler Tjark Schlösser ist  
am 11. Februar zu Gast in  
der Kulturscheune Süsel.

(Fotos. Veranstalter)

Erneuerung:

Dorfvorstände für Klein Timmendorf 
und Niendorf/Ostsee

Tdf. Strand/Niendorf. Zur Gemein-
de Timmendorfer Strand gehören 
die Dorfschaften Groß Timmendorf, 
Klein Timmendorf, Hemmelsdorf und 
Niendorf/Ostsee. Bisher verfügen 
jedoch nur die Dorfschaften Groß 
Timmendorf und Hemmelsdorf über 
Dorfvorstände.
Im Rahmen der Gemeindevertreter-
sitzung vom 14. Dezember wurde 
durch die Neufassung der Hauptsat-
zung beschlossen, dass auch Klein 
Timmendorf und Niendorf/Ostsee 
Dorfvorstände bekommen sollen.
Für die Einwohner der Dorfschaften 
von Klein Timmendorf und Niendorf/
Ostsee findet am Mittwoch, dem 14. 
Februar, um 18 Uhr eine gemeinsa-
me Infoveranstaltung im Haus des 
Kurgastes in der Strandstraße 121a 
in Niendorf/Ostsee statt, bei der die 
Aufgaben von Dorfvorständen erläu-

tert und Fragen rund um die Themen 
Dorfschaft und Dorfvorstand beant-
wortet werden.
Die konstituierenden Dorfschaftsver-
sammlungen finden für die Dorfschaft 
Niendorf/Ostsee am Dienstag,19. 
März, um 19 Uhr im Haus des Kur-
gastes und für die Dorfschaft Klein 
Timmendorf einen Tag später am Mitt-
woch, 20. März, ebenfalls um 19 Uhr, 
jedoch im Dorfgemeinschafts- und 
Feuerwehrgerätehaus in der Dorfstra-
ße 30 in Groß Timmendorf statt.
Im Rahmen der öffentlichen Sitzun-
gen werden die neuen Dorfvorstände 
von den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern der Dorfschaften gewählt 
sowie die Dorfvorsteherinnen oder 
Dorfvorsteher und deren Stellvertre-
terinnen oder Stellvertreter zu Eh-
renbeamtinnen oder Ehrenbeamten 
ernannt.

Sitzungen und Ausschüsse
Scharbeutz. Am Dienstag, dem 6. Februar, findet um 18 Uhr die Sitzung des So-
zial- und Kulturausschusses der Gemeinde Scharbeutz im Sitzungsraum 206 im 
Bürgerhaus statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde das Sportentwick-
lungskonzept der Gemeinde Scharbeutz (Endversion), die Gedenkfeierlichkeiten 
zum Volkstrauertag, der Tätigkeitsbericht der Gleichstellungsbeauftragten 2023, 
der Zwischenbericht der Kinder- und Jugendberatung, Annahme einer Schenkung 
für die Kindertageseinrichtung in Pönitz sowie Mitteilungen und Anfragen.

Scharbeutz. Am Mittwoch, dem 7. Februar, findet um 18 Uhr die Sitzung des 
Tourismusausschusses der Gemeinde Scharbeutz im Sitzungsraum 206 im Bür-
gerhaus statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde  u.a. der Bericht 
Tourismus-Agentur Lübecker Bucht, das Veranstaltungskonzept Seebrückeneröff-
nung Haffkrug und Scharbeutz, die Entgeltordnung für die Nutzung von Einrichtun-
gen des Tourismus−Service Scharbeutz (Parkausweise für Einwohner der Gemein-
de Scharbeutz), der Sachstandsbericht Kulturelles Haffhuus sowie Mitteilungen 
und Anfragen. Im anschließenden nicht-öffentlichen Teil werden Grundstücks- und 
Vertragsangelegenheiten behandelt.

Im Februar und März: 

Aquarellkurse  
in der Kleinen Waldschänke

Klingberg. Die freischaffende Male-
rin Susanne Cromwell bietet wieder 
Aquarelltageskurse in der Kleinen 
Waldschänke in Klingberg (Seestra-
ße 56) an. Der Kurstag findet jeweils 
in der Zeit von 11 bis 15.30 Uhr statt 
und kostet 59 Euro.
Die Kursleiterin führt jeden Schritt 
vor, so dass der Kurs sowohl für 
Anfänger mit Vorkenntnissen wie 
auch Fortgeschrittene geeignet 
ist.
Im Februar startet die 
Künstlerin mit einem 
Aquarell-Basiskurs für 
Einsteiger: Einfach mal anfangen. 
Für alle, die schon immer mal Aqua-
rell lernen wollten, gibt es jetzt ei-
nen Kurs, bei dem die Basics geübt 
werden. „Wir werden nicht nur rein 
technische Übungen machen, son-
dern auch das Erlernte gleich für 
ein erstes Aquarell anwenden,“ so 

die Kursleiterin. Der Termin für den 
Aquarell-Basiskurs ist am Samstag, 
dem 24. Februar.
Alle weiteren Kurse sind für An-
fänger mit Vorkenntnissen sowie 
Fortge- schrittene geeignet: Am 

Sonntag, dem 25. Febru-
ar, „Stillleben im Aqua-
rell“ Nicht nur Blumen 

und Gemüse, auch Stoff-
liches wie Glas und Metall. 

Am Samstag, dem 23. März, 
heißt es dann „Rosenspezial I : 

Rose von der Knospe bis zur Ha-
gebutte“ und am Sonntag, dem 24. 
März, „Rosenspezial II“. Stockrosen 
und Seerosen sind dann die Motive.
Für alle Kurse sind Anmeldungen 
ab sofort möglich. Wer teilnehmen 
möchte, melde sich bitte bei der 
Kursleiterin unter susanne.crom-
well@web.de oder telefonisch unter 
0162-8404541.
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René Klüver
Kaufmann

Ab sofort bin ich euer neuer Kaufmann vor Ort! 
Mein Team und ich freuen uns auf euren Besuch.

Moin Nachbarn
Mein Name:
René Klüver, 38 Jahre
Privates: 
verheiratet, 2 wundervolle Kinder
Berufliches: 
über das Abiturientenprogramm zur 
Führungskraft im Einzelhandel inkl. 
Handelsfachwirten, seit 2014 Marktmanager

Meine Funktion:
Selbstständiger Kaufmann
Bei der REWE seit:
2011
Meine Hobbys:
Fußball und 
meine Familie

Willkommens-
Rabatt5€

Ab 50 Euro Einkaufswert* erhältst du vom
05.02. bis 10.02.2024 einen 5 Euro Gutschein 
für deinen nächsten Einkauf.**
*  Ausgenommen sind Zeitungen, Zeitschri� en, Bücher, Tabakwaren, Telefonkarten, Pfand/Leergut, 

Tchibo-Non-Food, Treuepunkt-Aktionsartikel, iTunes-Karten, Fotoarbeiten, Kauf von Gutscheinen 
und Geschenkkarten. 

**  Einlösbar vom 12.02. bis 17.02.2024 ab einem Einkaufswert von 20 € und nur im REWE Markt 
René Klüver in Ratekau. Pro Einkauf nur ein Coupon einlösbar. Keine Barauszahlung möglich.

Ab 50 Euro Einkaufswert* erhältst du vom
einen 5 Euro Gutschein 
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 21 Uhr

 Rosenstr. 1  •  23626   Ratekau Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.%

René Klüver 

Timmendorfer Strand Niendorf Tourismus GmbH:

Neues Pinterest Account 
 inspiriert mit kreativen Beiträgen 

und Ostseemomenten

Strand“ (Timmendorfer Strand Nien
dorf Tourismus) festgehalten.
Um keine Beiträge zu verpassen, 
kann der Account über den „Fol-
gen“-Button abonniert werden.

Die TSNT GmbH hat  
einen Pinterest Account eröffnet.

(Screenshot: TSNT GmbH)

Kulturscheune Süsel: 

Start ins Jahr 2024 mit hochkarätigen Veranstaltungen
Süsel. Die erste Hälfte der Theater-
saison 2023/24 ist bereits vorbei, 
aber auch in der zweiten Hälfte 
präsentiert die Kulturscheune Süsel 
mit hochkarätigen Veranstaltungen 
ein herrliches Theatervergnügen.
Der Zauberkünstler Tjark Schlösser 
wird am 11. Februar das Publikum 
mit seiner preisgekrönten Zauber-
kunst unter dem Titel „Magische 
Momente mit norddeutschem Hu-
mor“ in seinen Bann ziehen. „Freu-
en Sie sich auf einen Meister des 
Entertainments, der seine Tricks auf 
verschiedenen Gebieten der Magie 

und Illusionen spannend 
und kurzweilig moderiert 
und vorführt. Ein Abend 
zum Staunen und La-
chen,“ so die Veranstalter.
Nach dem Wahnsinns-Er-
folg vom letzten Jahr wird 
Steffie Steup mit ihren 
Danzdeerns ein ganzes 
Wochenende im Februar 
die Süseler Bühne zum 
Beben bringen – natür-
lich mit ihrer neuen 80er 
Show. Da zwei der Termi-
ne längst ausverkauft sind, 

wurde als Zusatz-
termin Freitag, der 
23. Februar, neu 
a u f g e n o m m e n . 
Hier heißt es aller-
dings schnell sein, 
denn die Nachfra-
ge ist groß. 
Am 9. März feiert die Kul-
turscheune Premiere des ei-
genen Stücks „Een Slötel för 
twee“, eine Komödie von 
John Chapman und Dave 
Freeman. Unter der Regie 
von Brigitte Barmwater und 
Anne Vehres spielen Jessica 
Mollenhauer, Silke Krellen-
berg, Roman Röpstorff, Wal-
demar Peters, Detlef Storm, 
Anne Beiber und Susanne 
Barkentin.
Die Norddeutsche Bühne 
„Itzehoer Speeldeel“ wird 
am 6. und 7. April die Ko-

mödie „Residenz Slot un Riegel“ 
aufführen und den krönenden Ab-
schluss bilden Michael Knoll und 
Lennart Mesenbrink am 3. und 4. 
Mai mit der Schlagerette „Gabi war-
tet im Park 2.0“.
Karten für alle Veranstaltungen gibt 
es im Kartenvorverkauf unter Tele-
fon 04524-1379 (montags von 18 
bis 20 Uhr und mittwochs von 9 
bis 12 Uhr), im Foyer des Theaters 
donnerstags von 17 bis 18 Uhr, per 
E-Mail an tickets@theater-suesel.de, 
online unter www.theater-suesel.
de und bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Steffie Steup präsentiert an drei Abenden die 
große 80er-Show.

Zauberkünstler Tjark Schlösser ist  
am 11. Februar zu Gast in  
der Kulturscheune Süsel.

(Fotos. Veranstalter)

Bürgermeisterwahl: 

Vorstellung der 
Kandidaten

Stockelsdorf. Am Donnerstag, dem 
1. Februar,  in der Großsporthalle, 
Rensefelder Weg 6 in Stockelsdorf, 
sowie am Donnerstag, dem 8. Feb-
ruar,  in der Heinz Voigt Sporthalle, 
Pohnsdorfer Weg 3c in Dissau, fin-
det eine Vorstellung der Kandidaten 
für die Bürgermeisterwahl der Ge-
meinde Stockelsdorf, Lars Dietrich, 
Julia Samtleben und Tim Troike, statt. 
Die Veranstaltungen werden von 
Carsten Kock (R.SH-Chefkorrespon-
dent) moderiert.
Nach einer Vorstellungsrunde und 
einem Interviewteil besteht Gele-
genheit, Fragen an die Kandidatin 
und die Kandidaten zu stellen.
Beginn ist jeweils um 19 Uhr.

Dorfvorstand Sarkwitz: 

232. Lichtmess-
versammlung

Sarkwitz. Seit 1790 findet am 2. Feb-
ruar eines jeden Jahres die traditionel-
le Lichtmessversammlung der Sark-
witzer Männer statt. Auch in diesem 
Jahr findet diese Veranstaltung, die 
inzwischen 232. Lichtmessversamm-
lung, am Freitag, dem 2. Februar, ab 
17 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Sarkwitz, Pansdorfer Straße , statt.
Der Dorfvorstand Sarkwitz lädt dazu 
alle Männer aus Sarkwitz recht herz-
lich ein.
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984
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„Hausmeister- und Montageservice Przemyslaw Loks “:

Traditions-Schlosserei in neuen Händen

Anzeige 			   Anzeige

„Laack Sanitärtechnik “:

Firmenchef empfiehlt Heizungsspezialisten

In Sachen Heiztechnik empfiehlt der Sanitär- und Heizungsbaumeister  
Carsten Laack Geräte des Herstellers „Wolf“.

Firmenchef Przemyslaw Loks (2.v.l) mit seinem Meister Andreas Bloch (l.)  
und den Facharbeitern Krystian Novakowski und Stefan Petersen (r.).

Pansdorf. Wenn es um moderne Heiz-
technik geht, empfiehlt Carsten Laack 
Geräte aus dem Hause „Wolf“. „Wolf“ 
setze als einer der führenden Hei-
zungsspezialisten in puncto Effizienz, 
Lautstärke und Zuverlässigkeit neue 
Maßstäbe, sagt er. Seit 5 Jahren nutzt 
„Wolf“ für den CHA-Monoblock das 
natürliche, umweltschonende Kälte-
mittel R290 (Propan). Nutzer profi-
tieren von der höchsten staatlichen 
Förderung. Hinzu kommt der niedrige 
Strombedarf, der mehrere 100 Euro im 
Jahr einsparen kann. Das Gerät hat bei 
Stiftung Warentest mit der Note 2,3 
(GUT) den zweiten Platz belegt.
Auch in Sachen Öl-Brennwertgerät 
setzt Carsten Laack auf „Wolf“ und 
empfiehlt das COB-2 B30, das mit 
einer Beimischung von 30 Prozent 
Bio-Öl funktioniert und den Besitzer 

Ausführung von Fliesenarbeiten
Bodenbelagsarbeiten mit Designvinylbelag
Ausführliche Fliesenberatung 
in unserem Showroom

Tel. 0 45 03 - 70 77 401
info@fliesen-design.com · www.fliesen-design.com

Meisterbetrieb 
                                                                             seit über 45 Jahren

www.facklamm-gmbh.de

GEBÄUDEREINIGUNG Tel.: 04524/8757

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE® Fierthstraße 32, 23684 Gleschendorf

Wir reinigen (fast) alles - rund um die Uhr
• fachgerecht • zuverlässig • zu günstigen Preisen •

Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

Eisser GmbH & Co. KG

0451-70 78 1880
www.futuretechnik.de

An der Au 4, 23611 Sereetz / Nahversorgungszentrum

Technischer Service 
für Heim und Mobil

Campingtechnik 
Fernsehtechnik 
Empfangstechnik 
Elektrotechnik 
Solartechnik 
Telekommunikation 
Reparaturen

Autolackier- & Karosseriefachbetrieb
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Meisterbetrieb für Lackierungen und Unfallinstandsetzung

www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

Voßbarg 1
23689 Pansdorf 

v	 04504-3838
Fax 04504-5017
Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2015

Am Mühlenhang 30 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 44 50
Fax 0 45 04 / 56 01 · www.siegmund-immobilien.de

Haus- und Grundstücksverwaltung
Immobilienvermittlung

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

04504-70709-0
Fax 04504-70709-28

Tiefbau • Erd- und P�asterarbeiten • Abbruch
Containerdienst • Baustoffe • Recyclinghof

www.langbehn-bau.de

              • Computer-Diagnosen            • Inspektionen
              • AU und TÜV-Abnahmen        • Unfallschäden
              • Standheizung-Service

Zeiss-Straße 26 · 23626 Ratekau (Gewerbegebiet)
Telefon (0 45 04) 54 24 · Fax (0 45 04) 13 30

Meisterbetrieb
der

KFZ-Innung

Kfz-Werkstatt

Reparaturen von Mercedes-Benz-Fahrzeugen

Zuverlässige und preiswerte Ausführungen von:

H.-W. Bahr

Meisterbetrieb seit über 55 JahrenMeisterbetrieb seit über 55 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

Mönkhagen/Bad Schwartau. Anfang 
September letzten Jahres hat der 
selbstständige Unternehmer Prze
myslaw Loks, Inhaber des Hausmeis-
ter- und Montageservice (H.u.M.)  
aus Mönkhagen, den Metallbau- und 
Stahlbaupart der ehemaligen „Schlos-
serei Hempel“ in Bad Schwartau über-
nommen. Dazu zählt auch die Hälfte 
der Belegschaft um Metallbaumeister 
Andreas Bloch, der seit 33 Jahren 
bei der Traditions-Schlosserei tätig 
war. Die Firma Hempel ist weiter-
hin im Bereich Türen warten, prüfen, 
automatisieren tätig. Beide Betrie-
be kooperieren in ihren jeweiligen 
Tätigkeitsfeldern miteinander. „Die 
Zusammenarbeit funktioniert sehr 
gut. Wie vielen anderen Betrieben, 
fehlt uns jedoch der Nachwuchs“, so 
Bloch. „Der Kontakt zur ,Firma Hem-

pel‘ ist dadurch zustande gekommen, 
dass wir bereits seit zehn Jahren als 
Subunternehmen für den Betrieb tä-
tig waren“, erklärt Przemyslaw Loks, 
selbst Schlosser. Das Einsatzgebiet des 
Fachbetriebes reicht vom Hamburger 
Speckgürtel  bis hoch zur Ostsee kurz 
vor Fehmarn. Zu den Dienstleistungen 
zählen der Einbau von Energiespar- 
und Einbruchschutzfenstern, Schlos-
ser- und Metallarbeiten, der Austausch 
beziehungsweise Aus- und Einbau 
von Garagentoren, die Fertigung von 
Zäunen sowie sämtliche Renovie-
rungsarbeiten. Der Firmensitz der 
H.u.M. befindet sich in der Dorfstra-
ße 45d in Mönkhagen. Kontakt unter 
den Rufnummern 04506/188462 oder 
0151/12750079 sowie per E-Mail 
an info@hum-loks.de. Weitere Infos: 
www.fenster-tueren-luebeck.de.

Ob alt, ob neu, historisch oder modern,
Wärmedämmung oder besondere Gestaltung!

23684 Scharbeutz/Pönitz
Tel. 0 45 24 / 86 52

Ihr Ansprechpartner mit über 35 Jahren Erfahrung!

Arbeiten rund ums  

Haus...
Dorfstraße 45 d 
23619 Mönkhagen
Tel. 0 45 06 / 188 462 
Mobil 01 51 / 127 500 79
E-Mail: info@hum-loks.de · www.fenster-tueren-luebeck.de
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Anzeige 			   Anzeige

„Hausmeister- und Montageservice Przemyslaw Loks “:

Traditions-Schlosserei in neuen Händen

Anzeige 			   Anzeige

„Laack Sanitärtechnik “:

Firmenchef empfiehlt Heizungsspezialisten

In Sachen Heiztechnik empfiehlt der Sanitär- und Heizungsbaumeister  
Carsten Laack Geräte des Herstellers „Wolf“.

Firmenchef Przemyslaw Loks (2.v.l) mit seinem Meister Andreas Bloch (l.)  
und den Facharbeitern Krystian Novakowski und Stefan Petersen (r.).

Pansdorf. Wenn es um moderne Heiz-
technik geht, empfiehlt Carsten Laack 
Geräte aus dem Hause „Wolf“. „Wolf“ 
setze als einer der führenden Hei-
zungsspezialisten in puncto Effizienz, 
Lautstärke und Zuverlässigkeit neue 
Maßstäbe, sagt er. Seit 5 Jahren nutzt 
„Wolf“ für den CHA-Monoblock das 
natürliche, umweltschonende Kälte-
mittel R290 (Propan). Nutzer profi-
tieren von der höchsten staatlichen 
Förderung. Hinzu kommt der niedrige 
Strombedarf, der mehrere 100 Euro im 
Jahr einsparen kann. Das Gerät hat bei 
Stiftung Warentest mit der Note 2,3 
(GUT) den zweiten Platz belegt.
Auch in Sachen Öl-Brennwertgerät 
setzt Carsten Laack auf „Wolf“ und 
empfiehlt das COB-2 B30, das mit 
einer Beimischung von 30 Prozent 
Bio-Öl funktioniert und den Besitzer 

längerfristig von gesetzlichen Vorga-
ben unabhängig macht. Dank eines 
intergrierten Schalldämpfers ist vom 
COB-2 auch im vollen Betrieb kaum 
etwas zu hören.  Durch den Verzicht 
auf eine elektrische Vorwärmung spart 
auch dieses Gerät Stromkosten ein.
Äußerst effizient und auf die Zukunft 
ausgerichtet sind ebenso die Gas-
brennwertthermen aus dem Hause 
„Wolf“. Alle Modelle der CGB-2 Fa-
milie sind bereits 20 Vol.-% Ready 
(DVGW) zertifiziert und für ein Ge-
misch aus Erdgas und Wasserstoff ge-
rüstet, das in den kommenden Jahren 
zum Einsatz kommen wird. Alle Gas-
geräte sind zudem schon heute bis zu 
100 Prozent Biomethangas geeignet.
Laack Sanitärtechnik, Voßbarg 1a, 
Pansdorf, Telefon: 04504/67176, 
www.laack-sanitaer.de.

Sachverständigenbüro & Immobilienberatung • Verkauf von bebauten und unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten als total bedient!
Peter Blaas Dipl. Sachverst. (DIA)

T: 04504-707268 · F: 04504-7149240 · M: 0171-8017752 · mail@peterblaas.de · www.peterblaas.de

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel Saniersysteme
Malerarbeiten
Elastische Fugen

Balkon-/Terrassensanierung
Flachdachabdichtung 
Balkonbeschichtung
Betonsanierung

Sandendredder 18a • Tel. 04524 - 70 67 20 • www.erich-rahlf.de

Ihr Experte für

Garten & Landschaft

TERRASSENDÄCHER · MARKISEN · ROLLLÄDEN · GARAGENTORE  
JALOUSIEN · ROLLOS · WINTERGARTEN-BESCHATTUNGEN 

 INSEKTENSCHUTZ · ÜBERDACHUNGEN · FENSTER + TÜREN · HAUSTÜREN

Jetzt an Sicherheit denken!

Repariert fast alles – egal wo gekauft!

Kaninchenborn 25  23560 Lübeck
Telefon 04 51 / 5 50 22
www.fiergolla.deGmbH

Am Mühlenhang 30 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 44 50
Fax 0 45 04 / 56 01 · www.siegmund-immobilien.de

Haus- und Grundstücksverwaltung
Immobilienvermittlung

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

Eutiner Str. 45 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 70 89-10
info@tischlerei-boekhoff.de · www.tischlerei-boekhoff.de
möbelbau innenausbau parkett fenster u. türen

              • Computer-Diagnosen            • Inspektionen
              • AU und TÜV-Abnahmen        • Unfallschäden
              • Standheizung-Service

Zeiss-Straße 26 · 23626 Ratekau (Gewerbegebiet)
Telefon (0 45 04) 54 24 · Fax (0 45 04) 13 30

Meisterbetrieb
der

KFZ-Innung

Kfz-Werkstatt

Reparaturen von Mercedes-Benz-Fahrzeugen

Zuverlässige und preiswerte Ausführungen von:

H.-W. Bahr

Meisterbetrieb seit über 55 JahrenMeisterbetrieb seit über 55 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

pel‘ ist dadurch zustande gekommen, 
dass wir bereits seit zehn Jahren als 
Subunternehmen für den Betrieb tä-
tig waren“, erklärt Przemyslaw Loks, 
selbst Schlosser. Das Einsatzgebiet des 
Fachbetriebes reicht vom Hamburger 
Speckgürtel  bis hoch zur Ostsee kurz 
vor Fehmarn. Zu den Dienstleistungen 
zählen der Einbau von Energiespar- 
und Einbruchschutzfenstern, Schlos-
ser- und Metallarbeiten, der Austausch 
beziehungsweise Aus- und Einbau 
von Garagentoren, die Fertigung von 
Zäunen sowie sämtliche Renovie-
rungsarbeiten. Der Firmensitz der 
H.u.M. befindet sich in der Dorfstra-
ße 45d in Mönkhagen. Kontakt unter 
den Rufnummern 04506/188462 oder 
0151/12750079 sowie per E-Mail 
an info@hum-loks.de. Weitere Infos: 
www.fenster-tueren-luebeck.de.

Arbeiten rund ums  

Haus...
Dorfstraße 45 d 
23619 Mönkhagen
Tel. 0 45 06 / 188 462 
Mobil 01 51 / 127 500 79
E-Mail: info@hum-loks.de · www.fenster-tueren-luebeck.de
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Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

WOHNEN BLEIBEN!  
Kaufpreis kassieren! Ärztin kauft 
bewohnte Immobilien sofort oder später. 

Eigentümer-Angebot angenehm.
Tel. 0152/18470322

Bürgermeisterwahl in Stockelsdorf: 

Tim Troike will ins Rathaus einziehen
Stockelsdorf. Als parteiloser Kandi-
dat stellt sich Tim Troike am 3. März 
zur Wahl um das Bürgermeisteramt 
in Stockelsdorf. Troike wurde im 
April 1969 in Lübeck geboren. Als 
Sohn eines Lehrerehepaares wuchs 
er in Stockelsdorf auf und machte 
1988 sein Abitur am Gymnasium 
am Mühlenberg in Bad Schwartau. 
Nach der Bundeswehrzeit schloss 
er erfolgreich eine Banklehre bei der 
ehemaligen Deutschen Bank vor-
mals Handelsbank in Lübeck ab und 
nahm im Anschluss ein Jurastudium 
in Kiel auf.
In den Semesterferien jobbte er in 
der Marketingabteilung der damali-
gen Sparkasse Ostholstein. „Das hat 
mich fasziniert und meinen Lebens-
plan geändert. Ich habe in ein Multi-
mediastudium gewechselt und mich 
anschließend mit einer Studienkol-
legin vor über 20 Jahren selbststän-
dig gemacht“, so Troike, der zwei 
erwachsene Söhne hat, fest in einer 
neuen Beziehung in Lübeck lebt und 
noch oft beim Sport, bei Freunden 
und seiner Familie in Stockelsdorf 
ist. Bei einer erfolgreichen Wahl 
würde er sich natürlich aus dem Be-
trieb in Hamburg zurückziehen und 
sich voll der Aufgabe in Stockelsdorf 
widmen.
Beruflich zählen Unternehmen wie 
Stadtwerke, Brauereien, Seniore-
neinrichtungen oder Online-Anbie-
ter zu seinen Auftraggebern. „Daher 
ist es für mich nichts Ungewöhn-
liches, mich laufend in neue Sach-
verhalte einzudenken, gerade auch 

Infoveranstaltung zur Qualitätssicherung im Radtourismus: 

Mit Fahrrad oder E-Bike in Ostholstein unterwegs
Ostholstein. Die Ostsee und das 
Binnenland lassen sich im Kreis Ost-
holstein mit seinen 1.400 Kilometer 
Radwegenetz kaum besser als mit 
dem eigenen Fahrrad oder E-Bike er-
kunden. Touristen wie Einheimische 
schätzen die Vielfalt an radtouristi-
schen Routen, Infrastrukturmaßnah-
men und Serviceangebote von An-
lehnbügeln über Ladestationen bis 
hin zu Reparaturstationen machen 
den Fahrradausflug angenehm und 
sicher. Damit dies auch zukünftig 
so bleibt, ist eine kontinuierliche 
Qualitätssicherung im Radtourismus 
notwendig. Doch was braucht es, 
um die Qualität in Radwegenetz, 
Infrastruktur und Service zu sichern 
bzw. zu verbessern und welche 
Chancen und Herausforderungen 
bestehen derzeit? Vor Kurzem disku-
tierten hierzu rund 60 Vertreterinnen 
und Vertreter aus Tourismus, Verwal-
tung und Politik auf Einladung der 
Entwicklungsgesellschaft Osthol-
stein mbH EGOH als Wirtschafts-
förderungsgesellschaft des Kreises 
Ostholstein im Gewerbezentrum in 
Oldenburg i.H.
Landrat Timo Gaarz stimmte die Teil-
nehmenden in seinen Grußworten 

auf die umfassenden Blickwinkel, 
die es im Radtourismus zu berück-
sichtigen gilt, ein. So unterstrich der 
Landrat zum einen die Bedeutung 
des Radtourismus für Ostholstein 
als Urlaubsregion, betonte aber 
gleichermaßen, dass die Heraus-
forderungen zur Qualitätssicherung 

aufgrund aktueller Entwicklungen 
und Vorgaben von Seiten des Lan-
des Schleswig-Holstein für Kreis und 
Kommunen deutlich spürbar seien. 
„Dies betrifft die fehlende Leistungs-
erbringung des Landesbetriebes für 
Straßenbau und Verkehr (LBV) beim 
Bau von Radwegen ebenso wie den 

neuen Schildererlass, der einen Aus-
tausch von Wegweisern an rund 
1.350 Standorten im Kreis Osthol-
stein und damit einhergehend Ge-
samtkosten von rund 500.000 Euro 
zur Folge hätte.“
In Fachvorträgen informierten sich 
und diskutierten die Teilnehmenden 
zur Radstrategie 2030 des Landes 
Schleswig-Holstein sowie zu rad-
touristischen Zielen und Maßnah-
men auf kommunaler Ebene und 
nahmen aus dem anschließenden 
Themen-Workshop am Ende Ide-
en und Ansätze für die praktische 
Umsetzung mit nach Hause. „Der 
Kreis Ostholstein ist in den vergan-
genen Jahren bereits gute Schritte 
in Richtung Qualitätssicherung und 
-ausbau gegangen, auf dem weite-
ren Weg bedarf es Mut und gemein-
sames Handeln von Kommunen, 
Kreis und Land, um unsere Region 
auch zukünftig wettbewerbsfähig 
im landes- und bundesweiten Rad-
tourismus zu halten“, so Jens Meyer, 
Geschäftsführer der EGOH und Ini-
tiator der Informationsveranstaltung.
Weitere Informationen zum Radtou-
rismus in Ostholstein unter www.
egoh.de.

Vertreter aus Tourismus, Verwaltung und Politik diskutierten  
auf Einladung der Entwicklungsgesellschaft Ostholstein mbH EGOH  

im Gewerbezentrum in Oldenburg i.H. (Foto: EGOH)

Schnuppertag  
der Ostholsteiner Jungzüchter

Ostholstein. Die Ostholsteiner Jung-
züchter laden recht herzlich zu ei-
nem Schnuppertag am Samstag, 
dem 3. Februar, auf den Hof Beh-
rens, Allee 2a, in Schashagen ein.
Um 14 Uhr startet der Schnuppertag 
für alle Interessierten. Gleichzeitig 
findet der Theorie-Cup für die Jung-
züchter als Vorbereitung auf den 
Landeswettkampf statt.
Der Jungzüchterclub Ostholstein be-
schäftigt sich mit allen Themen rund 
um das Pferd und Pony.
„Man muss nicht unbedingt reiten 
können oder aus einer Züchterfami-
lie stammen, geschweige denn ein 
eigenes Pony oder Pferd besitzen, 
um bei uns mitmachen zu können, 
das Interesse am Pferd genügt,“ 
heißt es.
„Spielerisch zeigen wir den Kindern 
und Jugendlichen, wie man zum 

Beispiel ein Pferd oder Pony best-
möglich präsentiert und was man 
bei den Jungzüchtern sonst noch 
Wissenswertes rund um das Thema 
Pferd lernen kann.“
Der Club veranstaltet Schnupperta-
ge, Reitlehrgänge, besuchen große 
Zucht- und Turnierveranstaltungen 
und viele weitere großartige Veran-
staltungen.  Theoretische Inhalte, 
Pferdebeurteilung, Freispringbeur-
teilung sowie auch das Mustern ei-
nes Pferdes stehen an den Trainings-
terminen auf dem Programm.
Die Jungzüchter helfen bei dem rei-
bungslosen Ablauf von Körungen, 
Fohlenprämierungen, Auktionen, 
Präsentationen und Turnieren.
Als Jungzüchter wird selbstverständ-
lich auch an Jungzüchterwettkämp-
fen bis zur internationalen Ebene 
teilgenommen, so der Club.

Vortrag der Universitäts-Gesellschaft: 

„Wie haften Geckos und Fliegen  
an der Decke?“

Bad Schwartau. Die Bad Schwar-
tauer Sektion der Schleswig-Hol-
steinischen Universitäts-Gesellschaft 
bietet am Dienstag, dem 6. Februar, 
um 19.30 Uhr in der Aula des Leib-
niz-Gymnasiums (Eingang Peterstra-
ße) einen auch für Laien verständli-
chen Vortrag an:
Naturprinzip und Bionik: Wie haften 
Geckos und Fliegen an der Decke? 
Referent ist Prof. Dr. Stanislav Gorb, 
Zoologisches Institut der Christi-
an-Albrechts-Universität, Abteilung 
für Funktionelle Morphologie und 
Biomechanik.
Weshalb fällt ein Gecko nicht von 
der Wand? Tiere besitzen Haftsys-
teme von überraschender Qualität. 
Deren Geheimnis liegt vorwiegend 
in der Struktur und den Materialei-
genschaften der haftenden Ober-

flächen. Moderne hochauflösende 
Verfahren ermöglichen die Struk-
turanalyse dieser Oberflächen bis in 
den entscheidenden Nano-Bereich 
und ihre präzise mikromechanische 
Charakterisierung. Die neuen Er-
kenntnisse sind auch für die Technik 
von großem Interesse. Sie dienen 
zunehmend der Entwicklung von 
bio-inspirierten Materialoberflächen 
für so Unterschiedliches wie Klebe-
bänder und Kletterroboter.
Professor Dr. Gorb nähert sich mit 
den Zuhörern diesen spannenden 
Themen an.
Wie immer geht es darum, Wissen-
schaft auch für ein Publikum ver-
stehbar zu machen, das wenig oder 
keine Erfahrungen mit dem Wissen-
schaftsbetrieb hat. Es ist ein span-
nender Vortrag zu erwarten.

Der ZVO macht’s einfach: 

Kostenlose Sperrmüllentsorgung  
für alle ab 2024

Ostholstein. Gute Nachrichten für 
alle ZVO-Kunden: Ab 2024 wird die 
Entsorgung von Sperrmüll so einfach 
wie nie zuvor! Für Kunden, die ei-
nen Restabfallbehälter in der Regel
abfuhr haben, gehört der Stress mit 
dem Sperrmüll der Vergangenheit 
an. Und das Beste: Diese Regelung 
gilt auch für Mieter in Mehrfamili-
enhäusern, die über einen solchen 
Behälter verfügen.
Egal, ob das alte Sofa raus muss oder 
Platz für neue Errungenschaften 
geschaffen werden soll – der ZVO 
macht‘s möglich. „Wir übernehmen 
nicht nur die Abholung, unsere Kun-
den können ihren Sperrmüll auch 
kostenlos auf unseren Recyclinghö-
fen entsorgen. Wie viel diese los-
werden möchten, spielt auch keine 
Rolle – sei es ein gemütlicher Meter 
oder eine großzügige 3-Kubikme-

ter-Ladung,“ heißt es vom ZVO.
Rainer Korten, Abteilungsleiter ZVO 
Abfallwirtschaft, begrüßt diesen 
Schritt: „Mit dieser Neuerung wol-
len wir das Leben unserer Kunden 
leichter machen. Daher gehört die 
Sperrmüllentsorgung jetzt zum Ser-
vice dazu. Wir möchten, dass unsere 
Kunden sich auf uns verlassen kön-
nen und gleichzeitig einen Beitrag 
für eine umweltfreundliche Entsor-
gung leisten.“
Aber Achtung: Die kostenlose 
Sperrmüll-Abgabe gilt nur für die 
ZVO-Kunden, nicht für Nachbarn 
oder professionell arbeitende Ent-
rümpler. Auch gewerbliche Kunden 
ohne Restabfallbehälter in der Rege-
labfuhr müssen weiterhin ihre eige-
ne Entsorgungsmöglichkeit suchen. 
So bleibt der kostenlose Service ex-
klusiv für ZVO-Kunden.
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Bürgermeisterwahl in Stockelsdorf: 

Tim Troike will ins Rathaus einziehen
Stockelsdorf. Als parteiloser Kandi-
dat stellt sich Tim Troike am 3. März 
zur Wahl um das Bürgermeisteramt 
in Stockelsdorf. Troike wurde im 
April 1969 in Lübeck geboren. Als 
Sohn eines Lehrerehepaares wuchs 
er in Stockelsdorf auf und machte 
1988 sein Abitur am Gymnasium 
am Mühlenberg in Bad Schwartau. 
Nach der Bundeswehrzeit schloss 
er erfolgreich eine Banklehre bei der 
ehemaligen Deutschen Bank vor-
mals Handelsbank in Lübeck ab und 
nahm im Anschluss ein Jurastudium 
in Kiel auf.
In den Semesterferien jobbte er in 
der Marketingabteilung der damali-
gen Sparkasse Ostholstein. „Das hat 
mich fasziniert und meinen Lebens-
plan geändert. Ich habe in ein Multi-
mediastudium gewechselt und mich 
anschließend mit einer Studienkol-
legin vor über 20 Jahren selbststän-
dig gemacht“, so Troike, der zwei 
erwachsene Söhne hat, fest in einer 
neuen Beziehung in Lübeck lebt und 
noch oft beim Sport, bei Freunden 
und seiner Familie in Stockelsdorf 
ist. Bei einer erfolgreichen Wahl 
würde er sich natürlich aus dem Be-
trieb in Hamburg zurückziehen und 
sich voll der Aufgabe in Stockelsdorf 
widmen.
Beruflich zählen Unternehmen wie 
Stadtwerke, Brauereien, Seniore-
neinrichtungen oder Online-Anbie-
ter zu seinen Auftraggebern. „Daher 
ist es für mich nichts Ungewöhn-
liches, mich laufend in neue Sach-
verhalte einzudenken, gerade auch 

im Bereich digitaler Lösungen. Mit 
diesem Gesamtpaket bringe ich vie-
le wertvolle Voraussetzungen für das 
Bürgermeisteramt mit.“
Natürlich ist die Verwaltungsführung 
Kernaufgabe des Bürgermeisters, je-
doch verdiene Stockelsdorf mehr als 
„nur Verwaltung“. Aus Gesprächen 
mit Bürgern und Vereinen weiß er, 
dass etliche Bedarfssituationen be-
stehen, sei es bei Wohn- und Ge-
werbesituationen, Verweil- und Frei-
zeitaktivitäten für alle Altersstufen 
oder Hallenzeiten für Schulen und 
Vereine oder barrierefreien Lösun-
gen. So habe zum Beispiel der ATSV 
lange Wartelisten gerade im Kinder-, 
Senioren- und Rehasportbereich. 
Es seien aktuell leider schwierige 
Zeiten, eine neue zentral gelegene 
3-Feld-Halle zu bauen, auch wenn 
diese im Sportentwicklungsplan 

aufgelistet ist. Dass der SV Dissau 
heutzutage noch auf seinem alten 
Grandplatz trainieren muss, sei für 
ihn nicht zeitgemäß.
Der Freizeitbereich liege ihm am 
Herzen. So sei beispielsweise der 
Herrengartenpark, auch dank vieler 
Fördergelder, sehr schön aufgewer-
tet worden. „Allerdings stehe die 
Gastronomie im Herrenhaus gerade 
tagsüber häufig nicht zur Verfügung. 
Er könne sich daher zum Beispiel ein 
kleines Lesecafé vorstellen, das die 
Aufenthaltsqualität erhöhen könnte.
Der Finanzplan für die nächsten 5 
Jahre sieht etliche notwendige An-
strengungen vor, die eine enorme 
Neuverschuldung mit sich bringen 
würden. Es fragt sich, wie viele tat-
sächlich umgesetzt werden können. 
Hier spielt vor allem auch die Zutei-
lung von Fördergeldern mit hinein. 

Entscheidungen trifft dabei stets die 
Gemeindevertretung. Die Umset-
zung erfolgt durch die Verwaltung.
Zur Erörterung möglicher neuer 
Gewerbegebietsflächen sagt er: „Es 
besteht großer Bedarf. Stockelsdorf 
braucht ein neues Gewerbegebiet, 
um erfolgreiche Unternehmen am 
Standort zu halten und Arbeitsplät-
ze zu sichern, beziehungsweise zu 
schaffen.“ Er ist aufgrund der Lage 
und vergleichsweise einfacher Er-
schließbarkeit deutlich für die Flä-
che jenseits der L184, gegenüber 
von Schinken Nissen.“ In Sachen 
„Erneuerbare Energien“ befürwortet 
Troike, dass die Gemeinde derartige 
Anlagen auf eigenen Gebäuden und 
Flächen vorantreibt.
Er wünscht er sich ein gutes kommu-
nales Miteinander mit den Nachbar-
gemeinden, was er ausgiebig pfle-
gen möchte. Viele Projekte könne 
man miteinander abstimmen, zum 
Beispiel im Bereich Straßenverkehrs
planung.
Ob privat, bei seinem langjährigen 
Sport im ATSV Stockelsdorf oder im 
Beruf, Troike selbst schätzt sich als 
Teamplayer und sehr kommunikativ 
ein. „Es geht immer darum, Bedarf 
zu ermitteln, Menschen zusammen-
zubringen und Lösungen zu finden“, 
sagt er, für den die Aufgabe eine 
Herzensangelegenheit ist. Die Idee 
sei aus einem Zuruf seines Freun-
deskreises gewachsen: Aus „Du 
musst das machen!“ wurde eine 
ernste Überlegung und so folgte die 
Bewerbung.

Tim Troike will in seiner Heimatgemeinde Stockelsdorf  
neuer Rathauschef werden. 

Infoveranstaltung zur Qualitätssicherung im Radtourismus: 

Mit Fahrrad oder E-Bike in Ostholstein unterwegs
neuen Schildererlass, der einen Aus-
tausch von Wegweisern an rund 
1.350 Standorten im Kreis Osthol-
stein und damit einhergehend Ge-
samtkosten von rund 500.000 Euro 
zur Folge hätte.“
In Fachvorträgen informierten sich 
und diskutierten die Teilnehmenden 
zur Radstrategie 2030 des Landes 
Schleswig-Holstein sowie zu rad-
touristischen Zielen und Maßnah-
men auf kommunaler Ebene und 
nahmen aus dem anschließenden 
Themen-Workshop am Ende Ide-
en und Ansätze für die praktische 
Umsetzung mit nach Hause. „Der 
Kreis Ostholstein ist in den vergan-
genen Jahren bereits gute Schritte 
in Richtung Qualitätssicherung und 
-ausbau gegangen, auf dem weite-
ren Weg bedarf es Mut und gemein-
sames Handeln von Kommunen, 
Kreis und Land, um unsere Region 
auch zukünftig wettbewerbsfähig 
im landes- und bundesweiten Rad-
tourismus zu halten“, so Jens Meyer, 
Geschäftsführer der EGOH und Ini-
tiator der Informationsveranstaltung.
Weitere Informationen zum Radtou-
rismus in Ostholstein unter www.
egoh.de.

Schnuppertag  
der Ostholsteiner Jungzüchter

Beispiel ein Pferd oder Pony best-
möglich präsentiert und was man 
bei den Jungzüchtern sonst noch 
Wissenswertes rund um das Thema 
Pferd lernen kann.“
Der Club veranstaltet Schnupperta-
ge, Reitlehrgänge, besuchen große 
Zucht- und Turnierveranstaltungen 
und viele weitere großartige Veran-
staltungen.  Theoretische Inhalte, 
Pferdebeurteilung, Freispringbeur-
teilung sowie auch das Mustern ei-
nes Pferdes stehen an den Trainings-
terminen auf dem Programm.
Die Jungzüchter helfen bei dem rei-
bungslosen Ablauf von Körungen, 
Fohlenprämierungen, Auktionen, 
Präsentationen und Turnieren.
Als Jungzüchter wird selbstverständ-
lich auch an Jungzüchterwettkämp-
fen bis zur internationalen Ebene 
teilgenommen, so der Club.

Der ZVO macht’s einfach: 

Kostenlose Sperrmüllentsorgung  
für alle ab 2024

ter-Ladung,“ heißt es vom ZVO.
Rainer Korten, Abteilungsleiter ZVO 
Abfallwirtschaft, begrüßt diesen 
Schritt: „Mit dieser Neuerung wol-
len wir das Leben unserer Kunden 
leichter machen. Daher gehört die 
Sperrmüllentsorgung jetzt zum Ser-
vice dazu. Wir möchten, dass unsere 
Kunden sich auf uns verlassen kön-
nen und gleichzeitig einen Beitrag 
für eine umweltfreundliche Entsor-
gung leisten.“
Aber Achtung: Die kostenlose 
Sperrmüll-Abgabe gilt nur für die 
ZVO-Kunden, nicht für Nachbarn 
oder professionell arbeitende Ent-
rümpler. Auch gewerbliche Kunden 
ohne Restabfallbehälter in der Rege-
labfuhr müssen weiterhin ihre eige-
ne Entsorgungsmöglichkeit suchen. 
So bleibt der kostenlose Service ex-
klusiv für ZVO-Kunden.
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 für die Betreuung unserer Ferien unterkünfte  
in Niendorf und Timmendorfer Strand  

als Minijob zur Ergänzung des bestehenden Teams.

Bewirb dich jetzt bei der Timmendorfer Strand Niendorf Tourismus 
GmbH und gestalte mit uns wunderschöne Urlaubserlebnisse!

Die TSNT GmbH sucht eine:n
AUSSENDIENSTMITARBEITER:IN

Mehr erfährst du unter: 
www.timmendorfer-strand.de/aktuelles/stellenangebote

Deine Bewerbung an: j.nitz@timmendorfer-strand.de
Telefon: 045 03 35 77-80

Scan me!

(m/w/d)

Zuverlässige, freundliche,fleißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Kreuzkamp  

und Offendorf 
(gerne Rentner*innen, Student*innen,  

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Der Zweckverband Ostholstein sucht für  
seinen Geschäftsbereich Abfallwirtschaft  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen 

Kraftfahrer:innen
Sie verfügen über einen Führerschein der Klasse 
CE sowie eine mindestens fünfjährige Fahrpraxis  
mit Fahrzeugen über 7,5 t, gültige Module  
nach BRKrFQG (Berufskraftfahrerqualifi- 
zierungsgesetz), hohes Maß an Flexibilität  
und Belastbarkeit?

Wir sind ein starkes Team.
Das geht beim ZVO.

Für die Zukunft unserer Region

Weitere Informationen  
unter: zvo.com/karriere

Möchten Sie mit Helden
zusammenarbeiten,
die jeden Tag ihr Bestes geben,
um Kunden zu begeistern?

Unsere Mitarbeiter sind mit ihrer täglichen Arbeit nicht nur Helden, 
sie arbeiten auch bei der Helden-Catering GmbH. Wir bereiten als 
Gemeinschaftsverpfleger täglich über 4.000 Essen für Menschen im
Raum Lübeck / Hamburg / Ostholstein / Mecklenburg.

Dies geschieht in bester Qualität in unserer modernen Fertigungsstätte 
in 23617 Stockelsdorf nach dem „Cook & Chill-Verfahren“.

Wollen Sie unser Team in dieser neu geschaffenen Stelle verstärken
und uns bei der Expansion unterstützen?

Teamleitung Verkauf (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
- Führungs- und Kostenstellenverantwortung für unsere Filialen
 in Kitas, Schulen, Seniorenheimen und Betrieben
- Sicherstellen der Lieferlogistik zu den Ausgabestellen
- Gestalten und stetes Optimieren der Angebotspalette
- Ansprechpartner für Kunden und Erweiterung des Kundenkreises
- Entwicklung und Vermarktung neuer Geschäftsfelder und
 Verpflegungskonzepte

Ihr Profil:
- Sie haben bereits erste Erfahrungen als Projektleiter oder
 Führungskraft im Bereich Lebensmittel, Gastronomie, Hotellerie,
 Handel o.ä.
- Sie verstehen betriebswirtschaftliche Zahlen und Vorgänge und 
 bewerten sie ergebnisorientiert
- Sie begeistern andere und packen gerne selber mit an
- Gesunde Ernährung und nachhaltige Produktion sind Ihr Thema

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, vorab gerne auch telefonisch unter 
04524-74007.
Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen senden Sie
bitte an lothar.lehrmann@lehrmanntraining.de, unseren Partner für 
Personalfragen.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d)
Unterstützen Sie unser Rezeptionsteam im Ferienpark 

Travemünde. Übertarifliche Bezahlung, Sonn- und 
Feiertagszuschläge & bei Bedarf Fährticket. 

Vollzeit u. Teilzeit innerhalb der Arbeitszeiten von Montag 
bis Sonntag von 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr

sowie Nachtbereitschaft ( m/w/d) 
für unsere Ferienanlage tgl. 22:00 bis 05:00 Uhr.

WISAG Gebäudereinigung Hamburg GmbH & Co. KG
E-Mail: Viola.von.Perfall@wisag.de
Tel.: 015221845656
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg

„Schüler*innen Helfen Leben“:  Ein spannendes Jahr im Freiwilligendienst 
Ostholstein. „Das Besondere an 
meinem FSJ ist, dass ich nicht nur 
passiv Aufgaben zugesteckt bekom-
me, sondern mich aktiv einbringen 
kann. Ich darf selbst Verantwortung 
übernehmen, meine persönlichen 
Ideen einbringen und eigene Pro-
jekte verwirklichen, und zwar dort, 
wo ich es möchte“, erzählt Inga Bö-
gershausen (19). Sie ist neben Alicia 
Alt, Frida Both, Zana Gërguri und Er-
min Oruć eine der fünf Freiwilligen, 
die aktuell ihren Freiwilligendienst 
in Neumünster im Büro von „Schü-
ler Helfen Leben“ machen und den 
bundesweiten Aktionstag, den So-

zialen Tag, organisieren. An diesem 
Tag tauschen jährlich 60.000 Schü-
ler ihr Klassenzimmer gegen einen 
Arbeitsplatz, spenden ihren Lohn für 
Gleichaltrige und setzen so ein kla-
res Zeichen für grenzenlose Solidari-
tät. In diesen Zeiten wohl wichtiger 
denn je.

Freiwilligendienst bei Schüler 
Helfen Leben in Deutschland

In ihrem FSJ können sich die Freiwil-
ligen zwischen sechs verschiedenen 
Arbeitsbereichen entscheiden: Un-
ter anderem der Kontakt mit teil-
nehmenden Schulen und externen 

Kooperationspartnern der Organi-
sation, die grafische Begleitung der 
Kampagnenarbeit, die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit sowie die Um-
setzung eines vielseitigen Bildungs-
programms mit Seminaren und 
Vorträgen. Als besonderes Erlebnis 
bietet „Schüler Helfen Leben“ den 
Freiwilligen jedes Jahr eine zwei-
wöchige Reise durch Südosteuropa, 
um einen persönlichen Einblick in 
die Projektregion und Projekte zu 
bekommen. „Das war ein absolutes 
Highlight für mich! Wir haben nicht 
nur die Chance bekommen, die Ge-
sichter hinter den Partnerorganisati-
onen, sondern auch neue Kulturen 
kennenzulernen“, berichtet Frida 
(18) mit strahlenden Augen.
Vor gut einem Jahr haben sich die 
aktuellen FSJler dazu entschieden, 
nach ihrem Schulabschluss im Som-
mer 2023 bei Deutschlands größter 
jugendlich geführten Hilfsorganisa-
tion „Schüler Helfen Leben“ einen 
Freiwilligendienst zu absolvieren. 
„Ich wollte einfach gerne aktiv wer-
den und mich sozial engagieren, be-
vor ich mit meinem Studium starte. 

Und ich habe es bisher nicht bereut; 
ganz im Gegenteil“, berichtet Alicia 
(19).

Auslandsfreiwilligendienst  
bei „Schüler Helfen Leben“  

in Südosteuropa

Darüber hinaus bietet „Schüler Hel-
fen Leben“ auch einen eng begleite-
ten Freiwilligendienst in Südosteuro-
pa bei den Partnerorganisationen an: 
Sei es in Sarajevo, Tirana oder Bel-
grad. Wie auch im Inland sind die 
Arbeitsfelder breit und bieten unter-
schiedliche Zugänge zu den Themen 
Demokratie, Bildung und Empower-
ment: Zum Beispiel in Bosnien und 
Herzegowina mit Kindern aus der 
Rom*nja-Community, in Albanien 
mit marginalisierte, in Not geratene 
junge Menschen oder in Serbien 
zum Thema Menschenhandel und 
genderspezifische Gewalt.
Interessierte können sich laufend für 
ein Freiwilliges Soziales Jahr bewer-
ben. Die erste Frist ist der 11. Feb-
ruar.
Alle weiteren Informationen gibt es 
unter fsj.shl.info. 

Die Freiwilligen von „Schüler*innen Helfen Leben“, Deutschlands  
größter jugendlich geführten Hilfsorganisation, freuen sich auf Zuwachs.

(Foto: Schüler Helfen Leben)

Führungswechsel in der Polizeidirektion Lübeck: 

Bernd Olbrich wird neuer Behördenleiter
Lübeck/Ostholstein. 
Personelle Verände-
rung in der Behörden-
leitung der Polizeidi-
rektion Lübeck: Mit 
Ablauf des Monats Ap-
ril 2024 wird der Lei-
tende Polizeidirektor 
(LPD) Norbert Trabs in 
den Ruhestand gehen. 
Der Leitende Polizei-
direktor Bernd Olbrich 
wird ihm in der Funk-
tion als Leiter der Po-
lizeidirektion Lübeck 
nachfolgen.
Nach acht Jahren als 
Behördenleiter in Lü-
beck wird LPD Trabs 
seine Amtsgeschäfte 
zum 1. Mai an LPD 
Bernd Olbrich über-
geben. Olbrich wird 
dabei von seiner ak-
tuellen Verwendung 
als Direktionsleiter in 
Ratzeburg nach Lü-
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 für die Betreuung unserer Ferien unterkünfte  
in Niendorf und Timmendorfer Strand  

als Minijob zur Ergänzung des bestehenden Teams.

Bewirb dich jetzt bei der Timmendorfer Strand Niendorf Tourismus 
GmbH und gestalte mit uns wunderschöne Urlaubserlebnisse!

Die TSNT GmbH sucht eine:n
AUSSENDIENSTMITARBEITER:IN

Mehr erfährst du unter: 
www.timmendorfer-strand.de/aktuelles/stellenangebote

Deine Bewerbung an: j.nitz@timmendorfer-strand.de
Telefon: 045 03 35 77-80

Scan me!

(m/w/d)

Zuverlässige, freundliche,fleißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Kreuzkamp  

und Offendorf 
(gerne Rentner*innen, Student*innen,  

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Strandallee 136–140 
23669 Timmendorfer Strand 

Telefon 04503/8080

Wir suchen ab sofort
zur Verstärkung unseres Teams

•  Bankettmitarbeiter 
m/w/d 
Ansprechpartner: 
Herr Anthony Clarkson 
anthony.clarkson@ 
countryhotel-tdf.de

•  Servicemitarbeiter m/w/d 
(Frühstück / Teilzeit / Vollzeit)  
Ansprechpartner: 
Herr Gabriele Trani 
gabriele.trani@countryhotel-tdf.de

•  Koch m/w/d 
Ansprechpartner: 
Herr Michael Grunewald 
michael.grunewald@ 
countryhotel-tdf.de

•  Zimmermädchen m/w/d 
(Vollzeit / Teilzeit) 
Ansprechpartner: 
Frau Rasa Thomsen 
rasa.thomsen@countryhotel-tdf.de

Der Zweckverband Ostholstein sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen 

Mitarbeiter:in Disposition, 
Schwerpunkt Tourenplanung
Sie möchten Ihr Logistiktalent voll ausleben, 
verfügen über eine Ausbildung im Bereich 
Industrie, Spedition, Logistik oder vergleichbare 
Fachrichtung sowie Team- und Durchsetzungs- 
fähigkeit? Dann bewerben Sie sich jetzt !

Wir sind ein starkes Team.
Das geht beim ZVO.

Für die Zukunft unserer Region

Weitere Informationen  
unter: zvo.com/karriere

Für unsere moderne HNO-Praxis suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Verstärkung (m/w/d).
Unsere Praxis ist auf dem neuesten Stand, 

daher setzen wir eine gute PC-Kennt-
nis voraus. Wir sind ein gut eingespieltes 
Team mit 2 Ärzten und die Zufriedenheit 
aller Mitarbeiter und Patienten liegt uns 

sehr am Herzen. 
Ihre Aufga ben liegen im Bereich  

Empfang und Funktionsdiagnostik  
(Hörtest, Allergietest usw.)  

und OP-Assis tenz.
Übertarifliche Bezahlung und ein  

13. Monatsgehalt zeichnen un sere Praxis 
aus. Eine Teilzeitanstel lung ist auch  

möglich. Nach Ab sprache mit dem Team ist 
die Ur laubsplanung individuell gestalt bar.

Wiedereinsteiger/innen und Berufs­
anfänger/innen sind herzlich willkommen. 

Kontaktieren Sie uns gerne unter  
info@hno-bad-schwartau.de.

Der Zweckverband Ostholstein sucht für  
seinen Geschäftsbereich Abfallwirtschaft  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen 

Kraftfahrer:innen
Sie verfügen über einen Führerschein der Klasse 
CE sowie eine mindestens fünfjährige Fahrpraxis  
mit Fahrzeugen über 7,5 t, gültige Module  
nach BRKrFQG (Berufskraftfahrerqualifi- 
zierungsgesetz), hohes Maß an Flexibilität  
und Belastbarkeit?

Wir sind ein starkes Team.
Das geht beim ZVO.

Für die Zukunft unserer Region

Weitere Informationen  
unter: zvo.com/karriere

„Schüler*innen Helfen Leben“:  Ein spannendes Jahr im Freiwilligendienst 
Und ich habe es bisher nicht bereut; 
ganz im Gegenteil“, berichtet Alicia 
(19).

Auslandsfreiwilligendienst  
bei „Schüler Helfen Leben“  

in Südosteuropa

Darüber hinaus bietet „Schüler Hel-
fen Leben“ auch einen eng begleite-
ten Freiwilligendienst in Südosteuro-
pa bei den Partnerorganisationen an: 
Sei es in Sarajevo, Tirana oder Bel-
grad. Wie auch im Inland sind die 
Arbeitsfelder breit und bieten unter-
schiedliche Zugänge zu den Themen 
Demokratie, Bildung und Empower-
ment: Zum Beispiel in Bosnien und 
Herzegowina mit Kindern aus der 
Rom*nja-Community, in Albanien 
mit marginalisierte, in Not geratene 
junge Menschen oder in Serbien 
zum Thema Menschenhandel und 
genderspezifische Gewalt.
Interessierte können sich laufend für 
ein Freiwilliges Soziales Jahr bewer-
ben. Die erste Frist ist der 11. Feb-
ruar.
Alle weiteren Informationen gibt es 
unter fsj.shl.info. 

Die Freiwilligen von „Schüler*innen Helfen Leben“, Deutschlands  
größter jugendlich geführten Hilfsorganisation, freuen sich auf Zuwachs.

(Foto: Schüler Helfen Leben)

Führungswechsel in der Polizeidirektion Lübeck: 

Bernd Olbrich wird neuer Behördenleiter
Lübeck/Ostholstein. 
Personelle Verände-
rung in der Behörden-
leitung der Polizeidi-
rektion Lübeck: Mit 
Ablauf des Monats Ap-
ril 2024 wird der Lei-
tende Polizeidirektor 
(LPD) Norbert Trabs in 
den Ruhestand gehen. 
Der Leitende Polizei-
direktor Bernd Olbrich 
wird ihm in der Funk-
tion als Leiter der Po-
lizeidirektion Lübeck 
nachfolgen.
Nach acht Jahren als 
Behördenleiter in Lü-
beck wird LPD Trabs 
seine Amtsgeschäfte 
zum 1. Mai an LPD 
Bernd Olbrich über-
geben. Olbrich wird 
dabei von seiner ak-
tuellen Verwendung 
als Direktionsleiter in 
Ratzeburg nach Lü-

beck wechseln. Diese frühzeitige 
Entscheidung bringt alle beteiligten 
Personen und Stellen in die vorteil-
hafte Position, dass eine geregelte 
Übergabe stattfinden kann, wie Lan-
despolizeidirektor Michael Wilksen 
betont: „Sowohl Herr Trabs als auch 
Herr Olbrich können und werden 
mit der Bekanntgabe die kommen-
den Monate wie gewohnt in ihren 
aktuellen Funktionen weiterarbei-
ten. Ich freue mich über die getrof-
fene Wahl, durch welche frühzeitig 

Klarheit geschaffen wurde. Herr 
Trabs hat die Polizeidirektion Lübeck 
seit 2016 umsichtig, erfolgreich und 
mit hohem Engagement geleitet. Ich 
danke Herrn Trabs für die enge und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit in 
den zurückliegenden Jahren.“

Bernd Olbrich ist ab 1. Mai neuer Behördenleiter 
der Polizeidirektion Lübeck, die auch für 

Ostholstein zuständig ist.
(Foto: Polizei)

Die Bockholdt GmbH & Co.KG ist 
ein norddeutsches Unternehmen, 
das sich seit Generationen auf die 
Gebäudereinigung spezialisiert 
hat und ist Teil der STRABAG PFS. 
Mit 13 Standorten und rund 3.600 
Mitarbeitenden zählen wir heute 
zu den größten Arbeitgebern im 
Norden.

Wir suchen 
Reinigungskräfte 

m/w/d, 
die Lust und Zeit haben, uns zwei 
Tage im Monat zu unterstützen.
Für Abreisen in einer Kurklinik in 
Timmendorfer Strand.
Start 09:00 - 15:00 Uhr oder gerne 
auch nach Absprache.
Stundenlohn 15,00 €

Bitte kontaktieren Sie uns unter 
04531 880 30 11.

Wir freuen uns auf Sie!
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GGS-Strand Europaschule Timmendorfer Strand: 

Info-Veranstaltung  
für neue Fünftklässler

Tdf. Strand. „Was ist das Beste für 
mein Kind? Ist dies der Augenblick, 
in dem ich über die Zukunft meines 
Kindes entscheide?“ Diese und an-
dere Fragen stellen sich viele Eltern 
beim Wechsel von der vierten in die 
fünfte Klasse. 
„Die Schulwahl ist natürlich ein 
neuer und wichtiger Abschnitt für 
Ihr Kind, die GGS-Strand Europa-
schule kann Sie an dieser Stelle ent-
lasten und unterstützen. Mit dieser 
Entscheidung legen Sie die Zukunft 
und den Schulabschluss Ihres Kin-
des nicht fest. Die Entwicklung und 
auch der mögliche Schulabschluss 
werden durch die Schulzeit geprägt. 
Stressfreies Lernen ohne Überforde-
rung und Erfolgserlebnisse erfahren, 
sind beste Voraussetzungen für eine 
gute Entwicklung. Kind sein und 
Kind sein dürfen in einem kleinen 
Schulsystem, in dem jedes Kind ge-
sehen, gefördert und gefordert wird, 
das kann die GGS-Strand Europa-
schule Ihrem Kind bieten“, erklärt 
die Schulleiterin Esther Passig. 

Online und in Präsenz informieren

Wie gewohnt lädt die GGS-Strand 
Europaschule in der Poststraße 36 in 
Timmendorfer Strand zu einer Infor-
mationsveranstaltung für die zukünf-
tigen Fünftklässler ein, um gemein-
sam alle wichtigen Fragen zu klären, 
und zwar am Samstag, dem 10. Feb-
ruar, ab 10 Uhr im Musikraum/Aula 
(Gebäude A) der Schule.
An diesem Vormittag werden die 
Kinder von den jetzigen Fünftkläss-

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.jobs.die-bruecke.de
oder telefonisch unter: 0451 14 00 8-49
Bewerbungen bevorzugt über unser Online-Jobportal

DIE BRÜCKE Lübeck und Ostholstein gGmbH 
Personalabteilung · Schwartauer Allee 10 · 23554 Lübeck 

Hauswirtschaftl. Hilfskraft (m/w/d) 
oder Hauswirtschafter*in oder 
Köch*in · Minijob · unbefristet

Wir suchen zur Verstärkung unserer Teams in den
Sozialpsych. Wohnhäusern · Kurzer Weg 7 & 9 in Lübeck

Wir 

bilden 

aus!

Ein perfekter Platz zum Arbeiten! 
Weil Arbeiten hier Freude macht.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n 

Dipl. Pädagoge/-in (m/w/d) Teilzeit 30 Std.

Psychologe/-in (m/w/d) Teilzeit 30 Std.

Diätassistent/-in (m/w/d) Vollzeit

Warum Sie alles richtig machen, wenn Sie sich bei uns bewerben?

Wir bieten Ihnen eine langfristige berufliche Perspektive, einen 
Arbeitsplatz, der bunt ist und Freude macht. Individuelle Fort- und 
Weiterbildungsangebote. Sie haben geregelten Urlaub & Freizeit sowie 
angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
Per Post: Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz 
Per E-Mail an: bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de
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Der Zweckverband Ostholstein sucht eine/n

Bauingenieur:in als Projektleiter:in 
befristet bis um 30.04.2027

Bauingenieur:in als Projektleiter:in 
befristet bis um 30.06.2025 als Elternzeitvertretung

Haben Sie Interesse an der Abwicklung von Bauprojekten im 
Bereich von Neubau, der Erweiterung und Sanierung von 
Schmutzwasser- und Niederschlagswasser-Netzen und 
-Anlagen, der Koordination der ausführenden Firmen und 
Ingenieurbüros, sowie der Bauüberwachung vor Ort?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Weitere Informationen unter:  
zvo.com/karriere

Karriere mit Perspektive.
Das geht beim ZVO.

Für die Zukunft unserer Region

Informationsbroschüre der Stadt Bad Schwartau: 

Bitte um Korrektur-Hinweise
Bad Schwartau. Die Auflage 
2019/2020 der Informationsbro-
schüre der Stadt Bad Schwartau ist 
überholt und wird aktuell auf den 
neuesten Stand gebracht. Heraus-
geber dieser langjährigen Standard-
broschüre ist der BVB-Fachverlag für 
kommunale Informationen. Sie wird 
kostenfrei an Interessierte verteilt. 
Unter www.bad-schwartau.de/Tou-

rismus ist zudem die E-Book-Version 

jederzeit abrufbar.
Die Stadt Bad Schwartau bittet nun 
um Mithilfe bei der Aufdeckung von 
Fehlern und von notwendigen Er-
gänzungen im 1. Korrekturexemplar. 
Insbesondere der wichtige Bereich 
Gesundheit mit Krankenhäusern, 
Apotheken und der Ärzteschaft in 
Bad Schwartau ist noch sehr fehler-
haft.

Jeder Korrektur-Hinweis aus der 

Stadt-Gesellschaft wird bis Montag, 
den 5. Februar, dankbar angenom-
men und kann noch in die Neuaufla-
ge der Broschüre einfließen. Korrek-
turen gehen per E-Mail an susanne.
vonzydowitz@bad-schwartau.de. 
Das 1. Korrekturexemplar der Infor-
mationsbroschüre ist zu finden un-
ter https://www.bad-schwartau.de/
index.php?object=tx,2327.13&Mo-
dID=7&FID=2327.11556.

Ihre
Stellenanzeige 
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

anzeigen@reporter-tdf.de

Grund- und Gemeinschaftsschule mit Oberstufe: 

Infoveranstaltung  
für den kommenden 5. Jahrgang 

Pönitz. Die Grund- und Gemein-
schaftsschule mit Oberstufe in Pö-
nitz lädt am Dienstag, dem 6. Febru-
ar, zwischen 17 und 19 Uhr zu einer 
umfassenden Informationsveranstal-
tung für die Anmeldung im zukünf-
tigen 5. Jahrgang ein. 
Alle Viertklässler aus den umliegen-
den Grundschulen und ihre Eltern 
sind herzlich eingeladen, sich an-
hand eines vielfältigen Programms 
über die Schule zu informieren.
Die Informationsveranstaltung star-
tet um 17 Uhr in der Sporthalle am 
Wiesenweg mit zentralen Informa-
tionen zu den Schwerpunkten der 
Schule sowie zur Anmeldung im zu-
künftigen 5. Jahrgang im Schuljahr 
2024/25. 
Die interessierten Kinder erhalten in 
dieser Zeit eine Führung durch die 
Angebote der Informationsveranstal-
tung durch Schüler der Schule. 

Anschließend haben alle Gäste die 
Gelegenheit, sich selbst ein Bild 
über die Schule zu machen. Hier-
für sind die Schulleitung, zahlreiche 
Kollegen, Mitarbeiter der Schulge-
meinschaft, die Elternvertreter sowie 
Schüler vor Ort. Alle interessier-
ten Eltern sowie Schüler haben die 
Möglichkeit, die Schwerpunkte der 
Grund- und Gemeinschaftsschule 
kennenzulernen, grundlegende In-
formationen zu erhalten und Fragen 
rund um die Schule und die Anmel-
dung beantwortet zu bekommen. 
Zahlreiche Klassen- und Fachräume 
werden geöffnet sein, in denen mit-
gemacht, gefragt, gestaunt oder sich 
informiert werden kann.
Die Grund- und Gemeinschafts-
schule mit Oberstufe in Pönitz freut 
sich auf viele kleine und große Besu-
cherinnen und Besucher, die sich für 
die Schule interessieren!

www.reporter-tdf.de
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GGS-Strand Europaschule Timmendorfer Strand: 

Info-Veranstaltung  
für neue Fünftklässler

Tdf. Strand. „Was ist das Beste für 
mein Kind? Ist dies der Augenblick, 
in dem ich über die Zukunft meines 
Kindes entscheide?“ Diese und an-
dere Fragen stellen sich viele Eltern 
beim Wechsel von der vierten in die 
fünfte Klasse. 
„Die Schulwahl ist natürlich ein 
neuer und wichtiger Abschnitt für 
Ihr Kind, die GGS-Strand Europa-
schule kann Sie an dieser Stelle ent-
lasten und unterstützen. Mit dieser 
Entscheidung legen Sie die Zukunft 
und den Schulabschluss Ihres Kin-
des nicht fest. Die Entwicklung und 
auch der mögliche Schulabschluss 
werden durch die Schulzeit geprägt. 
Stressfreies Lernen ohne Überforde-
rung und Erfolgserlebnisse erfahren, 
sind beste Voraussetzungen für eine 
gute Entwicklung. Kind sein und 
Kind sein dürfen in einem kleinen 
Schulsystem, in dem jedes Kind ge-
sehen, gefördert und gefordert wird, 
das kann die GGS-Strand Europa-
schule Ihrem Kind bieten“, erklärt 
die Schulleiterin Esther Passig. 

Online und in Präsenz informieren

Wie gewohnt lädt die GGS-Strand 
Europaschule in der Poststraße 36 in 
Timmendorfer Strand zu einer Infor-
mationsveranstaltung für die zukünf-
tigen Fünftklässler ein, um gemein-
sam alle wichtigen Fragen zu klären, 
und zwar am Samstag, dem 10. Feb-
ruar, ab 10 Uhr im Musikraum/Aula 
(Gebäude A) der Schule.
An diesem Vormittag werden die 
Kinder von den jetzigen Fünftkläss-

lern durch das Schulgebäude ge-
führt und entdecken dabei neue und 
spannende Schulfächer wie Chemie 
oder eine zweite Fremdsprache. Sie 
bekommen einen ersten Eindruck 
von der Arbeit mit den Schüler-iPads 
und sie können sich in der Sport-
halle sportlich betätigen und dabei 
nicht nur das Gebäude, sondern 
auch alle Kollegen kennenlernen. 
Es ist garantiert für jede und jeden 
etwas dabei! 
„Während Ihre Kinder die Schule 
erkunden, steht das Kollegium der 
GGS-Strand Europaschule für Fragen 
und Gespräche zur Verfügung,“ so 
die Schulleiterin. „Im Anschluss an 
den spannenden Vormittag bieten 
wir Ihnen und Ihren Kindern ein 
kostenloses Mittagessen in der Men-
sa an.“ Ende der Veranstaltung ist 
gegen 12/12.30 Uhr.
Des Weiteren haben Interessierte 
natürlich die Möglichkeit, sich um-
fangreich auf der Homepage unter 
www.ggs-strand.de zu informieren. 
Dort sind kurze Filme über die Schu-
le zu finden oder es kann ein Bera-
tungstermin mit der Orientierungs-
stufenbegleiterin vereinbart werden.  
„Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
mit Ihren Kindern an unserer Schu-
le.“

Timmendorfer Pflegedienst
Die Alternative zum Alten- & Pflegeheim

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort 

Haushaltshilfen, Pflegehelfer 
und Minijobber mit Führerschein.

Übertarifliche Bezahlung, ein Dienstwagen und flexible 
Arbeitszeiten – auch gern für Muttis und Hundebesitzer – 

sind für uns selbstverständlich.

 Rufen Sie uns gern einfach an: Tel. 04503-6131 
Frau Sylke Kosiankowski

E-Mail info@timmendorfer-pflegedienst.de 
Gut Neuhof 3 · 23669 Timmendorfer Strand

www.timmendorfer-pflegedienst.de

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.jobs.die-bruecke.de
oder telefonisch unter: 0451 14 00 8-49
Bewerbungen bevorzugt über unser Online-Jobportal

DIE BRÜCKE Lübeck und Ostholstein gGmbH 
Personalabteilung · Schwartauer Allee 10 · 23554 Lübeck 

Hauswirtschaftl. Hilfskraft (m/w/d) 
oder Hauswirtschafter*in oder 
Köch*in · Minijob · unbefristet

Wir suchen zur Verstärkung unserer Teams in den
Sozialpsych. Wohnhäusern · Kurzer Weg 7 & 9 in Lübeck

Wir 

bilden 

aus!

Der Zweckverband Ostholstein sucht eine/n

Elektroniker:in im Tagesdienst 
im Müllheizkraftwerk
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Fach- 
arbeiter:in im Bereich Elektroniker:in, Mechatroniker:in, 
Elektromaschinenbauer:in oder gleichwertige Qualifikation, 
sowie die Bereitschaft zum Wechselschichtdienst?

Dann bewerben Sie sich jetzt.

 
 
 

Weitere Informationen unter:  
zvo.com/karriere

Karriere mit Perspektive
Das geht beim ZVO.

Für die Zukunft unserer Region

Wir suchen sozial erfahrene Person 
auch Quereinsteiger*in als 

Schulbegleiter*in
 für die Grundschule in Süsel   
Teilzeit: ca. 20 Std./ Woche
unbefristeter Arbeitsvertrag

Am Kirchhof 10
23611 Bad Schwartau

bewerbung@lebenshilfe-ostholstein.de
Telefon 0175 / 589 89 32

Der Zweckverband Ostholstein sucht eine/n

Bauingenieur:in als Projektleiter:in 
befristet bis um 30.04.2027

Bauingenieur:in als Projektleiter:in 
befristet bis um 30.06.2025 als Elternzeitvertretung

Haben Sie Interesse an der Abwicklung von Bauprojekten im 
Bereich von Neubau, der Erweiterung und Sanierung von 
Schmutzwasser- und Niederschlagswasser-Netzen und 
-Anlagen, der Koordination der ausführenden Firmen und 
Ingenieurbüros, sowie der Bauüberwachung vor Ort?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Weitere Informationen unter:  
zvo.com/karriere

Karriere mit Perspektive.
Das geht beim ZVO.

Für die Zukunft unserer Region

Die GGS-Strand Europaschule in Timmendorfer Strand lädt zur  
Info-Veranstaltung am 10. Februar ein. (Foto: GGS-Strand)

Ihre
Stellenanzeige 
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

anzeigen@reporter-tdf.de

Grund- und Gemeinschaftsschule mit Oberstufe: 

Infoveranstaltung  
für den kommenden 5. Jahrgang 

Anschließend haben alle Gäste die 
Gelegenheit, sich selbst ein Bild 
über die Schule zu machen. Hier-
für sind die Schulleitung, zahlreiche 
Kollegen, Mitarbeiter der Schulge-
meinschaft, die Elternvertreter sowie 
Schüler vor Ort. Alle interessier-
ten Eltern sowie Schüler haben die 
Möglichkeit, die Schwerpunkte der 
Grund- und Gemeinschaftsschule 
kennenzulernen, grundlegende In-
formationen zu erhalten und Fragen 
rund um die Schule und die Anmel-
dung beantwortet zu bekommen. 
Zahlreiche Klassen- und Fachräume 
werden geöffnet sein, in denen mit-
gemacht, gefragt, gestaunt oder sich 
informiert werden kann.
Die Grund- und Gemeinschafts-
schule mit Oberstufe in Pönitz freut 
sich auf viele kleine und große Besu-
cherinnen und Besucher, die sich für 
die Schule interessieren!
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TDF. STRAND
Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeifer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118

Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei

Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36c

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade
Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden Mittwoch: 
14 Uhr: Gärtnern im Bauerngarten, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13

Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden Sonntag: 
10–12 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

STOCKELSDORF
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Seniorenfrühstück des 
Seniorenbeirates, Gemeindehaus, 
Ahrensböker Straße

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
Ganztägig: Comeback der 
#TRelche, Strandterrassen an der 
Nordermole (bis 4. März 2024)

9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2

nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21

Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde

19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde

Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1

Jeden Dienstag:   
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche
18.30 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Samstag:  
11–16 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt,  
Auf dem Baggersand 17a
Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7

Jeden Donnerstag bis Samstag:  
11–17 Uhr: „Kunstpavillon 
Travemünde“, Ausgewählte 
Kunstwerke von Ute Rönnpag-
Lohmeyer, Inga Prasse, Sybille 
Köhnken und Frank Lender, 
Vogteistraße 21 (bis Ende Oktober)

Sonntag, 9. Oktober: 
17 Uhr: Fotokurs – Goldene Stunde am Meer, 
Treffpunkt: Seebrücke, Anmeldung unter:  
https://timmendorfer-strand.de/erlebnisse

Sa., 12. Nov. bis So., 13. Nov.:  
nach Vereinbarung: Kunstprojekt für Kinder: Unser 
schönes Travemünde, Anmeldung unter 0173-
6877532 oder  
mail@inga-prasse.de, Kunstpavillion, Vogteistraße 21

GLESCHENDORF
Samstag, 18. März:  
10 Uhr: Nummernflohmarkt, 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt, Am Kirchberg 2-4

Donnerstag, 3. August:  
8–16 Uhr: Kreuzfahrtschiff Le 
Champlain besucht Travemünde, 
Ostpreußenkai

Täglich: 
11–16 Uhr: Helmut Clausen 
- Der Erste aller Aussteller, 
Trinkkurhalle  
(bis 31.10.)

Kurse in der Region

VHS Ratekau
Smartphone Android - Grundkurs für Senior:innen 
ab Donnerstag, 01.02.2024, 10:30–12:30 Uhr
Entspannt und ausgeglichen ins neue Jahr 
ab Donnerstag, 01.02.2024, 17:45–18:45 Uhr
Leckere und schnelle Küche 
Montag, 05.02.2024, 17:00–20:00 Uhr  
Nordic Walking und sanftes Yoga in der Natur 
ab Dienstag, 06.02.2024, 10:00–11:30 Uhr
Geführte Meditation mit deinem inneren Kind 
Dienstag, 06.02.2024, 19:30–21:00 Uhr
Italienisch für Fortgeschrittene 
ab Mittwoch, 07.02.2024, 17:30–19:00 Uhr 
Italiano per Avanzati 
ab Mittwoch, 07.02.2024, 19:00–20:30 Uhr 
Aquarellmalen 
ab Mittwoch, 14.02.2023, 18:00–19:30 Uhr
Spanisch Konversation 
ab Mittwoch, 14.02.2023, 18:00–19:30 Uhr
DAS LEBEN IST EINE REISE! 
Freitag, 16.02.2024, 18:00–21.00 Uhr  
Auf der Suche nach den richtigen Einstellungen für mein Foto 
ab Dienstag, 20.02.2024, 19:00–21:00 Uhr 

www.vhs-ratekau.de

Im Haus des Gastes: 

Offene Patch- und Nähwerkstatt

Klingberg. Für Näh- und Patchwork-
begeisterte bietet der Kulturverein 
Kleine Waldschänke ab sofort ein 
neues Angebot: Die erfahrene Nä-
herin und Patchworkerin Brigitta 
Rubach bietet jeweils an den Wo-
chenenden, 10./11. Februar sowie 
2./3. März, eine offene Nähwerkstatt 
im Haus des Gastes in Klingberg an 
(Unterstützung und Beratung, kein 
Kurs!) - jeweils von 10 bis 16 Uhr.
Die Teilnehmenden bringen das 

gewünschte Projekt und das dazu-
gehörige Werkzeug mit – ob Klei-
dung, Deko, Tasche oder Patchwork. 
Gemeinsam können dann Tipps und 
Tricks ausgetauscht und erprobt 
werden. Auch für ausreichende Ins-
pirationen wird gesorgt. Teilnehmen 
können Anfänger und Fortgeschrit-
tene – allerdings sollte die eigene 
Nähmaschine beherrscht werden. 
Wegen der begrenzten Teilnehmer-
zahl ist eine Anmeldung dringend 
erforderlich.
Die Teilnahmegebühr beträgt 40 
Euro je Wochenende. Anmeldung, 
weitere Infos und Absprachen per 
E-Mail an info@kulturvereinklei-
newaldschaenke.de oder unter 
04524/7018666.

Immer samstags, 7:15 Uhr:

Lächelnde 
Gymnastik

mit Angelika Vollbrecht
www.giraffenlachen.de 

Tel. 04503-35439

An zwei Wochenenden findet wieder die offene Patch- und Nähwerkstatt 
im Haus des Gastes in Klingberg statt. (Foto: hfr)
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NOCH NICHT ERSCHIENEN!!!
...für einen würdigen und liebevollen Abschied

www.engelsreisen.com
Tel. 04524/6879099

365 Tage im Jahr für Sie erreichbar

1sp. 42 mm

1Tsp. 58 mm

2sp. 90 mm

„Stunde der Wintervögel“ 2024 des NABU: 

Amsel und Kohlmeise legen stark zu  
Schleswig-Holstein. Sattes Plus für 
die „Stunde der Wintervögel“: Über 
130.000 Menschen haben sich in 
diesem Jahr an Deutschlands größter 
wissenschaftlicher Mitmach-Aktion 
beteiligt – fast ein Drittel mehr als 
im Jahr zuvor. In Schleswig-Holstein 
nahmen 7.514 Vogelfreunde teil, 
die in 5.170 Gärten und Balkonen 
insgesamt 200.291 Vögel zählten. 
Das ist die drittstärkste Beteiligung 
seit Beginn der Aktion im Jahr 2011. 
Zum 14. Mal hatten der NABU und 
sein bayerischer Partner LBV (Lan-
desbund für Natur- und Vogelschutz) 
dazu aufgerufen, eine Stunde lang 
auf dem Balkon, im Garten oder 
Park Vögel zu zählen und zu mel-
den. Ein Grund für die erneut hohe 

Teilnehmerzahl war das Wetter, das 
am Zählwochenende Anfang Janu-
ar mit frisch gefallenem Schnee für 
ideale und geradezu romantische 
Bedingungen und somit für regen 
Betrieb an den Futterstellen sorgte.
Auf Platz eins landete bundes- wie 
landesweit wieder der Haussperling. 
In Schleswig-Holstein holten Amsel 
und Kohlmeise (Platz 2 beziehungs-
weise 3) im Vergleich zum Vorjahr 
jeweils um einen Platz auf, sie wur-
den 26 Prozent (Amsel) beziehungs-
weise 14 Prozent häufiger gesichtet 
als im Vorjahr. Damit verwiesen sie 
den Feldsperling auf Platz 4, gefolgt 
von Blaumeise (Platz 5) und Buch-
fink (Platz 6, im Vorjahr Platz 8). 
Einen riesigen Satz nach vorn – von 

32 auf Platz 18 machte auch die 
Wacholderdrossel, sie wurde gut 
zweieinhalbmal so oft gezählt wie 
im Jahr zuvor. Auch der Star machte 
Boden gut und hüpfte von Platz 30 
auf 27; er wurde 1154-mal gesichtet 
(im Vorjahr nur 513-mal).
Die „Stunde der Wintervögel“ ist 
Deutschlands größte wissenschaft-
lich begleitete Mitmach-Aktion. Die 
nächste NABU-Vogelzählung ist die 
„Stunde der Gartenvögel“. Sie fin-
det vom 9. bis 12. Mai 
statt.
Die Ergebnisse im 
Detail sind abrufbar 
unter www.NABU.de/
sdw-ergebnisse.

Auf Platz eins landete bundes- wie landesweit wieder der Haussperling, im 
Volksmund auch Spatz genannt. (Foto: NABU)

Hausarztzentrum Ratekau:  Großzügige Spende an DRK Bereitschaft
Bad Schwartau. Anfang vergangener 
Woche wurde der DRK Bereitschaft 
Bad Schwartau eine großzügige 
Spende überreicht. Der DRK Kreis-
verbandsarzt Ingo Prill besuchte das 
Team, um im Namen des Hausarzt-
zentrums Ratekau seine Anerken-
nung für die Unterstützung bei der 
Corona-Impfaktion 2021 auszudrü-
cken.
Die Spende besteht aus einem hoch-
wertigen Rucksack der renommier-
ten Firma Pax sowie umfangreichem 
Diagnostik- und Behandlungsma-
terial. Das gesamte Team der Praxis 
möchte damit seine Wertschätzung 
für die engagierte Zusammenarbeit 
und Unterstützung bei der Impfkam-
pagne zum Ausdruck bringen. Die 
Bereitschaft bedankt sich recht herz-
lich bei dem Hausarztzentrum Ra-
tekau für diese großzügige Spende. 
Der Rucksack und  das medizinische 

Material sollen einen wertvollen 
Beitrag zur weiteren Verbesserung 
der Einsatzmöglichkeiten leisten. 
Die Zusammenarbeit zwischen dem 
Hausarztzentrum und der Bereit-
schaft hat sich als äußerst erfolgreich 
erwiesen.
Durch die gemeinsamen Bemühun-
gen konnten zahlreiche Menschen 
in Ratekau und Umgebung erfolg-
reich gegen das Coronavirus geimpft 
werden. Die Spende ist ein weiterer 
Beweis für die enge Verbundenheit 
und den gemeinsamen Einsatz bei-
der Organisationen im Kampf gegen 
die Pandemie. Die DRK Bereitschaft 
Bad Schwartau bedankt sich recht 
herzlich bei Ingo Prill und dem ge-
samten Team des Hausarztzentrums 
Ratekau für ihre großzügige Unter-
stützung und freut sich auf eine wei-
terhin erfolgreiche Zusammenarbeit 
in der Zukunft.

Der DRK Kreisverbandsarzt Ingo Prill (li.) übergab die hochwertige 
Sachspende im Namen des Hausarztzentrums Ratekau an den 
Stellvertretenden Bereitschaftsleiter Benedict Boehm. Foto: hfr
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Dacherneuerung und Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall, Carports, 

Garage, Terrasse) mit dem Material Trapez­
blech Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0 15 20 / 04 57 20 16 

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

üb
er

 4
0 J

ah
re

Umzugsspedition

23560 Lübeck 
Hinter den Kirschkaten 31

www.longuet.de 

S 04 51-7 09 88 10

Maurer- und Malerarbeiten, 
Pflasterarbeiten, Haushalts-  

auflösungen, Entsorgung  
und Renovierungsarbeiten

Tel. 0163/4912008 Herr Franz

Bäume fällen
kappen, roden mit Abfuhr.
Holz schreddern, Wurzeln fräsen

Seilklettertechnik
Tel.:
0 45 33 / 79 12 44
01 72 / 8 63 52 92

Thies Dölger / Reinfeld

 Zusteller in Offendorf
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Kleine 2-3 Zimmer-Wohnung
von alleinstehender 50-jähr.
MFA gesucht, in Haffkrug, Pö-
nitz u. U.  0174/4241923

MODELLEISENBAHN ge-
sucht  0151/44222882

Mercedes A-Klasse 160 CDI
mit 295.000 km BJ.2006
schwarz. Tüv 04/24 Sitzhei-
zung SR Wr sehr gepflegt PF
mögl. VHB 1999,- Euro
 0170/7418997

Scharbeutz, kl. Whg., Kü.,
DB, möbl.., ab sofort, ganzj.
245,- + NK  04503/73756

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Golfzubehör für 2 Pers., kom-
plett, 450 €  04503/73756

Hobby Cellist sucht Mitspie-
ler für Hausmusik  0159/
06606155

Nette Haushaltshilfe in Tdf.
gesucht  0160/92329745

Privat sucht Wohnmobil o.
Wohnwg.  0152/25754905

Privatlehrerin hilft Grund-
schulkindern beim Lesen und
Schreiben, Tdf.  0178/
6932472

Putzfrau sucht Job in
Pansdorf, Ratekau, Timmen-
dorfer Str.  0177/3530025

Seniorin (NR) mit kl. Hund
sucht altersgerechte, sonnige
2 Zimmer Whg. in Niendorf-
Ostsee.-noebel.tdf@t-online.de-
 04503/1632

Timmend. Strand 49,5 qm
Whg. zu vermieten, 2 Zi.,
Wohnkü., Blk., 1.St., 1km
von Strand/Zentrum, keine
Haustiere, modern möbliert,
Kaltmiete 985 Euro + NK
160 an NR. Gerne per Email:
servicewohnen@gmx.net

Zu vermieten 2 Zi. Whg.
1.OG, renov., 46m², gr.
überd. Blk., Klingberg, See-
weg, Stromheizung, 520,- +
80,- NK + 3 MM z. 1.2. frei
 0177/9624143

Zu vermieten 2 Zi. Whg. EG,
45m², Terrasse, Klingberg,
Seeweg, Strom- u. Ofenhei-
zung, 520,- + 80,- NK + 3
MM z. 1.2.  0177/9624143

Anzeige	 Anzeige

Reopening:  Die „Florale Werkstatt“ eröffnet in der Hüxstraße
Lübeck. Am morgigen Donnerstag, 
1. Februar, öffnen sich ab 10 Uhr die 
Türen zu einem Ort der Inspiration: 
die „Florale Werkstatt“.
Bereit für Erweiterung und frischen 
Wind: Hierfür haben sich Marti­
na Dummann, Floristmeisterin seit 
2004, und Katrin Gollan, Vertriebs­
profi mit top Floristenausbildung in 
der Schweiz, zusammengetan, um 
in der Hüxstraße 89 in Lübeck einen 
Blumenladen mit Interieur zu eröff­
nen.
Der Countdown läuft, der Laden 
stellt eine Erweiterung zur beste­
henden Werkstatt in der Ratzeburger 
Allee dar.
Mit Einsätzen in Brüssel, Köln und 
an der Ostseeküste hat das Team mit 
Floristmeisterin Yelena Guk florale 

„Wer mit anderen teilt, wird selbst beschert“: 

Preisverleihung der Nikolausstiefel-Malaktion
Bad Schwartau. Am 2. und 9. De­
zember des vergangenen Jahres 
organisierten der Gemeinnützigen 
Bürgerverein Bad Schwartau und 
die Kirchengemeinde Rensefeld die 
alljährliche Nikolaus-Stiefel-Akti­
on. Die Organisatoren konnten sich 

Marie (v.l.), Marit und Luisa sind die drei Gewinnerinnen  
des Bad Schwartauer Nikolaus-Malwettbewerbs. Foto: privat/hfr

Bürgermeisterwahl in Stockelsdorf:  Lars Dietrich will neuer Amtschef werden
Stockelsdorf. Die Bürgermeister­
wahl in Stockelsdorf am 3. März 
rückt näher. Die CDU Stockelsdorf 
schickt Lars Dietrich als ihren Kan­
didaten ins Rennen.
Lars Dietrich wurde im Juni 1968 
in Hamburg geboren, ist ledig und 
hat keine Kinder. Von Beruf ist er 
Diplom-Volkswirt und Diplom-So­
zialökonom. Er tritt nach eigenem 
Bekunden als Bewerber um das Bür­
germeisteramt an, um die Herausfor­
derungen der Gemeinde erfolgreich 
zu bewältigen.
Der 55-jährige Dietrich, der derzeit 
im Sportreferat des Schleswig-Hol­
steinischen Innenministeriums in 
Kiel tätig ist, zeichnet sich nicht nur 
durch seine berufliche Expertise aus, 
sondern auch durch sein langjähri­
ges ehrenamtliches Engagement in 
der Kommunalpolitik, im Sport so­
wie in der Kinder- und Jugendarbeit.
Als gewählter Bezirksabgeordneter 
in seinem Heimatort Hamburg-Ber­
gedorf bringt er nach Einschätzung 
der Stockelsdorfer CDU-Spitze dar­
über hinaus eine spezifische Kennt­
nis der Kommunalpolitik mit, die 
Stockelsdorf zugutekommen soll. 
Bergedorf und Stockelsdorf weisen 
ähnliche Größen und Strukturen 
auf, wodurch Lars Dietrich sich be­
sonders dazu verpflichtet fühle, als 
Bürgermeister einen entscheidenden 
Beitrag zu leisten.
Die Gemeinde Stockelsdorf hat er 
durch seinen Parteikollegen Hartmut 
Hamerich aus Dissau (Gemeinde 
Stockelsdorf) kennengelernt. Durch 
seine Arbeit rund um den Sport war 
dem CDU-Kandidaten allerdings 
schon der ATSV Stockelsdorf und 

der Sport insgesamt in Stockelsdorf 
ein Begriff. 
Zunächst einmal will er sich einen 
Überblick über die allgemeine Si­
tuation der Gemeinde verschaffen. 
„Aber es gibt Themen, die gesell­
schaftlich wichtig sind, wie Wohn­
raum für alle Menschen zu schaffen, 
auch wenn sie vielleicht weniger 
Geld haben. Ebenso will er sich ei­
nen Überblick über die Stadt- und 
Regionalplanung verschaffen und 
schauen, wie die Dorfschaften sich 
aufstellen.
„Stockelsdorf ist eine stark wach­
sende Gemeinde nicht weit weg 
von der Hansestadt Lübeck. Das ist 
ja vielfach der Fall in Randgebieten 
größerer Städte der Fall, dass die 
umliegenden Kommunen mitwach­
sen“, sagt er und lobt Stockelsdorf 
für die vielen „kuscheligen Siedlun­
gen“, die hier zu finden seien.
Allerdings mache er auch jetzt 
schon Handlungsbedarf aus. „In der 
Ahrensböker Straße und in der Se­
geberger Straße. Das ist unverkenn­
bar“, urteilt Lars Dietrich, der seit 

1989 Kommunalpolitiker ist.
„Wichtig sind solide Finanzen, da­
mit man Investitionen tätigen kann; 
insbesondere solche, die dringend 
notwendig sind“, sagt er. Hierzu 
zähle auch die Unterbringung von 
Flüchtlingen.
Weiteres großes Thema für ihn ist, 
Gewerbeflächen zu schaffen, um 
ansässigen Unternehmen die Mög­
lichkeit zu geben, zu expandieren 
und Arbeitsplätze zu erhalten bezie­
hungsweise zu schaffen.
Lars Dietrich bewirbt sich das erste 
Mal auf einen Bürgermeisterposten. 
„Ich habe schon immer Schnittstel­
le Politik und Verwaltung gemacht. 
Bürgermeister ist ja eine gestalteri­
sche Aufgabe und das finde ich sehr 
spannend“, begründet er seine Kan­
didatur und sagt dazu weiter: „Als 
Bürgermeister haben wir nicht nur 
eine Sache zu bearbeiten. Es ist ein 
ganzer Blumenstrauß: Stadtplanung, 
Regionalplanung, Kunst, Kultur, Stra­
ßenbau und vieles mehr.“
Lars Dietrich freut sich besonders, 
dass das Ehrenamt in Stockelsdorf 

so gut funktioniert, zumal er selbst 
seit 40 Jahren ehrenamtlich aktiv ist. 
„Für mich ist das sehr wichtig. Ich 
finde jeder Staatsbürger sollte ein 
Ehrenamt ausüben. Ich selbst mache 
es traditionell im Sport oder in der 
Kinderarbeit. Es gibt einem ja auch 
eine ganze Menge zurück.“
Priorität bei einem Amtschef sollte 
seiner Auffassung nach immer ein 
gutes Verhältnis zu seinen Kollegin­
nen und Kollegen zu haben. „Ich 
bin ein kooperativer Mensch, liebe 
Teamarbeit”, sagt er. Seine Prämis­
se lautet: „Entweder man kann mit 
Menschen umgehen oder man kann 
es nicht.“
Lars Dietrich wohnt sowohl in Ber­
gedorf als auch in der Landeshaupt­
stadt Kiel. Im Falle seiner Wahl 
würde er nach Stockelsdorf und 
Umgebung umziehen und seine 
Wohnung in Kiel aufgeben.
Was er sich wünsche, wenn er ins 
Rathaus einzieht: „Wenn ich nach 
zwölf Jahren nicht mehr Bürgermeis­
ter sein sollte, würde ich mich freuen, 
wenn wir so eine Marke von 22.000 
Einwohnern haben, aber qualitativ 
gewachsen, und dass wir es an den 
Stellen, an denen es nicht so schön 
ist, schöner und liebenswerter ma­
chen. Auch dass wir gut funktionie­
rende Sportvereine haben und weiter­
hin gut funktionierende Feuerwehren, 
einen ausgeglichenen Haushalt und 
keine Schulden, das wäre schön.“
Außerdem spricht er sich gegen 
Zinsaufnahmen für „Nice-to-ha­
ve-Projekte” aus und stattdessen für 
die Konzentration der Gemeinde auf 
ihre Kernarbeit.
Im Februar hat sich Lars Dietrich 
Urlaub genommen, um von Haus 
zu Haus zu gehen und mit den 
Stockelsdorfern persönlich ins Ge­
spräch zu kommen.

Lars Dietrich wirft bei der Bürgermeisterwahl in Stockelsdorf  
seinen Hut in den Ring. 

Schadensbeseitigung von Straßenaufbrüchen
Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto­
ckelsdorf weist darauf hin, dass auf­
grund des Winterwetters der letzten 
Wochen damit zu rechnen ist, dass 
im gesamten Gemeindegebiet viele 
Straßenaufbrüche und Schlaglö­
cher entstanden sind beziehungs­
weise entstehen werden.
Die Gemeinde Stockelsdorf kon­

trolliert in regelmäßigen Abstän­
den alle Straßen und Wege im 
Gemeindegebiet. Entsprechende 
Mängel werden erfasst und geeig­
nete Maßnahmen eingeleitet. Da 
die Reparaturen nur bei gemäßigter 
Wetterlage durchgeführt werden 
können, kann sich die Schadens­
beseitigung länger hinziehen. Die 

Verwaltung bittet darum, vor einer 
Mängelmeldung in der App „MU­
NIPOLIS“ nachzuschauen, ob der 
Mangel eventell schon gemeldet 
wurde. Informationen dazu lassen 
sich finden unter Nachrichten Sto­
ckelsdorf - MUNIPOLIS. Dort ist 
auch der Link zur Installation der 
App hinterlegt.
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Wir kaufen Ihr Wohnmobil 
& Ihren Wohnwagen!

0800 1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

SIAM Thaimassage
in Scharbeutz

Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Tel. 01 76 / 36 30 53 92
Seestraße 62 (gegenüber Aldi 

bei Salon Ayten)

Dacherneuerung und Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall, Carports, 

Garage, Terrasse) mit dem Material Trapez­
blech Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0 15 20 / 04 57 20 16 

Wir sind da! � 0451-873600
www.jessenlenz.de

Apple Service –
auch iPhone

Gartenarbeiten 
rund ums Haus 

von Bäume kappen bis fällen 
mit kostenloser Abfuhr.

Tel. 0163/4912008 Herr Franz

Baufirma

Damian Jaworski
Renovierungen rund ums Haus

Trockenbau, 
Komplettrenovierung u.v.m.

S 01 79 / 4 41 87 28

Zusteller in Kreuzkamp
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Crosstrainer "sportsline" für
Euro 70,00 abzugeben  
04563/47 39 88

E-Rollstuhl, klappbar,  Neu
2020, NP 2.499,-€ m. Rech-
nung, jetzt 799,-€  0171/
2179217

Fester Stellplatz für unser
Wohnmobil (7,45m l.) in Tdf./
Niendorf gesucht, auf dem
wir auch ab und an mehrtä-
gig übernachten können, zur
monatlichen Miete. Wir sind
autark, benötigen kein Strom
o.ä. Kontakt: maines@web.de
o.  0160/97584090

GOLFER !!! Krankheitsbe-
dingt zvk.: 1. Komplette Gol-
fausrüstung für Neueinstei-
ger von A-Z , da alles vorhan-
den. 2. E-Trolly-Powercaddy
CT 6, 36 Loch + Akku, alles
neuwertig. VHB vor Ort in
Bad Schwartau 3. Maritim
Golf-Aktie 2.350,- €  0152/
31702978 o. 0451/28026030

Kleine 2-3 Zimmer-Wohnung
von alleinstehender 50-jähr.
MFA gesucht, in Haffkrug, Pö-
nitz u. U.  0174/4241923

MODELLEISENBAHN ge-
sucht  0151/44222882

Mercedes A-Klasse 160 CDI
mit 295.000 km BJ.2006
schwarz. Tüv 04/24 Sitzhei-
zung SR Wr sehr gepflegt PF
mögl. VHB 1999,- Euro
 0170/7418997

Scharbeutz, kl. Whg., Kü.,
DB, möbl.., ab sofort, ganzj.
245,- + NK  04503/73756

Su. gebr. Hyundai, Kia oder
Toyota für privaten Gebrauch
 0151/20297732

Wiking Siku u.a. Automodelle
v. Sammler gesucht  0151/
44222882

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Nette Haushaltshilfe in Tdf.
gesucht  0160/92329745

Privat sucht Wohnmobil o.
Wohnwg.  0152/25754905

Privatlehrerin hilft Grund-
schulkindern beim Lesen und
Schreiben, Tdf.  0178/
6932472

Putzfrau sucht Job in
Pansdorf, Ratekau, Timmen-
dorfer Str.  0177/3530025

Anzeige	 Anzeige

Reopening:  Die „Florale Werkstatt“ eröffnet in der Hüxstraße
Lübeck. Am morgigen Donnerstag, 
1. Februar, öffnen sich ab 10 Uhr die 
Türen zu einem Ort der Inspiration: 
die „Florale Werkstatt“.
Bereit für Erweiterung und frischen 
Wind: Hierfür haben sich Marti­
na Dummann, Floristmeisterin seit 
2004, und Katrin Gollan, Vertriebs­
profi mit top Floristenausbildung in 
der Schweiz, zusammengetan, um 
in der Hüxstraße 89 in Lübeck einen 
Blumenladen mit Interieur zu eröff­
nen.
Der Countdown läuft, der Laden 
stellt eine Erweiterung zur beste­
henden Werkstatt in der Ratzeburger 
Allee dar.
Mit Einsätzen in Brüssel, Köln und 
an der Ostseeküste hat das Team mit 
Floristmeisterin Yelena Guk florale 

Installationen für Hotels, Gastrono­
mie und Bürogebäude weiter fest im 
Blick.
„Natürlich ist dieser Service auch für 
Privatpersonen gedacht, für jeden 
Kunden wird gerne auch die extra 
Meile gegangen“ so Martina Dum­
mann.
Jeder aus dem sechsköpfigen Team 
bringt seine einzigartige Perspektive 
und Leidenschaft mit.
„Auch Workshops werden angebo­
ten. Hier soll ein Ort der Begegnung 
mit Wohlfühlcharakter entstehen“, 
sagt Katrin Gollan.
Anregungen auf Messen in Paris und 
Frankfurt inspirieren noch dazu. Die 
Beratungsecke für Hochzeiten, Trau­
erfeiern und aller Art von Veranstal­
tungen sollen zum Verweilen einla­

den, auch eine Kinderecke gibt es.
Wachstum liegt in der Luft - blumi­

ge Wünsche aller Art werden hier 
erfüllt.

Martina Dummannn Katrin Gollan

„Wer mit anderen teilt, wird selbst beschert“: 

Preisverleihung der Nikolausstiefel-Malaktion
Bad Schwartau. Am 2. und 9. De­
zember des vergangenen Jahres 
organisierten der Gemeinnützigen 
Bürgerverein Bad Schwartau und 
die Kirchengemeinde Rensefeld die 
alljährliche Nikolaus-Stiefel-Akti­
on. Die Organisatoren konnten sich 

dabei über rund 200 Kinder freuen, 
die an der Aktion teilnahmen. Das 
Besondere diesmal war, dass die 
Kinder sich nicht nur kleine Köst­
lichkeiten schenken lassen haben, 
sondern selbst Gutes tun konnten. 
Denn: Jedes Kind konnte im Rahmen 

der Nikolausstiefel-Malaktion an 
einem Malwettbewerb teilnehmen. 
Rund 70 Kinder, zwischen 2 und 14 
Jahren malten Bilder davon, wie sie 
mit ihren Familien, Verwandten oder 
Freunden Weihnachten feiern. Dabei 
waren viele tolle Kreationen zu se­
hen. Schließlich wurden drei beein­
druckenden Bilder ausgewählt und 
mit einem Preis gekürt. Den 3. Platz 
erreichte die erst 5 Jahre alte Marit. 
Der 2. Platz ging an die 7 Jahre alte 
Marie und den ersten Platz belegte 
Luisa, 9 Jahre alt. Schließlich wurden 
die Preise vor Kurzem an die Gewin­
ner überreicht, die zudem eingela­
den wurden, auch beim nächsten 
Mal wieder mitzumachen.
Die Gewinner-Bilder sind im Rat­
haus-Foyer zu bewundern.
Die Vertreter von Bürgerverein und 
Kirchengemeinde dankten den hel­
fenden Ehrenamtlichen für ihr En­
gagement und den Kindern dafür, 
dass sie mit ihrem Bild anderen Kin­
dern Freude gemacht haben. Stellver­
tretend für jedes gemalte Bild haben 
der Bürgerverein und die Kirchge­
meinde Rensefeld symbolisch 1 Euro 
gesammelt. Am Ende der Aktion wur­
de die Summe aufgerundet und so 
kommen den Kindern der Diakonie 
Nord-Nord-Ost 200 Euro zugute.

Marie (v.l.), Marit und Luisa sind die drei Gewinnerinnen  
des Bad Schwartauer Nikolaus-Malwettbewerbs. Foto: privat/hfr

Literaturcafé
Ratekau. Wie immer am ersten Frei­
tag im Monat lädt die Kirchenge­
meinde Ratekau zum Literaturcafé 
ein. Am Freitag, dem 2. Februar, von 
16 bis 17.30 Uhr werden diesmal im 
Gemeindehaus in der Hauptstraße 
10 bei Kaffee und Keksen allerdings 
keine Bücher vorgestellt, sondern 
die Bibelerzählerin Liane Riemer 
und die Musikerin Frauke Daniel 
sind zu Gast. Second-Hand-Bücher 
aus dem Fundus des Bücherfloh­
marktes laden wie gehabt zum Stö­
bern ein und werden gegen eine 
Spende abgegeben.

Bürgermeisterwahl in Stockelsdorf:  Lars Dietrich will neuer Amtschef werden
so gut funktioniert, zumal er selbst 
seit 40 Jahren ehrenamtlich aktiv ist. 
„Für mich ist das sehr wichtig. Ich 
finde jeder Staatsbürger sollte ein 
Ehrenamt ausüben. Ich selbst mache 
es traditionell im Sport oder in der 
Kinderarbeit. Es gibt einem ja auch 
eine ganze Menge zurück.“
Priorität bei einem Amtschef sollte 
seiner Auffassung nach immer ein 
gutes Verhältnis zu seinen Kollegin­
nen und Kollegen zu haben. „Ich 
bin ein kooperativer Mensch, liebe 
Teamarbeit”, sagt er. Seine Prämis­
se lautet: „Entweder man kann mit 
Menschen umgehen oder man kann 
es nicht.“
Lars Dietrich wohnt sowohl in Ber­
gedorf als auch in der Landeshaupt­
stadt Kiel. Im Falle seiner Wahl 
würde er nach Stockelsdorf und 
Umgebung umziehen und seine 
Wohnung in Kiel aufgeben.
Was er sich wünsche, wenn er ins 
Rathaus einzieht: „Wenn ich nach 
zwölf Jahren nicht mehr Bürgermeis­
ter sein sollte, würde ich mich freuen, 
wenn wir so eine Marke von 22.000 
Einwohnern haben, aber qualitativ 
gewachsen, und dass wir es an den 
Stellen, an denen es nicht so schön 
ist, schöner und liebenswerter ma­
chen. Auch dass wir gut funktionie­
rende Sportvereine haben und weiter­
hin gut funktionierende Feuerwehren, 
einen ausgeglichenen Haushalt und 
keine Schulden, das wäre schön.“
Außerdem spricht er sich gegen 
Zinsaufnahmen für „Nice-to-ha­
ve-Projekte” aus und stattdessen für 
die Konzentration der Gemeinde auf 
ihre Kernarbeit.
Im Februar hat sich Lars Dietrich 
Urlaub genommen, um von Haus 
zu Haus zu gehen und mit den 
Stockelsdorfern persönlich ins Ge­
spräch zu kommen.

Schadensbeseitigung von Straßenaufbrüchen
Verwaltung bittet darum, vor einer 
Mängelmeldung in der App „MU­
NIPOLIS“ nachzuschauen, ob der 
Mangel eventell schon gemeldet 
wurde. Informationen dazu lassen 
sich finden unter Nachrichten Sto­
ckelsdorf - MUNIPOLIS. Dort ist 
auch der Link zur Installation der 
App hinterlegt.
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E s weht der Wind  

ein Blatt  

vom Baum, 

von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt,  

man merkt es kaum,  

denn eines ist ja keines.

Doch dieses  

eine Blatt allein bestimmte  

unser Leben.

Drum wird dies’ 

eine Blatt allein  

uns immer wieder fehlen.

Familie Hinz

Ilse Hinz

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so 
liebevoller Weise zum Ausdruck brachten.

Ratekau, im Januar 2024

† 25. Dezember 2023

Farewell

Am 17. Januar 2024 verstarb 
unser langjähriges Chormitglied 

und Ehrenvorsitzender im Alter von 98 Jahren

Herbert Blanck
Mit ihm verliert der Shantychor einen Sänger, 

der dem Verein über 71 Jahre angehörte 
und ihn maßgebend geprägt hat.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Sänger, Chorleiter und Musiker 
vom Shantychor Timmendorfer Strand

Wir bedanken uns bei allen
für die herzliche Anteilnahme, 

die vielen tröstenden Worte
und Karten, die Mut machen

und uns sehr bewegen.
Auch zeigen sie uns,

welchen schmerzlichen
Verlust nicht nur wir 

erlitten haben.

Im Namen der Familie

Gertrud, Leif
und Spela Benz

Danke

Hans- 
Joachim 

Benz
* 02.04.1946
† 09.01.2024

Carola Nimpsch
Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Michaelis Pansdorf trauert um 

„Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt.“

(Joh. 11,25)

Wir vertrauen sie Gott an und wissen sie in seiner 
ewigen Liebe geborgen.

Frau Carola Nimpsch war mehrere Jahre im 
Kirchengemeinderat unserer Gemeinde tätig. Darüber 
hinaus hat sie über eine lange Zeit u.a. den 
Kindergottesdienst und das Krippenspiel in unserer 
Gemeinde mitgestaltet. Auch den Kirchenchor hat sie 
gesanglich bereichert. In all der Zeit wurde sie mit
ihrer hilfsbereiten, fröhlichen und offenen Art in der 
Gemeinde sehr geschätzt. Wir sind dankbar für ihr 
Engagement und die gute Zusammenarbeit.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Im Namen des Kirchengemeinderates
Pastorin Inga Schwerdtfeger

Brigitte Köppen
    geb. Leu, verw. Schmidt

* 28. 8. 1932           † 15. 12. 2023

  Wir bedanken uns herzlich für die tröstende Anteilnahme 
und das Mitgefühl und die Spenden  

an SOS-Kinderdörfer weltweit. 

  Familie Schmidt, Toma, Köppen

Möge der Himmel  
die schönste deiner Wohnungen sein.

Marika Dittmer
geb. Wellendorf

* 28.09.1965   † 15.01.2024

Die Familie hat im engsten Kreis Abschied genommen.

Sie hat ihren Lebensweg vollendet.

Anneliese Kallien
geb. Nagel

* 20. Februar 1933   † 25. Januar 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Stefan und Astrid
Andreas und Ket Chin
Astrid
Mathias und Nadine
und alle Enkelkinder

Ratekau

Wir nehmen im engsten Familienkreis von ihr Abschied.

Trauercafé
Bad Schwartau. Das Trauer-Café des 
Fördervereins wohnortnahe Palliativ
versorgung in Bad Schwartau öffnet 
am morgigen Donnerstag, 1. Febru-
ar, wieder für zwei Stunden seine 
Türen. Bei Kaffee und Kuchen gibt es 

Offene Bürgersprechstunde
Stockelsdorf. Die Bürgermeisterin 
der Gemeinde Stockelsdorf, Julia 
Samtleben, lädt am Freitag, dem 2. 
Februar, von 14 bis 15 Uhr zu ih-
rer nächsten offenen Bürgersprech-
stunde in den Sitzungssaal des Sto-
ckelsdorfer Rathauses ein.
„Mir ist wichtig zu hören, was die 
Bürger – egal, ob groß oder klein 
– in Stockelsdorf bewegt. Darum 
biete ich monatlich eine offene 
Bürgersprechstunde an“, so die 

Seniorenbeirat lädt ein:  Kaffeenachmittag und Karpfenessen
Tdf. Strand. Der Seniorenbeirat der 
Gemeinde Timmendorfer Strand 

lädt zum Kaffeenachmittag am 
Mittwoch, dem 7. Februar, um 15 

Uhr ins Pastor-Pfeiffer-Haus, An der 
Waldkapelle, ein. Zu Gast ist Frau 
Dammann von der Alzheimer Ge-
sellschaft.
Gleichzeitig erfolgt die Anmeldung 
und Bezahlung zum Karpfenes-
sen am Samstag, dem 2. März, in 
„Mein Strandhaus“ in Niendorf/
Ostsee. Der Kostenanteil beträgt 
mit Seniorenpass 20 Euro.

Für Senioren, die nicht am Kaf-
feenachmittag teilnehmen, ist die 
Anmeldung und Bezahlung am 7. 
Februar in der Zeit von 13.45 bis 
14.15 Uhr, ebenfalls im Pastor-Pfei-
fer-Haus.
Eine Anmeldung für Neulinge des 
Kaffeenachmittags ist nötig unter 
der Telefonnummer 04503-73280 
bei Elisabeth Lund.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende 
an das UKSH Lübeck für Krebs- und Keimforschung, 
UKSHWsG eV IBAN DE75 2105 0170 1400 1352 22 
TF Dirk Beyer, FW 22019, 20033, 290069

Die Trauerfeier fi ndet am 21.02.2024 um 12 Uhr im Dabringhaus in 
Stockelsdorf statt mit anschließender Seebestattung im engsten Kreis.

Du bist  nicht mehr da,  wo Du warst ,
aber Du bist  überal l ,  wo wir s ind.

Dirk Beyer
*14.04.1961    †  25.01.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Heike,  Gerrit ,  Franziska,  Finn und Angehörige
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Familie Hinz

Ilse Hinz

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so 
liebevoller Weise zum Ausdruck brachten.

Ratekau, im Januar 2024

† 25. Dezember 2023

Farewell

Am 17. Januar 2024 verstarb 
unser langjähriges Chormitglied 

und Ehrenvorsitzender im Alter von 98 Jahren

Herbert Blanck
Mit ihm verliert der Shantychor einen Sänger, 

der dem Verein über 71 Jahre angehörte 
und ihn maßgebend geprägt hat.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Sänger, Chorleiter und Musiker 
vom Shantychor Timmendorfer Strand

Wir bedanken uns bei allen
für die herzliche Anteilnahme, 

die vielen tröstenden Worte
und Karten, die Mut machen

und uns sehr bewegen.
Auch zeigen sie uns,

welchen schmerzlichen
Verlust nicht nur wir 

erlitten haben.

Im Namen der Familie

Gertrud, Leif
und Spela Benz

Danke

Hans- 
Joachim 

Benz
* 02.04.1946
† 09.01.2024

In liebevoller Erinnerung

Jens Peter Kratochwila

Annett und Heiko
René
Yvette und Markos
Rauna und Julian mit Emily
Anni und Dennis mit Norik

Man sieht die Sonne langsam untergehen 
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel wird.

* 23. August 1943   † 22. Januar 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Montag, dem 5. Februar 2024, um 13.30 Uhr 
in der Travemünder Friedhofskapelle statt.

Travemünde

Wir gingen im Wind und Sonnenschein,
wir gingen im Sturm und Regen,

doch nie ging einer von uns allein 
die Wege in unserem Leben.

Anneli Kratochwila
* 15. März 1944    † 16. Juli 2023

In stillem Gedenken

Bitte keine Trauerkleidung

In liebevoller Erinnerung

Annett und Heiko
René
Yvette und Markos

doch nie ging einer von u
die Wege in unserem Leb

Anneli Kratochwila
* 15. März 1944    † 16. J

In stillem Gedenken

Brigitte Köppen
    geb. Leu, verw. Schmidt

* 28. 8. 1932           † 15. 12. 2023

  Wir bedanken uns herzlich für die tröstende Anteilnahme 
und das Mitgefühl und die Spenden  

an SOS-Kinderdörfer weltweit. 

  Familie Schmidt, Toma, Köppen

Sie hat ihren Lebensweg vollendet.

Anneliese Kallien
geb. Nagel

* 20. Februar 1933   † 25. Januar 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Stefan und Astrid
Andreas und Ket Chin
Astrid
Mathias und Nadine
und alle Enkelkinder

Ratekau

Wir nehmen im engsten Familienkreis von ihr Abschied.

Trauercafé
Bad Schwartau. Das Trauer-Café des 
Fördervereins wohnortnahe Palliativ
versorgung in Bad Schwartau öffnet 
am morgigen Donnerstag, 1. Febru-
ar, wieder für zwei Stunden seine 
Türen. Bei Kaffee und Kuchen gibt es 

die Möglichkeit, mit einer ausgebil-
deten Trauerbegleiterin ins Gespräch 
zu kommen. Beginn im Gemeinde-
zentrum an der Christuskirche in der 
Auguststraße ist um 15.30 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

abi-chat am nächsten Mittwoch: „Dual studieren“
Lübeck/Ostholstein. Warum sich mit 
einem zufrieden geben, wenn man 
beides haben kann? „Abiturientin-
nen, die Studium und Praxisphasen 
in einem Unternehmen miteinander 
verbinden wollen, bietet das duale 
Studium interessante Möglichkeiten“, 
erklärt Markus Dusch, Chef der Ar-
beitsagentur Lübeck.
Die Vorteile eines dualen Studiums 
sprechen für sich: eine enge Verzah-
nung von Theorie und Praxis, in der 
Regel ein eigenes Gehalt, sehr gute 
Übernahmechancen. Gleichzeitig 
müssen dual Studierende aber auch 
mit der Doppelbelastung zurecht-
kommen, die das Lernen an der 
Hochschule und im Ausbildungsbe-
trieb mit sich bringt. Während andere 
Studierende in den Semesterferien 

auch mal entspannen können, sind 
dual Studierende im Unternehmen 
gefordert. Welche Studienangebote 
gibt es? Was muss ich für ein duales 
Studium mitbringen? Wie bewerbe 
ich mich für ein duales Studium? 
Antworten zu diesen und weiteren 
Fragen liefert der nächste abi» Chat 
am Mittwoch, dem 7. Februar. Von 
16 bis 17.30 Uhr stellen sich fach-
kundige Experten dem Thema „Dual 
studieren.“
Interessierte loggen sich ab 16:00 Uhr 
unter http://chat.abi.de/ ein und stel-
len ihre Fragen direkt im Chatraum. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Vorab 
besteht die Möglichkeit, sich unter 
chat.abi.de per E-Mail anzumelden 
und damit die Erinnerungsfunktion 
für den Chat zu aktivieren.

Offene Bürgersprechstunde
Stockelsdorf. Die Bürgermeisterin 
der Gemeinde Stockelsdorf, Julia 
Samtleben, lädt am Freitag, dem 2. 
Februar, von 14 bis 15 Uhr zu ih-
rer nächsten offenen Bürgersprech-
stunde in den Sitzungssaal des Sto-
ckelsdorfer Rathauses ein.
„Mir ist wichtig zu hören, was die 
Bürger – egal, ob groß oder klein 
– in Stockelsdorf bewegt. Darum 
biete ich monatlich eine offene 
Bürgersprechstunde an“, so die 

Verwaltungschefin. Hier besteht 
die Möglichkeit ohne vorherige 
Terminabsprache, Anregungen und 
Kritik loszuwerden und mit der 
Bürgermeisterin zu diskutieren, die 
zudem auch zwischen diesen Ter-
minen für die Stockelsdorfer da ist. 
Terminvereinbarungen im Rathaus 
erfolgen bei Florian Svenson unter 
Telefon  0451/4901-101 oder per 
E-Mail an f.svenson@stockelsdorf.
de.

    * 21. Dezember 1951   † 22. Januar 2024
Horst Lehmann

Wir vermissen Dich!

„Mein Name ist Horst und ich bin schwer in Ordnung.“

In Liebe und Dankbarkeit

Nicole, Lynn und Luan
Marianne, Geraldine und Dieter

sowie Familie

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, dem 9. Februar 2024, 
um 13 Uhr in der Friedhofskapelle Ratekau statt.

Wir bitten von Beileidsbekundungen sowie Blumenspenden 
abzusehen. Die Seebeisetzung erfolgt später im engsten Familienkreis. 

Seniorenbeirat lädt ein:  Kaffeenachmittag und Karpfenessen
Für Senioren, die nicht am Kaf-
feenachmittag teilnehmen, ist die 
Anmeldung und Bezahlung am 7. 
Februar in der Zeit von 13.45 bis 
14.15 Uhr, ebenfalls im Pastor-Pfei-
fer-Haus.
Eine Anmeldung für Neulinge des 
Kaffeenachmittags ist nötig unter 
der Telefonnummer 04503-73280 
bei Elisabeth Lund.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19 222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85 82 39 98 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8 2644 10 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/7 30 43 od. 04561/91 97
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/51 33-0
Elterntelefon: 0800/111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon: 116 111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/88 19 18
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/60 73 70, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55 16 47 50
AA-Treffen jeden Do. 19 Uhr Tdf. Strand, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1)
AA-Meeting Travemünde jeden Fr. 
19–20.30 Uhr (mit Pause) Travemünde, 
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus)
AA-Gruppe Bad Schwartau,  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114, jeden Di. ab 19 Uhr
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/44 20,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/2 73 69
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4 98 27 34,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. in den Räumen der Martin-
Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str.
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 04503/7 32 80	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1 72 13 32	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr, Helios  
Agnes Karll-Krankenhaus, Aufenthalts­
raum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 4. Mo. im Monat 
16–18 Uhr, Helios Agnes-Karll-
Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7 90 99 83, eutb@teilhabe-oh.de
Trauer-Café Bad Schwartau: jeden 1. Do. 
15.30–17.30 Uhr, Gemeindezentrum an 
der Christuskirche

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 31. Januar 2024 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Donnerstag, 1. Februar 2024 
Klindwort Apotheke,  
Rathausgasse 2, Bad Schwartau 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck
Freitag, 2. Februar 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt
Samstag, 3. Februar 2024 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Sonntag, 4. Februar 2024 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Montag, 5. Februar 2024 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Klindwort Apotheke,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau
Dienstag, 6. Februar 2024 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde 
Königlich Priv. Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök
Mittwoch, 7. Februar 2024 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau 
Einhorn-Apotheke,  
Oldenburger Str. 19, Schönwalde

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 4. Februar, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl 
(Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 4. Februar, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Beno)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 

Petri-Kirche
Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Rahe)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: Gottes­
dienst (P. i.R. Scholz)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: Ehren­
amtsgottesdienst (Ehrenamtsteam)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: Gottes­
dienst f. Große u. Kleine (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: 
Abendgottesdienst (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: 
Gemeinsamer Gottesdienst m. 
Kirchcafé im Gemeindezentrum 
(Prädikantin Elstner)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: 
Gemeinsamer Gottesdienst m. 
Kirchcafé im Gemeindezentrum 
Rensefeld (Prädikantin Elstner)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: 
Luth. Messe m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 3. Februar, 10 Uhr: 

Bibelgesprächsgottesdienst; anschl. 
Mitbringbuffet
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 4. Februar, 11 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Pistor)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Kirchenband (P. Gottschalk)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Martin-Luther-
Haus (Pn. Jürgensen); 11.15 Uhr: 
Kindergottesdienst im Martin-Luther-
Haus (Diakonin Griephan)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
Donnerstag, 1. Februar, u. Dienstag, 
6. Februar, 19 Uhr: Hl. Messe
Freitag, 2. Februar, 19 Uhr: 
Hl. Messe m. Kerzenweihe
Samstag, 3. Februar, 7.30 Uhr: 
Hl. Messe
Sonntag, 4. Februar, 8 Uhr: 
Hl. Messe
Montag, 5. Februar, u. Mittwoch, 
7. Februar, 6.45 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

Mittwoch,31. Januar, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe
Sonntag, 4. Februar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe
Mittwoch, 7. Februar, 17.45 Uhr: 
Rosenkranzgebet

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

Donnerstag, 1. Februar, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Samstag, 3. Februar, 18 Uhr: 
Vorabendmesse

Travemünde, St. Georg, Rose 32
Donnerstag, 1. Februar, 18 Uhr: 
Wortgottesfeier
Sonntag, 4. Februar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe m. Blasiussegen

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Geroldkirche, Klingberg

Sonntag, 4. Februar, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung (Pn. Schlapkohl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 2. Februar, 18 Uhr:  
Adventssingen (Fr. Witt)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Prahl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 4. Februar, 10.30 Uhr: 
Familiengottesdienst (P. Rasmussen)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 31. Januar 2024 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Donnerstag, 1. Februar 2024 
Klindwort Apotheke,  
Rathausgasse 2, Bad Schwartau 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck
Freitag, 2. Februar 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt
Samstag, 3. Februar 2024 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Sonntag, 4. Februar 2024 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Montag, 5. Februar 2024 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Klindwort Apotheke,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau
Dienstag, 6. Februar 2024 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde 
Königlich Priv. Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök
Mittwoch, 7. Februar 2024 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau 
Einhorn-Apotheke,  
Oldenburger Str. 19, Schönwalde
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jeden 2. und 4. Sonntag im Monat,  
11.15 Uhr: Hl. Messe lat.-trid.

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86
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Seniorendemo wird vorbereitet
Stockelsdorf. Der Seniorenbeirat 
Stockelsdorf macht sich weiter 
stark im Kampf gegen Altersarmut. 
Am heutigen Mittwoch, 31. Janu-
ar, ist das Gremium Gastgeber für 
Vertreter von anderen Senioren-
beiräten und Interessierten zur 
Vorbereitung einer Seniorende-

mo. „Wir fordern eine Inflations-
ausgleichszahlung und würden 
uns freuen, wenn die Zahl der 
Mitstreiter noch größer wird“, sagt 
Seniorenbeirat Jürgen Fischer. Das 
Treffen im Sitzungssaal des Sto-
ckelsdorfer Rathauses beginnt um 
15 Uhr.

Ahrensbök und das Zukunftspaket
Ahrensbök. Mit dem Zukunftspaket 
für Bewegung, Kultur und Gesund-
heit will das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) Kinder und Jugend-
liche in den Mittelpunkt stellen und 
ihnen Raum für Teilhabe und En-
gagement geben. Sie werden einge-
laden, mit ihren Ideen und ihrer Mo-
tivation ihr Umfeld aktiv zu gestalten 
und zu verändern. 
Circa 80 Kinder aus Ahrensbök 
sind Anfang 2023 dieser Einladung 
gefolgt und haben mit Unterstüt-
zung der Jugendpflege, insgesamt 
135.000 Euro beantragt. In verschie-
denen Arbeitsgruppen zu den drei 
Themen, haben die Kinder Ideen 
entwickelt und einen Zukunftsrat 
aus 15 Kindern und Jugendlichen 
bestimmt, welcher die Ideen geprüft 
und die Mittel dafür genehmigt hat. 
So sind im Laufe des Jahres tolle 

Projekte zustande gekommen. Die 
Jugendpflege hat sich am 18. Janu-
ar beim Zukunftsrat bedankt für die 
zahlreichen Events für Kinder und 
Jugendliche. (Siehe auch www.ju-
gendpflege-ahrensboek.de/das-zu-
kunftspaket). 
Der Zukunftsrat hat in seiner Sitzung 
auch beschlossen, seine Arbeit zu 
verstetigen und eine organisierte 
Form der Kinder- und Jugendbetei-
ligung in Ahrensbök zu installieren. 
Wer zwischen 10 und 20 Jahre alt ist 
und sich für Kinder und Jugendbetei-
ligung interessiert, kan sich ab sofort 
im Haus für Jugend und Familie mel-
den oder zum nächsten Treffen des 
Zukunftsrates am Donnerstag, dem 
8. Februar, um 16 Uhr ins Haus für 
Jugend und Familie, Lindenstraße, 
9b kommen. Weitere Infos dazu gibt 
es auf www.Jugendpflege-ahrens-
boek.de/das-zukunftspaket.

Eingeklemmte Person:  Unfall an der Kreuzung Ahrensböker Straße/Lohstraße
Stockelsdorf. Am vergangenen Mitt-
woch, 24. Januar, kollidierten in 
Stockelsdorf ein Audi und ein BMW 
an der Kreuzung Ahrensböker Stra-
ße/Lohstraße miteinander. Ein Un-
fallbeteiligter war zwischenzeitlich 
eingeklemmt und musste aus sei-
nem Pkw gerettet werden.
Gegen 5.30 Uhr befuhr ein 20-jäh-
riger Ostholsteiner mit seinem Audi 
die Lohstraße aus Richtung Bad 

Schwartau in Fahrtrichtung Sto-
ckelsdorf. An der Kreuzung mit der 
Ahrensböker Straße bog dieser nach 
links ab, um in Richtung Lübeck 
weiterzufahren. Bei diesem Ab-
biegevorgang kam es zur Kollision 
mit einem BMW, der von einem 44 
Jahre alten Lübecker geführt wurde. 
Der BMW fuhr auf der Ahrensbö-
ker Straße aus Lübeck kommend 
in Richtung Ahrensbök. Infolge des 

Zusammenstoßes wurde der 44-jäh-
rige Lübecker schwer verletzt und in 
seinem BMW eingeklemmt, sodass 
er durch die alarmierten Rettungs-
kräfte befreit werden musste. Zur 
weiteren Behandlung wurde er in 
ein örtliches Krankenhaus gebracht. 
Der Beifahrer des Audi, ein 21-jähri-
ger Ostholsteiner, wurde durch den 
Aufprall leicht verletzt und konnte 
nach einer Behandlung durch eine 

Rettungswagenbesatzung vor Ort 
verbleiben. An beiden Autos ent-
stand insgesamt ein Sachschaden 
von zirka 30.000 Euro. Die Kreu-
zung musste für die anschließenden 
Aufräumarbeiten zwischenzeitlich 
komplett gesperrt werden. Gegen 
den vermeintlichen Unfallverursa-
cher wird nun wegen des Verdachts 
der fahrlässigen Körperverletzung 
ermittelt.

Arbeiterwohlfahrt:  Tanznachmittag in der Begegnungsstätte
Bad Schwartau. Schon einmal zum 
Vormerken. Die Arbeiterwohlfahrt 
(Awo) Ortsverein Bad Schwartau 
e.V. lädt am Sonnntag dem, 11. 
Februar, zum Tanz in ihre Begeg-

nungsstätte, Auguststraße 34a, nach 
Bad Schwartau ein.
Einlass ist ab 14 Uhr, Beginn um 15 
Uhr. Die Besucher dürfen sich auf ei-
nen vergnüglichen Nachmittag zum 

Tanzen und Klönen mit Live-Musik 
von Carsten Hennings von der In-
sel Fehmarn freuen. Awo-Mitglie-
der zahlen inkusive Kaffee und 
Torte 6 Euro. Gäste zahlen 7 Euro.

Es wird um telefonische Anmel-
dung montags, mittwochs und frei-
tags jeweils zwischen 11 und 17 
Uhr gebeten. Die Rufnummer ist 
0451/25234.

Noch mehr sparen?
App dafür!App dafür!

* Gültig nur mit 
der REWE App 
und beim Kauf 
von mind. 2 
REWE Beste 
Wahl Artikeln 
im Zeitraum 
vom 15.01. bis 
25.02.2024.

Jetzt zur 
REWE App
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Top Angebote

%

Top Angebote

Wagner 
Big City Pizza 
Budapest 
tiefgefroren,
je 400-g-Pckg.
(1 kg = 5.55)

Knaller

 2.22

   

%

%

Top Angebote

Kinder 
Country   
je 9 x 23,5-g-Pckg.
(1 kg = 7.99)

Aktion

 1.69

   

% %Barilla
Pasta   
versch. 
Ausformungen, 
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.98)

Aktion

 0.99

   

%

% Coca-Cola   
versch. Sorten, 
teilw. koffeinhaltig,
je 1,5-l-Fl.
(1 l = 0.74)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 1.11

   

Spanien/Marokko/
Griechenland:  
Erdbeeren   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 7.16)

Aktion

 1.79

   

Italien/Frankreich:  
Rote Tafeläpfel   
»Cripps Pink«, Kl. I,
je 1-kg-Schale

Aktion

 2.49

   

Spanien:  
Bio Salatgurke   
Kl. II,
je St.

Aktion

 0.89

   

(1 kg = 7.16)

Milram
Sylter   
Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.19

   

Hansen
Holst. Leberpastete   
je 100 g

Aktion

 1.69

  Nur in der Bedienungstheke 

Frische
Hähnchen-
Schenkel   
natur, Hkl. A, 
oder gewürzt, 
Haltungsform 2, 
je 2000-g-XXL-
Pckg. (1 kg = 2.99)

Aktion

 5.98

   

Lorenz
Naturals   
Rosmarin,
je 95-g-Btl.
(1 kg = 15.68)

Knaller

 1.49

   

Nestlé
Kitkat   
je 4 x 41,5-g-Pckg.
(1 kg = 8.98)

Aktion

 1.49

   

Maggi
Gebratene Nudeln   
je 26-g
(1 kg = 18.85)

Knaller

 0.49

   

(1 kg = 15.68) (1 kg = 8.98)

Krombacher
Pils¹   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

 10.99

   

Dithmarscher
Urtyp Pils¹   
je 30 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.21)
zzgl. 3.90 Pfand

Aktion

 11.99

   

Arla 
Buko 
Der Sahnige   
Frischkäse,
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 4.95) (1 kg = 4.40)

 0.88 

Knaller

 0.99 

Preis 
mit 
App

Coupon
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Sozialverband: Grünkohlessen 
Tdf. Strand. Am Sams-
tag, dem 17. Februar, 
findet um 12 Uhr das 
traditionelle Grünkoh-
lessen des Sozialver-
bandes Timmendorfer 
Strand im Hotel Atlan-
tic in Niendorf/Ostsee, 
Strandstraße 119, statt.
Der Vorstand freut sich 
auf eine rege Beteili-

gung und auf ein paar 
schöne Stunden in 
geselliger Runde mit 
seinen Mitgliedern. 
Gäste sind herzlich 
willkommen.
Anmeldungen bitte 
bis zum 13. Februar 
an Veronika Schrötter 
unter Telefon 04503-
1301.
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Wir sind Testsieger beim Deutschen Servicepreis in der Kategorie 
„Essen und Trinken – Service vor Ort“. Darüber freuen wir uns sehr, 

denn das bedeutet, dass Sie sich bei uns rundum wohlfühlen. Insbesondere 

bei den Themen Schnelligkeit an der Kasse und freundliche, kompetente 

Beratung lassen wir keinerlei Servicewünsche o�en – jetzt und auch in 

Zukunft. Überzeugen Sie sich selbst und schauen Sie in Ihrem nächsten 

famila-Markt vorbei!

Einfach scannen
und mehr zu 
unseren Services 
erfahren.

Top-Beratung

pfandfreie Einkaufswagen

kalte Platten für Ihre Feier

Onlinevorbestellung
für Fleischspezialitäten

kostenloses Kundenmagazin

und vieles mehr …

Wir haben den

besten Service!
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